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Der Name ist Programm
…Mare, „das Meer“, ist seit Menschen-
gedenken Quelle der Inspiration und 
Heilung – das steht bei uns an erster 
Stelle. Neben der klassischen Heilung 
von Krankheit verfolgen wir ein weitaus 
höheres Ziel: die Schaffung von mehr 
gesundheitlicher Lebensqualität. Auf 
rund 7.000 qm wird Ihnen eine medizi-

nische Rundum-Versorgung mit Hotelkomfort und moderner, teils erst-
malig in Europa installierter, technischer Ausstattung geboten. Zusätzlich 
zu unseren 12 Facharztpraxen findet sich von modernster Diagnostik 
und Operationstechnik bis hin zur Reha- & Präventionseinrichtung sowie 
dem Orthopädiefachhandel alles unter einem Dach. Mit welchem An-
liegen Sie auch kommen, wir sorgen dafür, dass Sie kompetent, fürsorg-
lich und zügig behandelt werden und sich Ihr Aufenthalt bei uns so an-
genehm wie möglich gestaltet. Parken Sie direkt am Haus auf einem 
unserer 150 Stellplätze - Ihr MARE-Team heißt Sie in der Eckernförder 
Straße 219 herzlich willkommen!

26_mare_klinikum=2528_88558.indd   126_mare_klinikum=2528_88558.indd   1 20.04.22   14:2520.04.22   14:25

MARE Klinikum 
Eckernförder Straße 219, 24119 Kronshagen
www.mare-klinikum.de
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Vorwort 

Liebe Kronshagenerinnen, 
liebe Kronshagener,  
der Frühling, wenn alles in unserem Ort so schön grünt und blüht, ist jedes Jahr wieder 
eine herrliche Zeit. Diesen Mai freuen wir uns allerdings ganz besonders. Wir dürfen 
nämlich ein Jubiläum feiern: Seit zwanzig Jahren schon dokumentiert und beschreibt das 
Kronshagen Magazin das vielfältige Leben in unserer Gartenstadt.

Zahlreiche Vereine und Institutionen nutzten die Gelegenheit, uns Grüße zu 
senden und blicken ab Seite 6 in der Rubrik „Jubiläum“ auf ihre gemeinsame Zeit 
als Wegbegleiter unserer Zeitschrift zurück. Von Anfang an mit dabei und dazu noch 
mittendrin ist unsere Redakteurin Silke Umlauff. Erfahren Sie in ihrem Bericht auf Seite 
12, wie sich das Printmedium des Gewerbe- und Handelsvereins (GHK) entwickelt hat. 
Lesen Sie außerdem auf Seite 16, wieso die Kronshagenerin auch nach 20 Jahren immer 
noch mit großer Begeisterung für das Magazin im Einsatz ist.

Grund zur Freude gibt es dieses Frühjahr auch beim GHK, der in den vergangenen 
Monaten wieder zwei neue Mitglieder in seinen Reihen begrüßen durfte. Auf den Seiten 
19 und 20 stellen wir Ihnen das Care-Team Kiel sowie Sebastian Pludra von  
Pludra Immobilien + Consulting genauer vor.

Wenn die Natur zur warmen Jahreszeit nach draußen lockt – gibt es wieder jede Menge 
in Kronshagen zu sehen, zu hören und zu bestaunen. Von Schultheateraufführungen 
(Seite 40 und 51) über das 125. Jubiläum des Eichhof-Friedhofs (Seite 54) bis hin zum 
Sommerfest mit Open-Air-Konzert der Christusgemeinde (Seite 55) haben wir zudem 
in unserem Veranstaltungskalender ab Seite 44 wieder zahlreiche Termine für Sie auf 
einen Blick zusammengestellt.

Einen genussvollen Frühling und viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen
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Stefan Muus stellv. Vorsitzender   
s.muus@trendimmo.com

Andrea Ludvik Kassenführerin  
andrea.ludvik@kieler-volksbank.de

Melanie Wagner Schriftführerin 
wagner@wessels-waschowski.de

Timo Rehder Beisitzer 
t.rehder@autohaus-rehder.com

Stefanie Schwarzat Beisitzerin 
sell@kronsguard.de 

Fabian Henschel Beisitzer 
fabian.henschel@kurt-burmeister.de

Immer gut infor-
miert: Der GHK 
bei Instagram!

Silke Umlauff, Carsten Frahm und Anna Maria Bader
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Liebe Kronshagenerinnen  
und Kronshagener, 

20 Jahre Kronshagen Magazin sind gleichzusetzen mit 20 Jahren 
informativer und attraktiver Berichterstattung über alle Themen, die 
Kronshagen bewegen. 

Durch die Etablierung des Magazins im Jahr 2005 schuf der
Gewerbe- und Handelsverein ein beliebtes Informationsmedium, das 
nicht nur über die vielfältigen Angebote vor Ort informiert, sondern 
den Kronshagenerinnen und Kronshagenern gleichermaßen die 
Möglichkeit bietet, sich über das Geschehen im Ort zu informieren 
und daran teilzunehmen. Ein Erfolgsrezept, das das Magazin zu
einem wichtigen Baustein für das gemeinsame Miteinander
in unserem Ort macht. 

In einer sich wandelnden Medienwelt ist das Kronshagen Magazin 
für die Gemeinde Kronshagen ein wichtiges Mittel geworden,
um ihre Bürgerinnen und Bürger zu erreichen und über die Themen 
von Politik und Verwaltung zu informieren. Dafür möchten wir
uns bei allen Beteiligten bedanken. 

In Erinnerung bleibt Günther Heyne, der als Redakteur immer dicht 
am politischen und gesellschaftlichen Geschehen vor Ort gewesen ist 
und so mit seinem Team zum Erfolg des Heftes beigetragen hat.
Aber auch beim Redaktionswechsel hat der GHK eine äußerst 
glückliche Hand bewiesen. Engagiert, innovativ und ideenreich 
erstellen Carsten Frahm und sein Redaktionsteam ein niveauvolles, 
hoch-wertiges Magazin, das Kronshagen widerspiegelt und auf das 
wir zu Recht stolz sein können. 

Die Gemeinde Kronshagen gratuliert dem Gewerbe- und 
Handelsverein und dem Carsten Frahm Verlag zu
diesem besonderen Jubiläum. 
 
Herzliche Grüße
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Rathausmarkt 7, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 58 66-0, Fax 0431 / 58 66-200 
info@kronshagen.de

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 8–12 Uhr,   
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 8–12 Uhr und 14–18 Uhr, 
Termine außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung

Bürgermeisterin  
Nora von Massow  
Tel. 0431 / 58 66-212 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)

Bürgervorsteher  
Bernd Carstensen  
Tel. 0431 / 58 66-215 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Gleichstellungsbeauftragte  
Monika Schulze  
Tel. 0431 / 58 66-270 
monika.schulze@kronshagen.de

Seniorenbeirat  
Elisabeth Ratzow  
Tel. 0431 / 58 20 15 
seniorenbeirat@kronshagen.de

Beauftragte für Menschen 
mit Behinderung  
Antje Hauschild  
Tel. 0172 / 43 679 02 
antje_hauschild@gmx.net

Generationen und Soziales 
Tel. 0431 / 58 66-226

Bauamt 
Tel. 0431 / 58 66-227

Bürgerbüro  
(Ordnungs- und Einwohner- 
meldeangelegenheiten) 
Tel. 0431 / 58 66-157 / 
 -158 / -159

Standesamt 
Tel. 0431 / 58 66-219

Bildung, Kita und Sport  
Tel. 0431 / 58 66-700

Kinder- und Jugendbeirat 
Lilli Bargel und Robert Kalwis 
kinder-jugendbeirat@ 
kronshagen.de 

RfK – Rat für 
Kriminalitätsverhütung 
Tel. 0431 / 58 66-187 
rfk@kronshagen.de

Gemeindekasse 
Tel. 0431 / 58 66-238

Steuern 
Tel. 0431 / 58 66-254

Gemeindearchiv 
Tel. 0431 / 58 66-296  
Öffnungszeiten: 
nach Vereinbarung

So erreichen Sie die  
Gemeindeverwaltung:

Ihr Bürgervorsteher 
Bernd Carstensen

Ihre Bürgermeisterin 
Nora von Massow

Grußwort der Gemeinde
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Im Namen des GHK – Gewerbe- und Handelsverein Kronshagen – gratulieren 
wir herzlich zum 20-jährigen Bestehen des Kronshagen Magazins!
Als Inhaber des Magazins blicken wir mit großem Stolz auf zwei Jahrzehnte 
zurück, in denen sich das Magazin kontinuierlich weiterentwickelt und 
stets an Qualität und Lesefreude gewonnen hat. Es ist längst ein fester und 
unverzichtbarer Bestandteil unseres Vereins sowie der Gemeinde geworden – 
informativ, lebendig und immer lesenswert.
Unser ganz besonderer Dank gilt allen bisherigen Verlegerinnen und Verlegern, 
die das Magazin mit Engagement und Herzblut geprägt haben. Ein herzliches 
Dankeschön geht insbesondere an den heutigen Verleger, den Carsten Frahm 
Verlag, für die professionelle Umsetzung und die stets frischen Impulse.
Wir freuen uns auf viele weitere spannende Ausgaben und darauf, dass das 
Kronshagen Magazin auch in Zukunft die Vielfalt und das Leben in unserer 
Gemeinde widerspiegelt.

Herzliche Glückwünsche und auf die nächsten 20 Jahre!
Ihr GHK – Gewerbe- und Handelsverein Kronshagen

Als ich 2007 zum Vorsitzenden des GHK gewählt wurde, war das Krons-
hagen Magazin bereits gut eingeführt. Wir können stolz darauf sein, dieses 
Medium seit 20 Jahren als Sprachrohr für den GHK, aber auch für die 
Vereine, Einrichtungen und die Gemeinde zu haben.
Mein Dank gilt vor allem den Redakteuren und Redakteurinnen, die in 
20 Jahren mit ihren kompetenten Beiträgen aus Kultur, Schule, Wirt-
schaft und Kronshagener Geschichte die Zeitschrift zu dem anerkannten 
und beliebten Magazin gemacht haben. Besonderer Dank gilt Dr. Silke 
Umlauff für ihren großartigen Einsatz. Sie ist die einzige Redakteurin der 
ersten Stunde, die seit zwanzig Jahren ohne Unterbrechung unermüdlich 
über alle Bereiche des Kronshagener Lebens schreibt. Und ich danke auch 
dem Herausgeber Carsten Frahm, der mit seinem Verlagsteam seit 2019 
die Zeitschrift erfolgreich weiterentwickelt und geprägt hat.

Hauke Petersen
GHK-Vorsitzender von 2007 bis 2025

GRUSSWORTE  
ZUM 20-JÄHRIGEN  
JUBILÄUM DES  
KRONSHAGEN MAGAZINS

20 
Jahre   Kronshagen Magazin

Grußworte | Jubiläum
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Zum 20-jährigen Jubiläum und der am 15. Mai  
erscheinenden 80. Ausgabe des Kronshagen Magazins möchte 
ich ganz herzlich gratulieren.
Als Magazin des Gewerbe- und Handelsvereins Kronshagen 
(GHK) sorgt es für eine unkomplizierte und niedrigschwelli-
ge Informationsmöglichkeit aller Kronshagener Bürgerinnen 
und Bürger. Sie verstehen es, die Neuigkeiten aus der Ge-
meinde, der Christuskirche, der Feuerwehr, dem DRK und 
den vielen Vereinen aktuell und ansprechend zu präsentieren.
Jedes Quartal auf 68–84 Seiten informativ und unterhalt-
sam zu informieren, das verdient meinen höchsten Respekt 
und Dank. Davon profitiert Kronshagen, macht es erlebbar 
und lebenswert. Informationen vom Adventstaler bis zur Weih-
nachtsbaumentsorgung und für spezielle Themen dann auch 
Extraausgaben, wie z. B. die Ausgabe zur Coronazeit, davon 
träumen andere Gemeinden gleicher Größe. Und es ist ein 
Glücksfall, das Kronshagen Magazin mit dem starken Partner 
Gewerbe- und Handelsverein Kronshagen im Hintergrund 
über einen so langen Zeitraum anzubieten.

Ich wünsche Ihnen weiterhin eine interessierte Leserschaft, 
begeisternde Themen und viel Freude an der Erstellung des 
lesenswerten Magazins.

Herzliche Grüße
Ihr

 Ingo Sander
Landrat des Kreises Rendsburg-Eckernförde


Förde Sparkasse

Weil’s um mehr als Geld geht.
foerde-sparkasse.de

Herzlichen
Glückwunsch!

20 Jahre 
Kronshagen Magazin -
Ein Grund zum Feiern!

Wir gratulieren dem Kronshagen 
Magazin ganz herzlich zum 
20-jährigen Jubiläum und 
wünschen für die Zukunft eine 
weiterhin spannende und 
objektive Berichterstattung mit 
regionaler Verbundenheit.

Jubiläum | Grußwort
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Hallo Kronshagen Magazin, 
im letzten Jahr konnte der Kronshagener Schützenverein von 1984 e. V. sein 40-jähriges Beste-
hen feiern. Seit 20 Jahren begleitet dabei das Kronshagen Magazin alle wesentlichen Ereignisse 
im Vereinsgeschehen. Vor Ort ein solches Sprachrohr zu haben, unterstützt die Vereinsarbeit und 
bringt ihn direkt in den Fokus der Bevölkerung. Vielen Dank für die vielen Jahre erfolgreicher 
Zusammenarbeit. Wir freuen uns auf die zukünftige Berichterstattung. 
Aktuell hat der Schützenverein wieder eine Jugendgruppe aufgebaut und freut sich über den Zulauf neuer 
Mitglieder. Jeden Dienstag ab 18 Uhr trifft sich die Jugendgruppe auf der Schießanlage im Bürgerhaus unter sachkundiger 
Leitung von Laura Iwersen und übt dort mit dem Luftgewehr. Interessierte Jugendliche ab zwölf Jahren können gern mit 
elterlicher Begleitung zu einem unverbindlichen Besuch hereinschnuppern – natürlich kostenlos. 

Burkhard Ufer, 1. Vorsitzender
Kronshagener Schützenverein von 1984 e. V.

Im letzten Jahr standen wir plötzlich vor geänderten gesetzlichen Rahmenbedingungen, die unsere bisher praktizierte 
Kitzrettung infrage stellten. Unsere Drohne hatte danach keine Zulassung mehr, und die Piloten benötigten einen 
Führerschein. Zudem war die Förderung für die Neuanschaffung einer zugelassenen Drohne mit Wärmebildkamera 
nur noch für eingetragene Vereine möglich.
Hastig haben wir gegen viele bürokratische Probleme einen Verein gegründet und auf unsere Kosten eine zugelassene 
Drohne beschafft. Dabei hat uns die intensive Berichterstattung im Kronshagen Magazin sehr unterstützt.
Inzwischen haben mehrere Piloten den erforderlichen Führerschein, und wir stehen unmittelbar vor dem Saisonstart, 
um insbesondere Rehkitze, aber auch andere Tiere wie Junghasen, Igel und Brutgelege vor den Schneidwerkzeugen der 
Ackerschlepper zu bewahren. 
Wir starten morgens gegen 4.30 Uhr und können bei den noch frischen Morgentemperaturen 
die Tiere in der Grünfläche mit dem Wärmebild gut erkennen. Diese werden dann – bevor 
der Trecker kommt – aus der Fläche abgetragen und in einen sicheren Bereich gebracht. Nach 
Beendigung des Mähvorgangs finden Kitz und Ricke wieder zusammen, und alle können zu-
frieden sein.
Berichte über unsere Arbeit finden Sie in der nächsten Ausgabe des Kronshagen Magazins. 
Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit und gratulieren dem Kronshagen Magazin zu 
20 Jahren erfolgreicher Arbeit. 

Burkhard Ufer, 1. Vorsitzender
Naturschutz und Wildtierrettung Kronshagen Melsdorf Stampe (NaWi KMS)

Grußworte | Jubiläum
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Der Vorstand des TSV Kronshagen gratuliert der Redaktion 
und dem Herausgeber sowie dem beauftragenden Gewerbe- 
und Handelsverein Kronshagen zum 20. Geburtstag seines 
Kronshagen Magazins.
Gratulation für informative und spannende Beiträge aus Vergangenheit und 
Gegenwart der Gemeinde. Ein herzliches Dankeschön, dass auch der Sport-
verein über Jahre aus seinem vielfältigen Vereinsleben berichten durfte. Wir 
wünschen den „Machern“ weiterhin viele kreative Beiträge und Anzeigen-
kunden, sodass dieses wichtige Printmedium für die Bürgerinnen und Bürger 
Kronshagens am Leben gehalten werden kann.

trend – Online Immobilien Services
Stefan Muus, Dipl.-Sachverständiger (DIA)
Hofbrook 67, 24119 Kronshagen

T 0431-17 074
info@trendimmo.com 
www.trendimmo.com

Wir gratulieren dem 
KRONSHAGEN MAGAZIN

herzlich zum 
20-jährigen 
Jubiläum

Der Leichtathletikclub Kronshagen gratuliert dem Kronshagen 
Magazin herzlich zum 20-jährigen Bestehen. Wenn es in unserer 
Gemeinde etwas zu berichten gibt, dann steht es hier.
Kurz nach der Gründung des LAC vor fünf Jahren wurden wir 
gefragt, ob wir uns nicht vorstellen wollten. Ausgewogenheit und 
Aktualität zeichnen das Magazin aus, genauso wie die freund-
liche, sehr professionelle Zusammenarbeit mit dem Chefredakteur 
Carsten Frahm. Seit 2020 ist der LAC in fast jeder Ausgabe mit 
einem Artikel dabei, und wir freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit.

20 
Jahre   Kronshagen Magazin

LAC Kronshagen
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Jubiläum | Grußworte



Zusammenarbeit | Jubiläum

„Seit zwei Jahrzehnten bereichert das Kronshagen Magazin unsere 
Gemeinde mit vielfältigen Berichten und Einblicken. Wir, die 
Gemeinschaftsschule Kronshagen, schätzen besonders die kontinuierliche 
Unterstützung und die Plattform, die uns für unsere Projekte geboten wird. 

Die Zusammenarbeit mit den engagierten Journalisten des Magazins 
hat es uns ermöglicht, unsere Initiativen einem breiteren Publikum 
vorzustellen und so die Verbindung zwischen Schule und Gemeinde 
zu stärken. Für diese wertvolle Partnerschaft sind wir sehr dankbar.“

it 20 Jahren Erfahrung und Mut,

ffen für Projekte, die wir gestalten,

ktuell und zeitnah, das tut gut.

ähern sie sich Themen, die uns halten.

emeinschaft fördern, das ist ihr Ziel,

chüler und Lehrer finden hier Gehör,

chtsam begleiten sie unser Spiel.

ervorgehoben wird unser Engagement dafür.

eilen, die verbinden, Menschen inspirieren,

nerkennung schenken sie unseren Taten,

n Kronshagen lassen sie uns florieren.

emeinsam wachsen wir, Schritt für Schritt.

eue Horizonte eröffnen sie stets,

hrlich und herzlich im Dialog,

eue Ideen finden bei ihnen ihren Prolog.

reative Köpfe, die Geschichten weben,

espektvoll berichten sie über unser Streben.

danke, liebes Magazin, 
für eure Präsenz.

Die Gemeinschaftsschule dankt  
für wertvolle Partnerschaft

10
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Von Flammen und Federn
Mein Abenteuer mit der Feuerwehr Kronshagen und dem Kronshagen Magazin

Besonders in 
Erinnerung ge-
blieben ist das 
Einweihungs-
fest der neuen 
Feuerwache.

Eichkamp 18–20
24116 Kiel

Wir gratulieren zu 
20 Jahren 
Kronshagen-Magazin!

Seit Jahren schreibe ich mit großer Freude für das Krons-
hagen Magazin Berichte über die Feuerwehr Kronshagen.
Durch die vielfältigen Themen, die das Team des Kronshagen 
Magazins als Anhaltspunkt vorschlägt, habe ich gelernt, über den 
Tellerrand zu schauen. Meine redaktionelle Tätigkeit hat meinen 
Horizont auf unerwartete Weise erweitert und meine Kreativität 
beflügelt. Es ist faszinierend, wie man im Laufe der Jahre die 
Bedeutung des Ehrenamts oft als selbstverständlich wahrnimmt, 
obwohl es voller spannender Erfahrungen steckt.
Besonders in Erinnerung geblieben ist mir die Berichterstattung 
über das große Einweihungsfest nach dem Brandereignis der 
Feuerwehr Kronshagen im Jahr 2018. Es war besonders schön 
zu erleben, wie die Kameradinnen und Kameraden mit Leiden-
schaft ein Fest für die gesamte Gemeinde organisiert haben. Die 
perfekte Planung, die reibungslose Teamarbeit und die herzliche 
Atmosphäre, mit der jeder Besucher empfangen wurde, haben 
mich nachhaltig beeindruckt. Der Bericht darüber hat mir einmal 
mehr verdeutlicht, wie wichtig das ehrenamtliche Engagement 
der Feuerwehr für unsere Gemeinschaft ist und wie viel Herzblut 
darin steckt.
Mit großer Vorfreude blicke ich auf kommende Themen und Er-
eignisse, die wir gemeinsam gestalten werden. Mögen die nächsten 
Jahre ebenso lebendig und voller spannender Geschichten sein, die 
unsere Gemeinschaft bereichern und die Leserschaft begeistern, 
während sie auf die nächste Ausgabe des Kronshagen Magazins 
wartet.
Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Kronshagen 
gratulieren herzlich zum 20-jährigen Jubiläum des Magazins und 
freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit – auf die nächsten 
zwanzig Jahre!

Herzlichst,
Christian Esselbach
Gemeindewehrführer

20 
Jahre   Kronshagen Magazin
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Als das Kronshagen Magazin im Septem-
ber 2005 als Sonderausgabe zur zweiten 
Kronshagen-Schau des Gewerbe- und Han-
delsvereins Kronshagen (GHK) erstmals 
erschien, bestand das Hühnerland nur auf 
dem Papier. Es gab noch keinen Bahnhof 
in Kronshagen, dafür aber zwei Grund-
schulen, und im Schornstein der alten Elac-
Häuser nisteten Dohlen. 

Vieles hat sich seitdem in Kronshagen ver-
ändert, und über fast alles hat das Kronshagen 
Magazin berichtet. Die nunmehr 80 Ausgaben 
plus einer Sonderausgabe zur Coronazeit sind 
eine höchst interessante Zeitreise durch Krons-
hagens Geschichte.

Die Anfänge vor 20 Jahren
Das Kronshagen Magazin verdanken wir zwei 
Männern, die ihre Energie im Ruhestand nutz-
ten, um mit kreativen Ideen den Mittelstand in 
ihrem Wohnort zu stärken: Joachim Nowald 
und Harald Book. Der Gewerbe- und Handels-
verein bestand schon einige Jahre, als Joachim 
Nowald 2003 Vorsitzender wurde. Noch im 
gleichen Jahr organisierte er mit großem Erfolg 
die erste Kronshagen-Schau. Zwei Jahre später, 
zur zweiten Kronshagen-Schau, initiierte No-
wald zusammen mit dem GHK-Schriftwart 
Harald Book und der Media Company Molfsee 
die erste Ausgabe des Kronshagen Magazins. 
Damals hatten nur wenige Menschen ein Han-
dy oder Internet. Die kostenlose Verteilung 
von 10.000 Exemplaren mit Informationen 
zur Kronshagen-Schau an alle Haushalte in 
Kronshagen, Ottendorf, Stampe, Flemhude, 
Suchsdorf und Klausbrook hatte eine riesige 
Magnetwirkung für die Veranstaltung. Auch 
die GHK-Mitgliederzahl stieg immens.

Vorwort der ersten Ausgabe
Harald Book schrieb in der ersten Ausgabe 
2005: „Der Gewerbe- und Handelsverein 
Kronshagen hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
für die Gemeinde Kronshagen und ihr Um-
land ein Magazin zu entwickeln, das der Ge-
meindeverwaltung, den Institutionen sowie 
dem Gewerbe- und Handelsverein e. V. eine 
Plattform bietet, um alle Aktivitäten in der 
Gemeinde den Bürgerinnen und Bürgern 
darzustellen.
Dieses Magazin bietet die Möglichkeit, Sy-
nergien zwischen Kultur, Bildung, Sport, 
den Kirchen sowie dem Gewerbe und der 
Gemeindeverwaltung zu entwickeln bzw. 
zu stärken. Vor allen Dingen haben hiermit 
auch kleine Vereine, Verbände und Institu-
tionen die Möglichkeit, ihre Aktivitäten den 
Bürgerinnen und Bürgern nahezubringen. 
Zusammenfassend sind wir der Ansicht, dass 
wir mit diesem Magazin das Wir-Gefühl und 
damit das Zusammenleben in der Gemeinde 
fördern können.“

Hochwertiger Druck zum Aufheben
20 Jahre später können wir sagen: Harald 
Books Hoffnung hat sich mehr als erfüllt. 
Obwohl in den letzten zwei Jahrzehnten das 
große Zeitungssterben eingesetzt hat und die 
digitalen Medien immer mehr die Printme-
dien verdrängen, hat das Kronshagen Magazin 
sich einen festen Platz in Kronshagen und 
Umgebung erobert. Das hat seine Gründe. 
Das Magazin wurde von Anfang an auf hoch-
wertigem Papier und in Farbe gedruckt. Es 
ist kein Wegwerfartikel, sondern etwas zum 
Aufheben, das gern gelesen wird. Und das 
Magazin bietet (anders als Tageszeitungen) 
auch Platz für längere Reportagen und viele 

Fotos.  Ein großes Plus des Magazins ist auch, 
dass es seit 20 Jahren kostenlos an alle Haus-
halte verteilt wird und damit deutlich mehr 
Menschen erreicht als eine Tageszeitung. So 
entwickelte es sich von der 34-seitigen Erst-
ausgabe zu einem durchschnittlich 68 Seiten 
starken Magazin.

Etwas holperiger Beginn
In den ersten zwei Magazinen war nur Silke 
Umlauff neben dem Team der Multi Me-
dia Company Redakteurin des Magazins. 
Auch wenn der Lokaljournalismus für die 
promovierte Apothekerin ein neues Gebiet 
war, hatte sie doch schon reichlich Erfah-
rung durch das langjährige Schreiben für 
Apotheken-Kundenzeitschriften, pharma-
zeutische Zeitungen und Elternzeitungen 
sammeln können. Ansonsten gab es jedoch 
einen „Wildwuchs“ von Artikeln. Denn 
Gewerbetreibende, Vereine, Verbände und 
Institutionen schrieben 2005 eigene Artikel, 
die in den ersten zwei Ausgaben einfach ab-
gedruckt wurden. Doch nicht jeder ist zum 
Schreiben berufen, und die Qualität des 
Magazins litt darunter.

Redaktionsteam ab dritter Ausgabe
Bei der dritten Ausgabe wurde das geändert. 
Ab Februar 2006 gab es ein festes Redaktions-
team mit eigenen Ressorts. Das Team bestand 
aus Hauke Hansen (2006 bis 2015 und 
wieder seit 2023) mit dem Ressort „Histori-
sches“, Susanne Dannenberg (2006 bis 2008) 
mit dem Ressort „Kunst, Kultur, Kirchen“ 
und Silke Umlauff (Kinder, Jugend, Kitas 
und Schulen).
Nachdem Susanne Dannenberg 2008 zur 
Bürgervorsteherin gewählt wurde, über-

Für das Wir-Gefühl im Ort
Wie sich das Kronshagen Magazin in 20 Jahren entwickelt hat

20 
Jahre  Kronshagen Magazin

Von Beginn an ist das Magazin zur Ankündigung der 
„Kronshagen-Schau“ erschienen. Auch alle anderen
 Termine in der Gemeinde werden hier bekannt gegeben.
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NACHHALTIG WOHNEN – 
MIT DEM GWU

www.gwu-eck.de

Ein beliebtes 
Thema ist ebenfalls 
bereits seit vielen 
Jahren die alljährliche 
Adventstaler-Aktion 
des GHK.

Von Beginn an ist das Magazin zur Ankündigung der 
„Kronshagen-Schau“ erschienen. Auch alle anderen
 Termine in der Gemeinde werden hier bekannt gegeben.

nahm die Künstlerin Annemarie Rubinke 
für fünf Jahre ihr Ressort. Silke Umlauff war 
als Mutter von zwei Töchtern, Vorsitzende 
der AG Jugend des RfK mit Organisation 
von Ferienspaßangeboten und Girls’ Night, 
Anbieterin von Kindertheater-AGs und Ex-
perimentierkursen besonders im Kinder- und 
Jugendbereich gut vernetzt.
Die Ressortbindung der Redakteure wurde 
später aufgehoben. Silke Umlauff schreibt 
immer noch sehr gern über Kinder und Ju-
gendliche, aber auch besonders gern Porträts 
und über kulturelle Veranstaltungen. Denn 
mittlerweile ist sie nach der Kinderphase auch 
sehr gut im kulturellen Bereich vernetzt. So 
hat sie zwölf Jahre beim Jedermanns Theater 
Kabarett gespielt, nacheinander in allen drei 
Kronshagener Chören und parallel in zwei 

weiteren Chören gesungen und kennt sich 
in dieser Szene gut aus. Seit 2013 bietet sie 
ihren Offenen Garten, klassische Kinder-
konzerte, Singfestivals, Lesungen, Wohn-
zimmerkonzerte, Kronshagener Flohmarkt 
(bis 2023) und mehr an. So erweiterten sich 
ihre Artikelthemen automatisch um all diese 
Bereiche. „Das Kronshagen Magazin ist ein 
wunderbares Medium, um kulturelle Ver-
anstaltungen anzukündigen und ein großes 
Publikum zu erreichen. Es wird weit über die 
Grenzen Kronshagens gern gelesen. Gerade 
bei meinen eigenen Veranstaltungen von ‚Kul-
tur vor Ort Kronshagen‘ merke ich den Effekt 
immer sofort. Sobald das Magazin erscheint, 
sind die Veranstaltungen immer schnell aus-
gebucht. Das Magazin bringt die Menschen 
zusammen“, freut sich Silke Umlauff.

Wechselnde Redakteur*innen
und Herausgeber
Von 2007 bis 2008 verstärkte Sabine Hirsch-
biegel das Redaktionsteam mit dem Ressort 
„GHK-Firmenpräsentationen“. Sie kehrte 
2013 ins Redaktionsteam zurück und bildete 
nach dem Ausscheiden von Hauke Hansen 
2015 zusammen mit dem damaligen Heraus-
geber Günter Heyne (2008-2019) und Silke 
Umlauff vier Jahre lang ein dreiköpfiges, gut 
eingespieltes Redaktionsteam.
Zum September 2019 (Kronshagen Magazin 
Nr. 57) übernahm der Carsten Frahm Ver-
lag das Magazin und brachte noch einmal 
frischen Schwung und eine noch größere 
Professionalität ins Magazin.
Von 2022 bis 2024 verstärkte die in Krons-
hagen aufgewachsene Valeska Bluhm während 
ihres Studiums das Redaktionsteam. Seit 
2024 besteht das Team aus der Kronshage-
nerin Anna Bader, Carsten Frahm und Silke 
Umlauff. Sie ist überzeugt: „Wir arbeiten sehr 
herzlich und vertrauensvoll zusammen, und 
das ist wichtig. Jede Ausgabe des Magazins ist 
echte Teamarbeit. Nur wenn alles ineinander-
greift, ist das Ergebnis optimal.“

Text: Silke Umlauff
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Immer am Puls 
der Zeit

DR. SILKE UMLAUFF,  
REDAKTEURIN

Die Kronshagenerin schreibt und fotografiert seit 20 Jahren für 
das Kronshagen Magazin. Es macht ihr noch so viel Freude wie 
am ersten Tag: „In Kronshagen gibt es unendlich viele spannende 

Projekte, Veranstaltungen und interessante Menschen. Ich erzähle sehr 
gern ihre Geschichten. Und es macht mich glücklich, den Menschen in 

Kronshagen und Umgebung mit ihren Wünschen und Anliegen 
mit dem Magazin in Teamarbeit eine gern gelesene Plattform 

bieten zu können.“

CARSTEN FRAHM,  
VERLAGSCHEF UND CHEFREDAKTEUR

Er ist ein Zeitungsmacher aus Leidenschaft. 
Bereits mit zwölf Jahren veröffentlichte er 

seinen ersten Artikel in einer Tageszeitung. Als 
Jugendlicher gestaltete er eine wöchentliche 
Musikseite. Der Ausbildung im Zeitungs-

verlag folgten eine Fortbildung zum Verlags-
fachwirt an der Wirtschaftsakademie sowie 

Anstellungen bei großen Verlagen in Hamburg 
und Hessen. Im Jahr 2007 gründete er seinen 
eigenen Verlag, um regionale Zeitungen und 

Zeitschriften herauszugeben. Neben dem 
Kronshagen Magazin produziert sein Verlag 
auch die Stadtteilzeitung KIEL LOKAL und 
das regionale Baumagazin „das eigene haus“. 

ANNA MARIA BADER, 
REDAKTEURIN

Ob zur Einweihung des neuen Ortskerns, 
zum Vorstellen des Lesepatenkonzepts der 

Grundschule oder um ein neues Mitglied des 
Gewerbe- und Handelsvereins redaktionell zu 
präsentieren – die Kronshagenerin gehört seit 
Januar 2024 fest zum Team und ist immer zur 
Stelle, wenn es darum geht, Aktuelles aus der 
Gartenstadt ins rechte Licht zu rücken. „Am 

liebsten bin ich mit dem Fahrrad unterwegs, mit 
Block und Stift – schnell und nah dran an den 

Geschichten, die das Leben ausmachen.“

Was braucht es eigentlich, außer einem schönen Ort mit viel-
fältigen Menschen und Geschichten, um viermal im Jahr eine 
spannende Ausgabe aufs Papier zu bringen? Ein paar kreative 
Redakteurinnen, engagierte Anzeigenverkäufer sowie einen Chef, 
der die Zügel in der Hand hält.

Das Kronshagen Magazin-Team stellt sich vor

Das Verlagsteam, von links
nach rechts: Anja Holst, Carsten
Marks, Anna Maria Bader,
Georg Dzierzon, Silke Umlauff,
Carsten Frahm und Juliane
Jacobsen

Hallo!!
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ANJA HOLST, 
ASSISTENZ DER GESCHÄFTSLEITUNG

„Seit Oktober 2011 arbeite ich mit Herz und Seele als Assis-
tenz der Geschäftsleitung hier im Verlag und liebe meine viel-
seitige Arbeit. Unser Team arbeitet vertrauensvoll zusammen.

Wenn es einmal eng wird, stehen wir füreinander ein und 
unterstützen uns gegenseitig.“ 

Genau das ist ihr Leitsatz: Zusammenarbeit, gemeinsam 
Ideen entwickeln – und sie dann auch umsetzen. Service-
orientiertes Arbeiten macht ihr Freude. Deshalb unter-

stützt sie zusätzlich den Anzeigenverkauf.

GEORG DZIERZON,  
ANZEIGENBERATER

Seit fünf Jahren schon begleitet der Medien-
berater beim Kronshagen Magazin Kunden 

und Kundinnen mit maßgeschneiderten 
Lösungen, um Unternehmen mit ihren Ziel-
gruppen zu vernetzen. Was ihn dabei von An-
fang an begeistert? Die regionale Verankerung 

des lokalen Mediums. „Mein Fokus liegt auf 
langfristigen Partnerschaften, die echten Mehr-

wert bieten – für Leser und Werbekunden.“

JULIANE JACOBSEN, GRAFIKERIN

Über 15 Jahre lang sammelte die gelernte Medien-
gestalterin in einer Kieler Kommunikationsagentur 

Erfahrungen. Seit September 2017 ist sie im Carsten 
Frahm Verlag für alle grafischen Belange im Einsatz. 

„Von A wie Anzeigengestaltung bis Z wie Zeitungsdruck 
geht alles über meinen Schreibtisch.“

CARSTEN MARKS,  
ANZEIGENBERATER

Er gehört seit zehn Jahren zum Team und 
steht für vertrauensvolle Beratung und 

individuelle Anzeigengestaltung nach den 
persönlichen Wünschen unserer oft lang-

jährigen Kunden. „Ich schätze die vielfältige, 
regionale Berichterstattung über interessante 

Menschen und deren Themen aus der 
Gemeinde Kronshagen, die in überregionalen 
Medien meist nur als Randnotiz erscheinen. 

Die konstruktive Zusammenarbeit in unserem 
kleinen, multiprofessionellen Team und die 

positiven Rückmeldungen der Leserschaft sind 
immer wieder ein toller Antrieb dafür, die 

nächste Ausgabe mitzugestalten.“

JESSICA WEBER, 
KORREKTORIN

Sie stammt gebürtig aus Hassee und wohnt 
auch heute nur wenige Schritte vom Verlagsbüro 

entfernt: unsere Korrektorin, die hauptberuf-
lich historische Romane schreibt und auch als 

Lektorin tätig ist. „Mit Rotstift und scharfem 
Blick bewaffnet, spüre ich (fast) jeden Tipp-
fehler auf, sodass Ihr Kronshagen Magazin 

Ihnen alle drei Monate ungetrübte 
Lesefreude bereitet.“

Ottendorfer Weg 59, 24119 Kronshagen, T. 0431-586780 
info@kurt-burmeister.de, www.kurtburmeister.de

Gas-/Ölanlagen | Wärmepumpen | Solar | Bäder | Service
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Regelmäßiger und nicht mehr wegzu-
denkender Bestandteil des Kronshagen 
Magazins sind die historischen Seiten.

Unter der Rubrik „Historisches aus Krons-
hagen“ wird die facettenreiche Geschichte 
eines Ortes mit spannenden Geschichten 
erzählt. Dabei spielen die historischen Fotos 
von Kronshagen immer wieder eine wichtige 
bebilderte Rolle. 
Seit der dritten Ausgabe des Magazins ist der 
Ortschronist und Heimatforscher Hauke 
Hansen mit zahlreichen Aufsätzen zur His-
torie Kronshagens vertreten. Als Sammler 
von alten Ansichtspostkarten, Fotos und 
Dokumenten trägt Hansen die Ortsgeschichte 
zusammen. Diese Archivalien bilden und 
bildeten den Grundstock für interessante 
Geschichten in den bisherigen und kom-
menden Storys.
Grundlage der ersten Artikel im Kronshagen 
Magazin war anfangs die Verwendung einiger 

Kapitel aus seinem 1996 erschienenen Buch 
„Kronshagen in alten Ansichten“.
Den Auftakt machte die Story über das 1923 
eingeweihte Sparkassengebäude an der Kieler 
Straße, das damals noch Sitz des landwirt-
schaftlichen Bezugsvereins war. Es folgten 
Beiträge über die Volksschule von 1912, die 
Brüder-Grimm-Schule in der Kopperpahler 
Allee, die ältesten Gaststätten in Kopperpahl 
(Waidmannsruh) und im Dorf (Bruno’s Lust), 
die beide schon lange nicht mehr bestehen 
und aus dem Ortsbild verschwunden sind. 
Dann folgten Aufsätze über die Bauernstel-
len „Hof Akkerboom“, „Hof Büll“ und den 
„Thiessen-Hof“ am Rande von Kronshagen. 
Alle drei Gebäude sind heute noch erhalten 
bzw. wieder aufgebaut.
Der Ortsteil Kopperpahl war nicht nur mit 
der Gaststätte „Waidmannsruh“ im Magazin 
vertreten, auch die sogenannte „Möller-Sied-
lung“, die in den 1950er-Jahren entstand, 
wurde ausführlich in Wort und Bild be-
schrieben. Die spannende Geschichte der 
Bebauung an der Eckernförder Chaussee ließ 
das Magazin in vier Episoden Revue passieren. 
Grundlage hierfür waren die Aufzeichnungen 
des Kopperpahler Urgesteins Heinz Meier. 
Weitere Veröffentlichungen befassten sich 
mit der Historie des Marinelazarettes von 

1937, des Gemeindehauses von 1911, des 
Bahnhofs von 1906 und der Elac-Häuser in 
der Ortsmitte von 1935.
Auch Kronshagener Firmen waren immer 
wieder im Kronshagen Magazin präsent. 
Die Autolackiererei Jöhnk & Söhne in der 
Möllerstraße, die Schlosserei von Otto Som-
merburg im Hufenkamp, die Weinhandlung 
von Jörgen Petersen & Sohn in der Volbehr-
straße und die ehemalige Autobus Fernfahrten 
Hansa in Kopperpahl wurden geschichtlich 
ausführlich beschrieben.
Mittlerweile befassen sich die historischen 
Beiträge auch mit der Vergangenheit im 
„Dritten Reich“. Die Einweihung des Sport-
platzes von 1935 und der Bau des Bunkers 
des Luftverteidigungskommandos von 1943 
haben das Leben in Kronshagen in der Zeit 
der NS-Diktatur mitgeprägt. Hierzu wurden 
erstmalig nicht bekannte Fotos und Hinter-
gründe veröffentlicht.
Weitere spannende Geschichten über die 
Historie Kronshagens werden im Krons-
hagen Magazin folgen. Ob daraus einmal ein 
Sammelband mit allen Geschichten entstehen 
wird, bleibt abzuwarten.

Text: Hauke Hansen, Foto: Christina Weiss

Archivfotos: Sammlung Hauke Hansen

Geschichte in Geschichten
Ortschronist Hauke Hansen veröffentlicht seit 20 Jahren historische Seiten im Kronshagen Magazin

Hauke Hansen ist in Kronshagen aufgewachsen 
und mit Kronshagen verbunden. Das Bewahren und die
Vermittlung der Ortshistorie ist seine Passion.

Die Ansichtskarte aus Kopperpahl
zeigt Mitte der 1950er-Jahre die
noch bestehende Bebauung der
Eckernförder Chaussee mit dem
Marinelazarett (unten links). 
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Geschichte in Geschichten
Ortschronist Hauke Hansen veröffentlicht seit 20 Jahren historische Seiten im Kronshagen Magazin

Die Omnibusflotte der Hansa Fern-
fahrten hatte Mitte der 1950er-Jahre 
in Kopperpahl ihren Standort (oben).

1900: Etablissement „Bruno’s Lust“ 
(links) in der Dorfstraße. Das Gebäude 
wurde 1997 durch Brand zerstört.

Die Einweihung des Sport- und Spielplatzes 
war 1935 in Kronshagen das Mega-Ereignis 
für die Schüler der Mittel- und Volksschule 
(Postkarte von 1916).

Im Kronshagener Ortszentrum sind
der ehemalige Bahnhof (links) und das alte
Gemeindehaus (rechts) Ende der 1930er-
Jahre beliebte Postkartenmotive gewesen. 
Von DRK und Firmen werden beide
Gebäude weiter genutzt.

20 
Jahre   Kronshagen Magazin
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Du schreibst seit der ersten Ausgabe vor 
20 Jahren begeistert für das Kronshagen 
Magazin. Was macht dir an deiner Arbeit 
besonders viel Freude?
Silke Umlauff: „In Kronshagen und Umgebung le-
ben sehr viele interessante Menschen mit vielfältigen 
Talenten. Es gibt viele großartige Projekte, ein reiches 
kulturelles Leben und unendlich viele Geschichten zu 
erzählen.
Es macht mir sehr viel Freude, tief ins Geschehen ein-
zutauchen, neue Menschen und Projekte kennenzu-
lernen und zu recherchieren. Es ist ein Privileg, sonst 
verschlossene Orte zu betreten und einzigartige Einblicke 
zu bekommen. Ich darf als Redakteurin sehr direkte, 
persönliche Fragen stellen, wie ich es im Privatleben 
niemals tue, aber manchmal gerne würde. So lerne ich 
Menschen viel schneller und intensiver kennen. Mit 
manchen verbindet mich heute sogar eine großartige 
Freundschaft.
Es ist für mich auch ein besonderes Glücksgefühl, wenn 
mir die Betreffenden im Anschluss mitteilen, dass sie in 
einem Artikel genau so dargestellt wurden, wie sie sich 
selbst oder ihr Projekt sehen, dass sie es aber so nicht 
hätten ausdrücken können. Es macht mir Freude, zu 
erfassen, wie es den Menschen geht, was sie bewegt und 
ihnen eine Stimme zu geben.“

Du hast mal gesagt, dass das Kronshagen 
Magazin viel verändert hat in Kronshagen. 
Was meinst du damit?
Silke Umlauff: Ich sehe als Redakteurin, wie viele 
engagierte Menschen es in Kronshagen und Umgebung 
gibt und wie ihnen die Darstellung im Kronshagen 
Magazin hilft. Da finden Kinder Lesepaten, und zu 
Veranstaltungen strömt das Publikum. Projekte be-
kommen Sponsoren. Außergewöhnliche Angebote an 
Schulen werden gewürdigt. Wir lernen hochklassige 
Künstler und Autoren und besondere junge oder ältere 
Menschen aus Kronshagen kennen. Der Kronshagener 
Straßenflohmarkt wäre ohne das Kronshagen Magazin 
undenkbar.
Schreiben ist für mich aber auch eine Form von politi-
schem Engagement. Unsere Demokratie wird durch das 
Miteinander zusammengehalten, und im Kronshagen 
Magazin stellen wir in jeder Ausgabe unzählige Bei-
spiele dieses Miteinanders vor. Ich mag das „Wir-Ge-
fühl“, das auch gerade durch diesen Lokaljournalismus 
entsteht. Das löst bei mir Glücksgefühle aus. So werde 
ich gerne noch so lange wie möglich weiterschreiben, 
und glücklicherweise gibt es Themen in Kronshagen 
mehr als genug.“

Danke für das Interview.

„Das löst 
Glücksgefühle 
aus“

20 
Jahre   Kronshagen Magazin

18

Interview mit Silke Umlauff zu ihrer 20-jährigen Tätigkeit  
als Redakteurin für das Kronshagen Magazin 
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Auto vernachlässigt? Reparaturen 

aller

Fabrikate!
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MITGLIEDERVERZEICHNIS

Diese Firmen unterstützen regelmäßig das Kronshagen Magazin:

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen

... in 
  Kronshagen

APOTHEKE
im Hochhaus

Bürgermeister-Drews-Straße 2  24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 92 84  Fax 0431 / 58 98 95
www.apotheke-im-hochhaus.com

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 13.00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!

WWiirr  hhaabbeenn  eettwwaass  
ggeeggeenn  EEiinnbbrreecchheerr  !!  

DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH 
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de 

JAPPE
METALLBAU

K
G

Straßen- und Tiefbau

Kronshagen

D A T E N S C H U T Z  ∙  I T - S I C H E R H E I T
H I N W E I S G E B E R S C H U T Z

info@it-security.gmbh    www.it-security.gmbh    0431 260 959 95

Compliance und Cybersecurity
 aus Kronshagen

Seilklettertechnik · Fachbetrieb

RAPP
BAUMPFLEGE

Nils Rapp | 24119 Kronshagen |  www.rapp-baumpflege.de
Tel. 0431 - 31 85 374  |  Mobil 0162 - 20 600 50

Wir wünschen Ihnen eine 
gesunde und besinnliche 

Weihnachtszeit!
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Hair & Beauty
Kronshagen

Hair & Beauty
Kronshagen

Kopperpahler Allee 121 | 24119 Kronshagen | T. 0431 / 541321 

Inh. Suzan Dural

Öff nungszeiten
Dienstag – Freitag 8 –18 Uhr, Samstag 8 –13 Uhr

Kieler Straße 72
24119 Kronshagen
Fon: 0431 / 24 00 10
recht@hahn-kiel.de WWW.HAHN-KIEL.DE

Ihre Rechtsanwälte im

„Alten Gemeindehaus“

Anwaltskanzlei
Wessels-Waschkowski  
& Wagner

Die vollständige 
Mitgliederliste 
mit Adressen 
finden Sie hier:
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Im eigenen Zuhause auch den Herbst des 
Lebens genießen – selbst wenn alters
bedingte Beschwerden oder Krankheiten 
die eigene Unabhängigkeit einschränken. 
Wer möchte das nicht?

Eine kompetente und vertrauensvolle 
ambulante Pflege, wie sie das Care-Team Kiel 
in und um Kronshagen anbietet, kann genau 
diesen Wunsch erfüllen.
„Ich finde, dass es sehr wichtig ist, ältere 
Menschen dabei zu unterstützen, in ihrem 
Zuhause bleiben zu können“, erklärt Care-
Team-Mitbegründer Torsten Storm, der sich als 
gelernter Groß- und Außenhandelskaufmann 
nicht nur in der Unternehmensführung bestens 
auskennt, sondern auch als ausgebildete 
Pflegefachkraft vielfach qualifiziert ist. Vor 
vier Jahren hat er gemeinsam mit seiner Frau 

Nadin sowie einer Dritten im Bunde den 
ambulanten Pflegedienst gestartet. Ein Trio 
ist die Geschäftsführung auch heute.
Zum Ursprungsbetrieb in Elmschenhagen kam 
2023 allerdings schnell der weitere Standort 
hinzu: das Büro in Kronshagen, gut erreichbar 
und zentral gelegen in der Ladenzeile in 
der Bürgermeister-Drews-Straße. Seitdem 
schwärmt das mittlerweile 25-köpfige Team 
nicht nur am Kieler Ostufer, sondern auch in 
Kronshagen und Ottendorf sowie in Suchsdorf 
oder Schreventeich aus, um pflegebedürftigen 
Menschen zu helfen – bei Bedarf an bis zu 
sieben Tagen pro Woche.
Von der Grundpflege über die Behand
lungspflege bis hin zur hauswirtschaftlichen 
Versorgung umfasst das Spektrum des Care-
Teams dabei alle klassischen Pflegeleistungen. 
Aber auch eine Verhinderungspflege, wenn die 

üblicherweise pflegende Person beispielsweise 
durch Krankheit oder Urlaub ausfällt, 
ist im Angebot zu finden. Ebenso wie die 
palliative Versorgung, wenn es in der letzten 
Lebensphase bei Patienten und Angehörigen 
besonderer Hilfe und Unterstützung 
bedarf.
Für pflegerische Notfälle steht den Kundinnen 
und Kunden zudem ein Rund-um-die-Uhr-
Notruf zur Verfügung. Und auch individuelle 
Schulungen für Pflegepersonen sowie 
Lehrgänge für Angehörige oder ehrenamtlich 
Pflegende werden regelmäßig von Torsten 
Storm und seinen Kolleginnen und Kollegen 
angeboten. Vereinbaren Sie gern einen Termin 
und lassen Sie sich ausführlich beraten.

Text: Anna Maria Bader

Foto: Care-Team Kiel

Vertrauensvolle Unterstützung 
rund um die Uhr
Ein neues GHK-Mitglied stellt sich vor: das Care-Team Kiel

Bürgermeister-Drews-Str. 16
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 54 77 71 43
info@care-teamkiel.de
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Neues GHK-Mitglied | Handel & Gewerbe

Starkes Inhaber-
Trio: Nadin Storm, 
Torsten Storm  
und Susanne 
Heinze leiten das 
mobile Team.

Rechtsanwälte und Notar Schmidt   Neidlinger   Gerken

Wir beraten und vertreten Privat- und Geschäftsleute, 
vor allem im 

Familienrecht z.  B. Ehescheidung, Unterhalt, 
Sorgerecht 

Erbrecht z.  B. Testament, Pflichtteil, Vermächtnis 

Sozialrecht z.  B. Arbeitslosengeld I und II, 
Krankengeld, Renten, Schwerbehindertenrecht

Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen,  Tel. 0431 - 58 67 90              www.schmidt-neidlinger.de

Stefanie Neidlinger
Fachanwältin für Sozialrecht

Thomas Gerken
Rechtsanwalt und Notar
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Handel & Gewerbe | Neues GHK-Mitglied

Immobilien jeglicher Art sind in unserer 
Gemeinde heiß begehrt. Doch nicht nur 
auf der Suche, auch beim Verkauf einer 
Liegenschaft stehen viele Menschen vor 
zahlreichen großen Fragen.

Welchen Wert hat mein Haus oder meine 
Wohnung in Wirklichkeit? Was für Unter-
lagen benötige ich eigentlich und welche 
Schritte sollte ich als Nächstes planen? Ant-
worten zu Themen wie diesen sowie eine pro-

fessionelle Beratung und Begleitung während 
des gesamten Prozesses hält Sebastian Pludra 
aus dem Ottendorfer Weg für Sie bereit.
Seit einem guten Jahr wohnt der 44-jährige 
Immobilienexperte und GHK-Neumitglied 
im, wie er es liebevoll nennt, „letzten Haus 
von Kronshagen“, direkt neben der Orts-
grenze zu Ottendorf. Hier gründete der ge-
bürtige Bielefelder, den es vor vielen Jahren 
in den Norden verschlug, jüngst die Pludra 
Immobilien + Consulting, um Käuferinnen 
und Käufern beziehungsweise Verkaufenden 
eine klare, effiziente und zielgerichtete Im-
mobilienvermittlung anbieten zu können.
Mit seiner bereits 20-jährigen Berufserfah-
rung in der Immobilienbranche, sowohl im 
Vertrieb als auch in der Verwaltung, möchte 

der gelernte Kaufmann für Grundstücks- und 
Wohnungswirtschaft ab sofort als selbststän-
diger und allein agierender Makler in und 
um Kronshagen einen Mehrwert für seine 
Kundinnen und Kunden schaffen – und die 
klassische Immobilienvermittlung mit der 
Beratung von Firmen verknüpfen.
„Mein Fokus“, so stellt Pludra gern klar, 
„liegt aber auf der klassischen Immobilien-
vermittlung.“ Und genau das drückt auch 
das Motto des ortsnahen Maklers aus, der 

schon im Schulalter sein Interesse an schönen 
Gebäuden sowie am Umgang mit Menschen 
entdeckte und nach seiner Ausbildung auch 
noch ein berufsbegleitendes Studium zum 
Immobilienökonom absolvierte.
„Deine Immobilie. Mein Fokus“, lautet sein 
Slogan. Was ihm im Umgang mit seinen Kun-
dinnen und Kunden besonders wichtig ist? 
Eine sehr vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
„Weil es am Ende ja um viel Geld geht“, er-
klärt der junge Familienvater, „um Emotionen 
und Verantwortung.“ Wer zu ihm Kontakt 
aufnehmen möchte, hat es ganz leicht: Ein 
Anruf oder eine Mail zur Terminvereinbarung 
beziehungsweise Beratung genügt, und schon 
kann es losgehen – gern vor Ort, im persön-
lichen Gespräch. „Mein Büro ist da, wo meine 

Kundinnen und Kunden sind“, schildert der 
Makler gut gelaunt, der seine Arbeitsweise 
ohne klassisches Büro mit festen Öffnungs-
zeiten am liebsten mit den Worten „frei und 
flexibel“ umschreibt. Denn auf diese Weise 
kann er sehr individuell betreuen, und so ist 
er auch zu Zeiten erreichbar, die vielleicht 
außerhalb der typischen Bürozeiten liegen, 
gerade dadurch aber für viele Kundinnen und 
Kunden besonders attraktiv sind.
Apropos Zeiten: Selbstverständlich hat der 
Kronshagener auch die aktuellen Entwick-
lungen auf dem Immobilienmarkt stets im 
Blick, wie zum Beispiel die steigenden Zinsen, 
„die uns“, so Pludra, „noch die nächsten Mo-
nate begleiten werden.“ Auch zum Angebot 
der einschlägigen Onlinebörsen gibt er gern 
einen Rat: nämlich, dass – entgegen vieler 
Annahmen – längst nicht alle verfügbaren 
Immobilien in einer solchen Börse gelistet 
sind. „Vieles geht an dem Markt vorbei“, 
weiß er und legt Kauf- und Verkaufsinter-
essierten daher gern seine ganz persönliche, 
firmeneigene Datenbank ans Herz.
Unverbindlich und kostenlos können dort 
individuelle Wünsche hinterlegt sowie regel-
mäßig aktualisiert und angepasst werden. Für 
eine zielgerichtete Immobilienvermittlung mit 
Weitblick. Schauen Sie dazu gern einmal auf 
der Firmen-Homepage vorbei.

Text: Anna Maria Bader

Foto: Pludra Immobilien + Consulting

Wenn es um viel Geld und 
Emotionen geht
Neu im Gewerbe- und Handelsverein (GHK): der ortsansässige Immobilienmakler Sebastian Pludra

Immobilien sind Sebastian
Pludras Leidenschaft.

„Jede Immobilie ist spannend
und hat ihre eigenen

Geschichten“, schwärmt der
44-jährige Kronshagener

Makler, der nicht nur 
Immobilien vermittelt, sondern

gern auch als Netzwerker
rund um das Thema 

Hauskauf fungiert.

Pludra Immobilien + Consulting
Ottendorfer Weg 81
24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 90 89 56 79
info@pludra-immobilien.de
www.pludra-immobilien.de

ANZEIGE
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Spendenaktion | Handel & Gewerbe

Das Theaterspiel nimmt an der Gemeinschaftsschule Kronsha-
gen (GemSKro) seit vielen Jahren einen hohen Stellenwert ein.

Drei Jahrzehnte brachte Claus Merdingen Musicals auf die Büh-
ne, danach folgten zehn Jahre, in denen unter der Regie von Jan  
Martensen und Svea Benninghoff jedes Jahr ein großes Theaterstück 
mit den Jugendlichen aller Jahrgänge aufgeführt wurde.

Seit diesem Jahr arbeiten alle WPU-Kurse „Darstellendes Spiel“ an 
eigenen Stücken, und so werden viele neue und möglichst vielfältig 
einzusetzende Requisiten gebraucht. Dementsprechend freuen sich 
die Lehrkräfte Antje Hüttenrauch (WPU 7), Maike Fröhlich (WPU 
8) und Svea Benninghoff (WPU 10) mit ihren Theaterklassen sehr 
über die Spende von 2.500 Euro der Firma Kronsguard sowie weitere 
Spenden von Kreutzberger und R&N Revision & Nachfolgeberatung. 
Kronsguard-Geschäftsführerin Stefanie Schwarzat hat selbst in ihrer 

Schulzeit Theater gespielt und weiß, dass Theaterspielen weit mehr 
als nur die Aufführung bedeutet: „Wir wollten ein Projekt in der 
Umgebung und mit Kindern unterstützen. Theaterspielen fördert die 
Gemeinschaft, trägt zur Persönlichkeitsbildung bei und ermöglicht 
positive Erlebnisse jenseits des üblichen Unterrichts.“

Text und Foto: Silke Umlauff

Gemeinschaft  
fördern
Drei Kronshagener Firmen spenden 
für Theater-Requisiten 

Der WPU-Kurs „Darstellendes Spiel“ der 10. Klasse mit durch 
Spenden finanzierten Requisiten. Sitzend von links nach rechts: 
Granush Karapetyan und Stefanie Schwarzat von Kronsguard 
sowie die Lehrerin Svea Benninghoff 

„Theaterspielen fördert die Gemeinschaft,  
trägt zur Persönlichkeitsbildung bei 

und ermöglicht positive Erlebnisse jenseits des 
üblichen Unterrichts.“

• Über 500 Arbeitsbühnen

• Optimale Geräteauswahl von 6 m – 64 m

• Standorte in Kiel und Flensburg

• Kostenlose Einsatzplanung

• Auf Wunsch Bedienungspersonal

• Eigene Transportfahrzeuge

• Eigener Service und Verkauf

Eichkoppelweg 76 | 24119 Kronshagen | Tel.: 0431- 58 20 86

Am Oxer 45 | 24955 Harrislee | Tel.: 0431- 5 78 98
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Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8:00 -13:30 + 14:30 -18:30 h
 Mi. 8:00  - 13:30 + 14:30  - 18:00 h
 Sa. 8:00  - 13:00 h

Christin Priegann 
Kopperpahler Allee 121 | 24119 Kronshagen

Telefon 5 46 98 68 | Telefax 5 46 98 71
info@ulex-apotheke.de | www.ulex-apotheke.de

Fragen Sie uns 

- wir sind persönlich 

für Sie da!
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Handel & Gewerbe | Elektromobilität

Seit ein paar Jahren schon schwappt die 
E-Mobilitäts-Welle immer stärker in den 
Automobilmarkt hinein. Bisher waren die 
meisten Fahrzeugmodelle dabei jedoch 
vor allem teuer und/oder raumgreifend.

„Das ist ab sofort Geschichte“, freut sich Timo 
Rehder. Denn zum Frühjahr dieses Jahres 
durfte er in seinem familiengeführten Auto-
haus einen neuartigen Wagen präsentieren, 
der nicht nur in Bezug auf Preis-Leistung und 
Größe ganz neue Maßstäbe setzt.
Mit dem Inster des südkoreanischen Auto-
mobilherstellers Hyundai betritt 2025 erstmals 
ein Elektroauto das Parkett beziehungsweise 
die Straßen, dessen verhältnismäßig niedriger 
Preis nicht mehr mit einer geringen Reichweite 
Hand in Hand geht.
Schon die Basisvariante des Inster verfügt über 
eine 42-kWh-Batterie, mit der Fahrten von 
rund 327 Kilometern* möglich sind, bevor 
der nächste Ladevorgang anvisiert werden 
muss. „Einmal nach Sankt Peter-Ording und 
wieder zurück“, hat Larissa Brückner, Kunden-
beraterin im Verkauf, daher sogleich assoziiert 
– und bei der Afterwork-Premiere des Inster 
im Autohaus Rehder die Umstehenden zu 
einer symbolischen Reise eingeladen: „Wir 
machen einen Trip nach SPO“, verkündete 
sie verschmitzt und schnappte sich umgehend 
ein bereitliegendes Surfbrett.
Doch nicht nur die Reichweite, auch das 
vielseitig veränderbare Raumangebot ließ sich 
mit der Idee des Surfausflugs an die Nordsee-
küste herrlich veranschaulichen: So kann die 
Rückbank beispielsweise bis zu 16 Zentimeter 
verschoben werden, was viel Platz im Koffer-
raum oder aber eine enorme Beinfreiheit für 
alle Hintensitzenden bedeutet.
Da alle Rückenlehnen komplett umklappbar 
sind, passt zudem nicht nur das Surfbrett kom-
plett der Länge nach hinein: Yasmin Lorenz, 
ebenfalls Kundenberaterin des Verkaufsteams, 
zückte prompt eine Luftmatratze für zwei 
Personen. „Wir wollen das Fahrzeug fertig 
machen zum Schlafen“, kommentierte sie 
und schaltete einen kleinen, selbstverständlich 
elektrobetriebenen Kompressor zum Aufblasen 
der Matratze ein. Im Handumdrehen wurde 
der „sehr alltagstaugliche“ PKW in einen Mini-

Camper verwandelt.
Die Dritte im Bunde der Inster-Präsentation, 
Stefanie Graczyk, widmete sich schließlich dem 
Fassungsvermögen des Kofferraums. Sechs Ge-
tränkekisten ließ sie auf beeindruckende Weise 
im Inster-Kofferraum verschwinden. Kein 
Wunder also, dass der neue Hyundai auch in 
Testberichten immer wieder als Raumwunder 
beschrieben wird.
Mit seinen Außenmaßen, einer Länge von 
3,8 Metern, einer Breite von 1,6 und einer 
Höhe von 1,5 Metern, zählt der Inster zwar 
nicht mehr wirklich zu den Kleinstwagen. Er 
fügt sich größentechnisch eher zwischen dem 
A- und B-Segment ein. Was äußerst praktisch 
ist, wie auch Timo Rehder befindet. „Jeder 
Quadratzentimeter ist Lebenszeit“, gibt der 
Geschäftsführer des Autohauses Rehder gern 
zu bedenken, der sich nur allzu gut noch an 
die anstrengende Parkplatzsuche zurückerin-
nert aus der Zeit, als er noch am Blücherplatz 
wohnte und die Maße von kompakten Wagen 
zu schätzen lernte.
Bleibt nur noch eine Frage zu klären: Wie fährt 
er sich eigentlich, der Inster? „Super ruhig 
und spritzig“, schwärmt Larissa Brückner, die 
ihr Urteil längst gefällt hat. Warum der neue 
Hyundai für sie ein „rundum überzeugendes 
Auto“ ist? Weil er „nicht nur ein Stadtauto“ 
ist, sondern auch „für Abenteuer und Freizeit“ 
bestens geeignet. 
Sind Sie neugierig geworden? Dann schauen 
Sie gern im Autohaus Rehder vorbei.

Hyundai Inster Prime 85 kW (115 PS)
49-kWh-Batterie Reduktionsgetriebe: Ener-
gieverbrauch kombiniert: 15,1 kWh/100 km; 
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-
Klasse: A. Elektrische Reichweite bei voller 
Batterie: 360 km*.

Hyundai Inster Select 71 KW (97 PS)
42-kWh-Batterie Reduktionsgetriebe: Ener-
gieverbrauch kombiniert: 14,3 kWh/100 km; 
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-
Klasse: A. Elektrische Reichweite bei voller 
Batterie: 327 km*.

*) Hinweis: Die maximale Reichweite wird 
von verschiedenen Faktoren beeinflusst; z. B. 
von Verkehrsbedingungen, Fahrzeugausstat-
tungen und Fahrweise. Im realen Fahrbetrieb 
kommt es zu einer geringeren Reichweite.

Text und Foto: Anna Maria Bader

Spritziges Raumwunder
Autohaus Rehder präsentiert ersten günstigen Elektro-Kleinwagen

Autohaus Rehder GmbH & Co. KG
Eckernförder Straße 298
24119 Kronshagen
Telefon 0431/ 54 56 50
www.autohaus-rehder.com

ANZEIGE

Timo Rehder, Yasmin Lorenz, 
Larissa Brückner,  Felix Karklinat und 

Stefanie Graczyk mit ihrem neuen Star: 
Seit dem Frühjahr 2025 erobert 

der Inster die Straßen von Kronshagen 
und der Welt.
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Vor einem knappen Jahr erbrachte die 
Testbohrung auf dem Grandplatz das 
zufriedenstellende Ergebnis, dass der 
Untergrund sich gut für die Gewinnung 
regenerativer Wärme eignet.

Jetzt, im Frühjahr 2025, genauer gesagt Ende 
April, konnten die geothermalen Bohrungen 
endlich beginnen. Gut gelaunt erschienen 
eine kleine Gesandtschaft der Versorgungs-
betriebe Kronshagen (VBK), Bürgermeisterin 
Nora von Massow sowie das ausführende 
Bohrunternehmen Brunnenbaumeister Daries 
& Sohn bei bestem Sonnenwetter zum feier-
lichen Start auf dem Grandplatz, wo sie sich 
gemeinsam an die beiden großen, in Salzgitter 
gefertigten Spezialmaschinen begaben.
Insgesamt fünf Monate lang, von April bis 

September, werden Lasse Daries und sein 
Team mit den blauen Raupenfahrzeugen nun 
Woche für Woche beschäftigt sein, um die 
geplanten 60 Geothermiebohrungen auf dem 
rund 7.000 Quadratmeter großen Areal vor-
zunehmen. „Wir versuchen, vier Bohrungen 
in einer Woche hinzukriegen“, gab der Brun-
nenbaumeister Einblicke in seinen Zeitplan. 
Lautes Gerappel, das durch den ganzen Ort 
dringt, wird dabei erfreulicherweise nicht zu 
vernehmen sein. Die Geräte surren bei ihrer 
Arbeit nämlich erstaunlich leise.
VBK-Geschäftsführer Alexander Baumgärtner 
nutzte die Gelegenheit, um seiner Freude über 
die gute Zusammenarbeit mit den aus dem 
schleswig-holsteinischen Wohlde stammen-
den Bohrexperten Ausdruck zu verleihen: 
„Beim Bohrverfahren profitieren wir von der 

langjährigen Erfahrung unserer Partnerfirma 
Gernot Daries & Sohn“, lobte er. Schon bei 
den Probebohrungen im Vorjahr waren sie 
auf dem seit 20 Jahren brachliegenden Platz 
im Einsatz gewesen, wo sie beim Prüfen der 
Bodenbeschaffenheit auch allerlei spannende 
Entdeckungen machen konnten. So förderten 
sie beispielsweise gemäß Daries „eine kleine 
Muschelschicht“ zutage.

Ziel der Bohrungen, bei denen in rund 300 
Metern Tiefe in einem Abstand von zwölf 
Metern 60 Erdwärmesonden in den Boden 
eingebracht werden, ist übrigens, mittels 
zentraler Wärmepumpen die unterirdisch ge-
wonnene Wärme in das bestehende Fernwär-
menetz Kronshagens einzuspeisen. Auf diese 
Weise kann die Verbrennung von fossilen 
Energieträgern im bereits bestehenden, eben-
falls am Suchsdorfer Weg verorteten Block-
heizkraftwerk deutlich reduziert werden – ein 

VBK Kronshagen beginnen mit Sondenplatzierungen auf dem Grandplatz

Startschuss 
für geothermale 
Bohrungen

Los geht's: Nora von 
Massow und Alex-
ander Baumgärtner 
lassen sich von Lasse 
Daries die Spezial-
maschine erklären, 
mit der die Sonden 
zur Wärmegewinnung 
auf dem Grandplatz in 
den Boden einge-
bracht werden.

Ziel der Bohrungen ist  
übrigens, mittels zentraler 

Wärmepumpen die unterirdisch 
gewonnene Wärme in das  

bestehende Fernwärmenetz 
Kronshagens einzuspeisen.

Wärmeplanung | Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde | Wärmeplanung

wichtiger Schritt in Richtung Zukunft, in 
der bis 2030 nach gesetzlichen Forderungen 
30  Prozent der Wärme aus erneuerbaren 
Energien gewonnen werden müssen.
Auf dem Weg in eine Zukunft mit nachhalti-
ger Energieerzeugung sind in der Gartenstadt 

übrigens auch noch weitere Maßnahmen 
vorgesehen.
Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie  
bei der Abschlussveranstaltung zur Kommu-
nalen Wärmeplanung am 9. Juli um 19 Uhr 
im Bürgerhaus, wo die Gemeinde Kronshagen 

sowie die Versorgungsbetriebe die Möglich-
keiten und Planungen vorstellen werden. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Text und Fotos: Anna Maria Bader

BITTE VORMERKEN: 
dritte und letzte 

Info-Veranstaltung zur 
Kommunalen 

Wärmeplanung 
am 9. Juli um 19 Uhr

im Bürgerhaus

von links: Jessica Hammer-Naeve (VBK, 
Ingenieurin für Wärme),  Lasse Daries, 
Nora von Massow, Alexander Baumgärt-
ner und Marco Nielsen .

Unsere Experten erreichen Sie über

Telefon: 0431 58672-0

E-Mail: energieloesungen@vbk-kronshagen.de

Planung und Installation von Photovoltaikanlagen - 
perfekt auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Module mit in Deutschland rückversicherter Garantie.

Beratung vor Ort.

Gleichzeitig Energiekosten sparen und einen 
wichtigen Beitrag zur Energiewende leisten.

Jetzt Angebot anfordern

MIT IHRER EIGENEN PV-ANLAGE!

Unabhängig von 
schwankenden 
Strompreisen
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Ortsentwicklung | Aus der Gemeinde

Einige Projekte, die uns aktuell beschäf-
tigen, haben ihren Anfang bereits im 
ersten Jahrzehnt des neuen Jahrtausends. 
Gleichermaßen werden heute Weichen 
für zukünftige Entwicklungen gestellt. 

Kronshagen zählt inzwischen zu den am 
dichtesten besiedelten Gemeinden Schleswig-
Holsteins. Das letzte große Erschließungs-
projekt startete 2006 mit dem Wohngebiet 
Hühnerland. Obwohl ihre Flächen begrenzt 
sind, hat die Gemeinde Kronshagen viel ge-
baut. Oft ging es um bezahlbaren Wohnraum 
und Wohnmöglichkeiten für Ältere.
Andere Bauprojekte der letzten 20 Jahre 
sind beispielsweise der Kunstrasenplatz am 
Sportzentrum, die Sanierung der Sportein-
richtungen und des Lehrschwimmbeckens 
oder später der Bau des Gewerbegebiets im 
Ottendorfer Weg. 
Große Veränderungen gab es bei den Schulen.
Die Einrichtung offener Ganztagsschulen 
2005 und 2006, der Bau der Mensa im Schul-
zentrum, die Grundschul-Fusion und die 

Unterbringung der betreuten Grundschule 
im sanierten Gebäude der ehemaligen Brüder-
Grimm-Schule sind Folgen gesellschaftspoli-
tischer Veränderungen. Zusammen mit der 
Digitalisierung der Schulen wurde so ein zeit- 
gemäßer Schulstandort geschaffen, der allen 
Kindern einen guten Start ermöglicht. 
Strukturveränderungen von außen, auf die 
sich Kronshagen einstellen musste, waren 
u. a. die Profanierung der katholischen Kirche 
St. Bonifatius, die Schließung der Postfiliale 
und später die Schließung des Sky-Marktes 
in der Kieler Straße. Eine Alternative bot der 
größere Sky-Markt im Hühnerland.
Die Sicherung der Nahversorgung im Ort 
ist nach wie vor eine vorrangige Aufgabe. So 
ermöglicht der Neubau eines Wohn- und 
Gewerbekomplexes in der Kopperpahler Allee 
123 in naher Zukunft die Errichtung eines 
neuen Markant-Verbrauchermarktes für den 
Ortsteil Kopperpahl.
Umwelt- und Klimaschutz spielen in der 
Gemeinde Kronshagen schon lange eine wich-
tige Rolle. Ein Beispiel ist die bereits 2008 in 

Betrieb genommene Bürgersolaranlage. Auch 
Maßnahmen zur Einsparung von Wasser und 
Energie sowie energetische Sanierungen von 
Liegenschaften wurden in der Vergangenheit 
durchgeführt. Dieser Weg führte letztendlich 
2023 zur Erstellung eines Klimaschutzkon-
zeptes, das die Klimaneutralität der Gemeinde 
spätestens für das Jahr 2045 vorsieht. Die ak-
tuelle Kommunale Wärmeplanung verfolgt 
das Ziel, aus der Tiefe gewonnene Erdwärme 
in das Blockheizkraftwerk einzuspeisen, um so 
die Verbrennung von fossilen Energieträgern 
deutlich zu reduzieren.   
Wie wird Kronshagen in 20 Jahren aussehen? 
Ganz genau kann man es nie wissen. Sicher 
ist aber, dass die Bereiche Energieversorgung, 
Klimaschutz und Mobilität, bezahlbarer 
Wohnraum und die Herausforderungen der 
Digitalisierung Themen sind, mit denen sich 
die Gemeinde Kronshagen auch zukünftig 
beschäftigen wird. Die Grundsteine hierfür 
sind gelegt. 

Text und Fotos: Gemeinde Kronshagen

Ortsentwicklung in der Gemeinde 
Rückblick auf die letzten 20 Jahre anlässlich der Jubiläumsausgabe des Kronshagen Magazins

Links: Spatenstich für den 
Naturwissenschaftsanbau 
des Gymnasiums 2008 
Foto: CDU Kronshagen

Unten: Eröffnungsspiel 
auf dem neuen Kunst
rasenplatz im Jahr 2005

Die Bauarbeiten im Ortskern nehmen Form an. Hier ein Luftbild des 
Roten Backsteinhofs am Rathausmarkt aus dem September 2023. 
Inzwischen sind die Hochbauarbeiten abgeschlossen.
Derzeit wird gepflastert.	�  Foto: Sven Jannsen
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Haben Sie Fragen?
Kontaktieren Sie uns gerne.

Helfen, Pfl egen und Versorgen GmbH
Schreberweg 10, 24119 Kronshagen
Tel. 0431-5469210 
info@hpv-kiel.de
www.hpv-kiel.de

Schulungs- & 
Beratungszentrum
Dorfstraße 57
24107 Ottendorf

Wir bilden aus 
    zur Pflegefachfrau /
        zum Pflegefachmann  
             Bewirb dich jetzt – 
     Wir freuen uns auf dich!

Seit ü
ber 3

0 Jahren Ih
r 

ambulanter P
fle

gedienst 

in Kronshagen und 

Umgebung

Digitale Aus-
stattung der 
Klassenräume 
an der „Grund-
schule an den 
Eichen“ (oben)
Fotos: Sven Janssen (2)

Thermale 
Bohrungen auf 
dem ehemaligen 
Grandplatz (re.)

Die Grünanlage im Ortskern
nach der Umgestaltung 2023 mit
Wasserspiel und Trampolins

Die „Grundschule 
an den Eichen“ mit dem
sanierten Gebäude der
ehemaligen Brüder-
Grimm-Schule,
in der sich die Betreute
Grundschule befindet.

20 
Jahre   Kronshagen Magazin
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Müllabfuhr | Aus der Gemeinde

Um den Kundinnen und Kunden einen noch komfortableren 
Service zu bieten, gibt es ab sofort das neue AWR-Kundenportal 
auf www.awr.de.

„Hier haben Sie einfachen Zugriff auf Ihre Dokumente, relevante 
Informationen sowie unsere Serviceangebote – und das rund um 
die Uhr“, erklärt Ralph Hohenschurz-Schmidt, Geschäftsführer der 
AWR, die Vorteile des Kundenportals. 
Die Kundinnen und Kunden finden im AWR-Kundenportal ihre 
Jahresrechnungen, auch die der vergangenen Jahre, auf die sie von 
jedem Ort aus zugreifen können. Ebenso können Störungsmeldungen, 
Abfuhrtermine und geleistete Zahlungen eingesehen werden – alles 
ganz bequem von überall und zu jeder Zeit.
Das AWR-Kundenportal kann von Grundstückseigentümern von 
Privathaushalten im Kreis Rendsburg-Eckernförde genutzt werden. 
Zur Anmeldung werden die Kundennummer und der persönliche 
Freischaltcode, der nach der ersten Anmeldung automatisch per 
Post zugesendet wird, benötigt. Einfach Freischaltcode eingeben 
und schon kann es losgehen.
Gut zu wissen: Sobald Sie im AWR-Kundenportal angemeldet sind, 
erhalten Sie Ihre Rechnungen ausschließlich digital und nicht mehr 
per Post. Ist Ihnen noch etwas unklar? Unter www.awr.de finden Sie 
Antworten auf die häufigsten Fragen.

Text: AWR

Immer alles  
im Blick
Neuer Service der Abfallwirtschaft Rendsburg-
Eckernförde

Seilerei 2 • 24119 Kronshagen • Tel. 0431 580022  
info@optik-kleinefenn.de • optik-kleinefenn.de

Vereinbaren Sie 
jetzt Ihren Termin:

Telefonisch 
unter der Nummer

0431 580022

Beste Aussichten auf alles, was noch kommt 
– bei Kleinefenn in Kronshagen

Klare Sicht. 
Echte Abenteuer
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Bürgermeister-Drews-Str. 16 | 24119 Kiel-Kronshagen
Tel. 0431 / 54 77 71 43 | www.care-teamkiel.de

professionell, kompetent, liebevoll, freundlich

Jetzt auch in 
Kronshagen

Vereinbaren Sie einen Termin 
mit uns. Wir beraten Sie gerne 
persönlich!

PFLEGE heißt 

VERTRAUEN
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Aus der Gemeinde | Bürgerbüro

Das Bürgerbüro befindet sich im Erd-
geschoss des Rathauses Kronshagen und 
ist eine zentrale Anlaufstelle für eine 
Vielzahl von Dienstleistungen für die 
Kronshagener Bürgerinnen und Bürger. 

Für den Besuch des Bürgerbüros benötigen 
Sie einen Termin, den Sie über das Termin-
buchungsportal auf der Gemeindewebsite 
buchen können. Eine Terminvereinbarung 
bietet den Vorteil, dass die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sich auf Ihr persönliches An-
liegen vorbereiten und Sie im Vorfeld über 
alle erforderlichen Unterlagen informieren 
können. Dies erspart Ihnen Wartezeit und 
doppelte Wege. Für diejenigen, die lieber 
spontan agieren möchten, bieten wir am 
Donnerstagnachmittag zwischen 14 und 16 
Uhr eine offene Sprechstunde an. 
Die Tätigkeitsfelder des Bürgerbüros sind 
vielfältig. Eine wichtige Aufgabe ist die Or-
ganisation und Durchführung von Wahlen 
und Abstimmungen. Als Kronshagener Ein-
wohnerin oder Einwohner können Sie hier 
beispielsweise eine Briefwahl beantragen und 
im Bürgerbüro Ihre Stimme schon vor dem 
Wahltag abgeben.  

Das Bürgerbüro dient auch als Ihre Schnitt-
stelle zu anderen Behörden und ist zuständig 
für die Beantragung von Führungszeugnissen 
und von Fahrerlaubnissen. Ebenso ist das Bür-
gerbüro Ihr Ansprechpartner für Parkerleich-
terungen im öffentlichen Raum oder für die 
An- und Abmeldung von Gewerbebetrieben.
Falls Sie etwas verloren haben, lohnt sich 
immer eine Nachfrage im Bürgerbüro, da 
hier abgegebene Fundsachen aufbewahrt 
werden. In unregelmäßigen Abständen wird 
auch eine Fundsachenversteigerung veranstal-
tet. Bei einem Umzug nach oder innerhalb 
Kronshagens können Sie sich im Bürgerbüro 
an- bzw. ummelden. 
Darüber hinaus ist das Bürgerbüro zuständig 
für alle Pass- und Ausweisangelegenheiten, 
so z. B. für die Beantragung von Express-
Reisepässen. Zurzeit werden dort zwei Auf-

nahmesysteme für biometrische Lichtbilder 
eingerichtet. Hintergrund hierfür ist die ge-
setzliche Vorgabe, dass ab dem 1. Mai 2025 
nur noch Lichtbilder für Ausweisdokumente 
verwendet werden dürfen, die entweder in 
der Behörde erstellt wurden oder vom Foto-
grafen medienbruchfrei und digital über eine 
sichere Cloud bereitgestellt wurden. Nähere 
Informationen erhalten Sie telefonisch im 
Bürgerbüro der Gemeinde Kronshagen unter 
0431/ 5866-157 und -158.
Viele Dienstleistungen des Bürgerbüros ste-
hen Ihnen auch digital zur Verfügung. Auf 
der Startseite der Website www.kronshagen.
de finden Sie das Bürgerportal mit allen der-
zeit verfügbaren digitalen Online-Diensten. 
Schauen Sie einfach mal vorbei. 

Text und Fotos: Gemeinde Kronshagen

Zentrale Anlaufstelle im Rathaus
Bürgerbüro dient den Bürgerinnen und Bürgern auch als Schnittstelle zu anderen Behörden 

WIR SUCHEN NEUE BÜRORÄUME 
ab 100 qm, 4 Räume, zum Kauf oder zur Miete. 
Des Weiteren suchen wir ein Baugrundstück für eine 
Gewerbehalle mit Bürofläche in Kronshagen und Umgebung.

Generalagentur/ Exklusivvertreter 
der Barmenia.Gothaer Finanzholding AG
Marcus Dietzen, Wörthstr. 1, 24116 Kiel
Telefon: 0431 7859106 Mobil: 0151 40023995
E-Mail:  marcus.dietzen@gothaer.de

Die neuen
Aufnahmesysteme 
für biometrische
Lichtbilder

Maike Kruse und ihre 
Kolleginnen und Kollegen 
vom Bürgerbüro freuen
sich auf Ihren Besuch.

Baurecht
Wohnungseigentumsrecht

Eckernförder Str. 319
24119 Kiel-Kronshagen

0431 / 300 377 41
info@unwerth.de

Rechtsanwalt & Notar

Dr. Alexander v. Unwerth



Das Projekt FRAU & BERUF (faw) bietet Beratungen und Workshops u. a. 
in Kiel und im Kreis Rendsburg-Eckernförde zu allen beruflichen Themen: 

Das Angebot ist kostenfrei, unabhängig und vertraulich. Gefördert wird es 
durch das Landesprogramm Arbeit 2021–2027 und durch Mittel des euro-
päischen Sozialfonds.
FRAU & BERUF unterstützt Sie bei der Orientierung, Entscheidungsfindung 
und Planung konkreter Handlungsschritte für Ihre berufliche Zukunft. 

Melden Sie sich für einen individuellen Beratungstermin an unter Telefon 
0431/ 80096-40 oder auch per E-Mail unter fub-kiel@faw.de.

Neues 
Beratungsangebot

TERMINE

Frau & Beruf im Beratungstreff
Am Mittwoch, 25. Juni, von 9–12 Uhr ist FRAU & BERUF für Sie 
erstmalig in Kronshagen im Beratungstreff am Rathausmarkt 5.

Folgend dann im zweimonatigen Rhythmus am Mittwoch von 9–12 
Uhr. Die nächsten Termine sind am 27. August und 22. Oktober.

Impulsworkshop von FRAU & BERUF im Bürger-
haus Kronshagen am 16. Juni von 17–18.30 Uhr 

Haben Sie das Gefühl, immer an alles denken zu 
müssen? Das ist Mental Load. Die unsichtbaren 
Aufgaben aufzudecken, Familie und Privatleben 
zu managen und gleichzeitig Beruf und Leben in 
Einklang zu bringen, ist eine Herausforderung.
Dieser Impulsworkshop bietet Ihnen erste Ansätze, 
um Care-Arbeit und Berufsleben zu managen, per-
sönliche Freiräume zu schaffen und die unsichtbare 
Arbeit sichtbar zu machen.

Themen des kostenfreien Workshops:
	» Vereinbarkeit von Familie und Beruf
	» Selbstfürsorge
	» Unsichtbare Listen sichtbar machen

In Zusammenarbeit mit der kommunalen Gleich-
stellungsbeauftragten und dem Familienzentrum 
Kronshagen. 

Jetzt anmelden und neue Lösungsansätze entdecken!
Bei Julia Schreiber,  FRAU & BERUF (faw), Telefon 
04331/ 35271-20 oder per E-Mail julia.schreiber@
faw.de

Eine Information der kommunalen Gleichstellungs-
beauftragten
 

Mental Load – wenn 
die Liste im Kopf  
immer länger wird

	» Wiedereinstieg                                                                      
	» Berufliche Neuorientierung 
	» Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf

	» Teilzeitausbildung

	» Weiterbildungsmöglichkeiten 
	» Qualifizierung
	» Minijobs 
	» Existenzgründung                                                                                   
	» Bewerbungsstrategien

Gleichstellung | Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde | Umfrage

Fragen zur Nachbarschaftshilfe
Oft sind es nur die „kleinen Dinge“, die ein 
Leben in der gewohnten Umgebung und 
im häuslichen Umfeld für ältere Menschen 
erschweren. Doch auch Alleinstehende und 
Kranke können in Situationen kommen, 
in denen sie dringend Unterstützung be-

nötigen. Die Nachbarschaftshilfe will 
Menschen, die Hilfe brauchen, mit denen 
zusammenbringen, die helfen wollen und 
können. Wir möchten uns ein Bild machen, 
welche Bedarfe bestehen und welche An-
gebote mobilisiert werden können.

Nehmen Sie sich bitte ein paar Minuten 
Zeit und beantworten Sie die nachfolgenden 
Fragen. Ihre Namen und Kontaktdaten 
werden nicht weitergegeben.

Abgabeorte:
1. Postfach des Seniorenbeirates im Rathaus Kronshagen,  
Rathausmarkt 7, Einwurf in den Briefkasten genügt
2. Beratungsbüro VBK Rathausmarkt 5,  
Beratungszeit Seniorenbeirat: jeden ersten und dritten 
Donnerstag von 14 – 16 Uhr
3. An jedes Mitglied des Seniorenbeirates persönlich.

Herzlichen Dank 
   für Ihre Mitarbeit!

Elisabeth Ratzow, Reinhard Müller, Maren Lorenz
Vorstand des Seniorenbeirates Kronshagen

 Vorname, Name:

 Kontakt: (z.B. Telefon, Mail, Adresse)

Ja, ich möchte mich in einer Nach-
barschaftshilfe in folgenden Berei-
chen engagieren:

Einkaufen 	 
Hilfe im Haushalt	 
Gartenarbeit	 
Fahrdienst	 
Besucherdienst	 
Spiele	 
Kochen / Backen	 
Spaziergang	 
Arztbesuch	 
Sonstiges _____________________
_____________________________

Ja, in den folgenden Bereichen 
würde ich gern Unterstützung einer 
Nachbarschaftshilfe annehmen:

Einkaufen 	 
Hilfe im Haushalt	 
Gartenarbeit	 
Fahrdienst	 
Besucherdienst	 
Spiele	 
Kochen / Backen	 
Spaziergang	 
Arztbesuch	 
Sonstiges _____________________
_____________________________

Würden Sie für die Unterstützung 
ein kleines Entgelt erwarten?

Nein	 
Ja	 
Kostenerstattung	 
(bsp. für Fahrkarten)

Würden Sie für die Unterstützung 
ein geringes Entgelt zahlen?

Nein	 
Ja	 
Kostenerstattung	 

Wie häufig würden Sie die Unter-
stützung in Anspruch nehmen?

Täglich	 
1–2 Mal pro Woche	 
1–2 Mal im Monat	 
Nach Verabredung	 

Wie häufig würden Sie Ihre Hilfe 
anbieten?

Täglich	 
1–2 Mal pro Woche	 
1–2 Mal im Monat	 
Nach Verabredung	 

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit und 
geben Sie den ausgefüllten Fragebogen 
bis zum 1. Juli 2025 an uns zurück.



 Gemeinde

KRONSHAGEN
SENIORENBEIRAT
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Polizei | Aus der Gemeinde

„Stellen Sie sich vor, Sie oder Ihre Kinder 
sind in einem brennenden Gebäude ge-
fangen oder ein Notarzt muss zu einem 
dringenden Notfall.“

Das Szenario, das Polizeihauptkommissar 
Joachim Sell beschreibt, klingt dramatisch, 
ist aber leider alltäglich. Zumindest für die 
zahlreichen Menschen vom Rettungswesen, 
die alles daransetzen, so schnell wie möglich 
am Einsatzort zur Stelle zu sein – um zu lö-
schen, zu sichern, zu retten. Manchmal ziehen 
sich dabei jedoch die Sekunden wie Stunden.
„Sie möchten einfach nur raus“, malt der 
Leiter der Polizeistation Kronshagen weiter 
aus. „Aber die Helfer, die Ihnen die Rettung 
ermöglichen könnten, stehen ein paar Blocks 
entfernt hinter schlecht geparkten Autos. Vor 
allem in Wohngebieten mit schmalen Straßen 
stellt dies auch in Kronshagen immer wieder 

ein Problem dar“, weiß Sell, der sich erst vor 
wenigen Tagen wieder einmal gemeinsam mit 
Wehrführer Christian Esselbach und Mats 
Krüger von der Feuerwehr Kronshagen auf 
Ortskontrollfahrt begeben hat, um kritische 
Stellen aufzuspüren.
Zentimetergenau rangierten die beiden Feuer-
wehrmänner dabei das große neue Rüstfahr-
zeug durch enge Sträßchen wie den Vesper-
gang oder den Stobbenbrook. Was dabei 
immer wieder auffiel? Wie schwer auch ohne 
falsch parkende Autos an manchen Stellen 
das Durchkommen ist.
„Bedenken Sie beim Abstellen des eigenen 
Fahrzeugs immer, dass die Fahrzeuge der 
Feuerwehr und des Rettungsdienstes eine 
deutlich größere Durchfahrtbreite und -länge 
benötigen“, appelliert Joachim Sell daher an 
alle Kronshagenerinnen und Kronshagener.
Lassen Sie sich an Kreuzungen und Ein-

mündungen nicht vom vermeintlich gro-
ßen Platzangebot verführen, sondern haben 
Sie immer den erhöhten Raumbedarf eines 
Rettungsfahrzeugs im Hinterkopf. „Halten 
oder parken Sie nicht gegenüber einer Ein-
mündung oder Einfahrt, auch wenn mehr 
als 3,5 Meter Platz wären. Generell sollte 
der Abstand zu einer Kreuzung oder Ein-
mündung mindestens fünf oder besser zehn 
Meter betragen“, so Sell.
Was die Testfahrt ebenfalls zeigte: Auch über 
die Grundstücksgrenze auf die Straße ragen-
de Äste und Zweige können im Ernstfall 
blockierende Hürden darstellen. Buschwerk 
in drei Metern Höhe behindert zwar weder 
Radfahrende noch den Fußverkehr. Für das 
3,2 Meter hohe Rüstfahrzeug oder den Lei-
terwagen der Feuerwehr kann es jedoch zum 
folgenschweren Hindernis werden.
Christian Esselbach möchte daher Grund-

Polizei und Feuerwehr  
Kronshagen informieren und  
bitten um Mithilfe

Helfen Sie mit, 
Rettungswege stets 
frei zu halten

Wir haben etwas 
gegen Einbrecher!

DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen
Tel. 0431/522727 
info@drews-sicherheit.de - www.drews-sicherheit.de

Hilfe im Trauerfall

Blücherstr. 15 ● 24105 Kiel ● Tag- & Nachtruf 0431/ 862 04

-  Erd-, Feuer-,
Seebestattungen

- Vorsorge
-  Sterbegeld-

versicherung
-  Erledigung

sämtlicher Formalitäten

...wenn der Mensch den Menschen braucht...
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Gemeinsam für unsere Sicherheit 
unterwegs: Wehrführer Christian
Esselbach, Mats Krüger und
Joachim Sell nahmen die Kronsha-
gener Rettungswege unter die Lupe.

Achsvermessung · Fahrzeugdiagnose · Inspektion
 Karosseriearbeiten · Klimaservice · Reifenservice 

Unfallservice · Anhängerreparatur

Autohaus Ortmann GmbH
Gewerbegebiet Kronshagen · Schreberweg 12
☎ 0431/54 45 75 · www.ortmann-kronshagen.de

Ihre Autowerkstatt in Kronshagen
Gewerbegebiet Kronshagen | Schreberweg 12 | T. 04 31 54 45 75

Auto vernachlässigt? Reparaturen 

aller

Fabrikate!

D A T E N S C H U T Z  ∙  I T - S I C H E R H E I T
H I N W E I S G E B E R S C H U T Z

info@it-security.gmbh    www.it-security.gmbh    0431 260 959 95

Compliance und Cybersecurity
 aus Kronshagen

stückseigentümerinnen und -eigentümer unbedingt an ihre Pflicht 
erinnern, in Zuwegungen ragenden Baumüberhang zurückzu-
schneiden, um „das Ankommen der Feuerwehr“ zu ermöglichen.
Und apropos Ankommen; noch eine weitere wichtige Bitte möchte 
Joachim Sell an dieser Stelle loswerden:
Achten Sie darauf, dass an Ihrem Gebäude die korrekte Haus-
nummer klar ersichtlich angebracht ist. „Besonders im Dunkeln 
ist es für die Einsatzkräfte häufig schwierig, schnell und zielgenau 
den richtigen Einsatzort zu finden, wenn die entsprechenden 
Hausnummern gar nicht oder nur schwer erkennbar am Gebäude 
angebracht sind“, erläutert der Hauptkommissar. „Dies ist aber 
gesetzlich vorgegeben.“

Text: Joachim Sell und Anna Maria Bader

Fotos: Anna Maria Bader

Millimeterarbeit: Nur mit 
Einweiser und im Schneckentempo 
schiebt sich der große Rüst-
wagen durch enge Wege, wie   
hier im Stobbenbrook.
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Büchereien sind Wohlfühlorte. Sie schen-
ken uns unendlich viele Welten beim Le-
sen, Filmeschauen oder Hören von Musik. 
Sie bieten sowohl ruhige Arbeitsplätze als 
auch Räume der Begegnung.

Als Thomas Lau 2001 die Leitung der Ge-
meindebücherei Kronshagen übernahm, freu-
te er sich riesig: „Das war wie ein Sechser 
im Lotto. Kronshagen hat einen sehr guten 
Ruf unter den Büchereien des Landes. In 
vielen Gemeinden gibt es nicht so groß-
zügige, lichtdurchflutete Räume, und man 
muss für Ausstattung und Umsetzung neuer 
Ideen sehr kämpfen. Aber in Kronshagen ist 
die Wertschätzung seitens der Politik groß. 
Auch wird in Kronshagen überdurchschnitt-
lich viel gelesen. Und es ist ein kleiner Ort, 
in dem man sich noch persönlich kennt. So 
war Kronshagen bei mir Liebe auf den ersten 
Blick, und ich habe 24 Jahre sehr gerne hier 
gearbeitet.“
Thomas Lau hat mit eigenen Ideen die Pro-
jekte seiner Vorgängerinnen ergänzt und die 
Bücherei weiter zu einem öffentlichen Ort 
entwickelt, an dem man sich wohlfühlt. So 
bietet die Bücherei neben dem Leihservice für 

Bücher, Filme, Hörbücher, Tonies und vieles 
mehr auch öffentliche Computer zu Recher-
chezwecken und für Hausaufgaben sowie drei 
Arbeitsplätze für ungestörtes Arbeiten. Es 
finden Deutschkurse und Ausstellungen in 
der Bücherei statt. Auch steht in der Bücherei 
der einzige öffentliche Kopierer Kronshagens, 
der auch viel zum Ausdrucken genutzt wird. 
Immer mehr Menschen nutzen die gemüt-
lichen Sessel in der Bücherei zur kostenlosen 
Lektüre aus dem umfangreichen Angebot an 
Tages-, Wochen- und Monatszeitungen und 
Zeitschriften.
Kinder und Jugendliche liegen Thomas Lau 
besonders am Herzen, darum hat er die Zu-
sammenarbeit mit Kitas und Schulen mit 
Lesekisten, Büchereibesuch und Bilderbuch-
kino weitergeführt bzw. intensiviert. Darüber 
hinaus initiierte er das beliebte Samstagvor-
mittag-Vorlesen für Vorschulkinder und bot 
in den Ferien Lesenächte und Ferienleseclub 
an. Für Erwachsene organisierte er Buchvor-
stellungen und Lesungen.
„Früher waren Büchereien Orte der Stille, 
aber heute sind sie zum Ort der Begegnung 
geworden. In unserer mit digitalen Medien 
überfrachteten Welt findet Analoges wieder 

seinen Platz, und der öffentliche Raum der 
Bücherei wird immer mehr genutzt“, freut 
sich Thomas Lau und ergänzt schmunzelnd: 
„Eigentlich habe ich mir immer eine richtig 
gute Kaffeemaschine für das Publikum ge-
wünscht, aber alle anderen Wünsche gingen 
in Kronshagen in Erfüllung.“
Der 54-jährige Lau hat am 1. April 2025 
in der Büchereizentrale in Rendsburg die 
Leitung der betrieblichen Organisation über-
nommen und sorgt in Zukunft dafür, dass 
neue Bücher noch schneller in die Büchereien 
des Landes kommen. „Der Publikumsver-
kehr wird mir fehlen, aber ich freue mich 
sehr darauf, dass ich nicht mehr pendeln 
muss, sondern mit dem Fahrrad zur Arbeit 
fahren kann.“

Die neue Büchereileiterin
Am 1. April 2025 hat Imma Terheyden-Breff-
ka die Leitung der Gemeindebücherei Krons-
hagen übernommen. Die 59-Jährige plant, 
die bewährten Projekte fortzuführen, und 
hat zusätzlich viele eigene Ideen. Sie lebt seit 
15 Jahren mit ihrer Familie in Kronshagen. 
Ihre drei Töchter besuchten hier die Schule, 
den Sportverein und andere Einrichtungen, 

Imma Terheyden-Breffka löst langjährigen  
Büchereileiter Thomas Lau ab

Staffelübergabe  
in der Gemeinde-
bücherei

Kieler Straße 90 (Seiteneingang) | 24119 Kronshagen | Telefon: 0431 /546290 |info@dittmann-ortscheid.de 

Ihr Team aus dem Herzen Kronshagens
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sodass ihr der Ort und die Menschen vertraut sind. „Ich kann sofort 
anfangen, weil ich schon viele Menschen und Strukturen kenne und 
ein großartiges Team vorfinde.“ Auch freut sie sich, dass nun die 
lange Fahrtzeit mit dem Auto zu ihrer vorherigen Arbeitsstelle in 
Bad Segeberg entfällt.

Büchereiwesen und Grundschullehramt
Die Kronshagenerin wurde in Bremerhaven geboren. Sie studierte 
in Hamburg Büchereiwesen und kehrte danach für ihre erste Stelle 
nach Bremerhaven zurück. Sie heiratete und machte nach der Ge-
burt ihrer drei Töchter eine längere Familienpause. In dieser Zeit 
lebte die Familie in Kiel und Rostock. Während der Familienpause 
absolvierte Terheyden-Breffka ein Grundschullehramtsstudium und 
bewarb sich mit dem Wissen aus zwei Studiengängen 2011 auf die 
Leitung der Kinder- und Jugendabteilung der Stadtbücherei Bad 
Segeberg. Dort intensivierte sie die Zusammenarbeit von Schule 
und Bücherei und baute Kooperationen mit Kitas sowie anderen 
Kultur- und Bildungseinrichtungen auf. Später übernahm sie in Bad 
Segeberg die Gesamtleitung der Bücherei.
Imma Terheyden-Breffka liegt die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen sowie die Förderung der Lese- und Medienkompetenz sehr am 
Herzen. Sie arbeitet gern mit anderen zusammen, legt viel Wert auf 
Netzwerkarbeit und initiierte in Bad Segeberg u. a. die Zusammen-
arbeit mit der offenen Kinder- und Jugendarbeit, Seniorengruppen, 
Migranten, Angebote im Kulturbereich, eine Kooperation mit der 
VHS und ein Repair-Café sowie die Weiterentwicklung der Bücherei 
hin zum Digitalen Knotenpunkt.

Sie möchte, dass der öffentlich finanzierte Raum möglichst vielfältig 
von der Öffentlichkeit genutzt wird: „Es soll ein barrierefreier Raum 
sein, wo man sich gerne aufhält, wohlfühlt und der zur gesellschaft-
lichen und digitalen Teilhabe für alle beiträgt. Im besten Fall ist es ein 
Raum, der auch der Vereinzelung und Vereinsamung entgegenwirkt 
und Generationen ins Gespräch bringt. Gerne soll sich die Bevöl-
kerung auch durch Anregungen und Wünsche einbringen“, erklärt 
Terheyden-Breffka ihr Konzept und fügt schmunzelnd hinzu: „Ich 
hoffe, die großen Fußstapfen von Thomas Lau ausfüllen zu können, 
der als Büchereileiter so viel Gutes für Kronshagen bewirkt hat.“

Text und Fotos: Silke Umlauff

Das Team der Gemeindebücherei Kronshagen 
(v.l. : Regina Rau, Imma Terheyden-Breffka, Katrin 
Kellersmann, Birte Klasen. Es fehlt Gabriele Albig.

Haben Sie Interesse,
sich für Inklusion  
in Kronshagen  
einzusetzen?
Ihnen ist Inklusion wichtig? Dann bewerben Sie sich 
als Stellvertretung für die Beauftragte für Menschen 
mit Behinderung in der Gemeinde Kronshagen.

Am 26. September 2023 wurde Frau Antje Hauschild für die 
Dauer von fünf Jahren zur neuen Beauftragten für Menschen 
mit Behinderung für die Gemeinde Kronshagen gewählt. In 
diesem Zusammenhang wurde auch die Einrichtung einer 
Stellvertretung für diese ehrenamtliche Tätigkeit beschlossen.

Mit der Übernahme der Stellvertretung für Frau Hauschild 
können Sie die Gemeinde dabei unterstützen, Kronshagen 
für alle Menschen noch lebenswerter zu machen. Die Beauf-
tragte / der Beauftragte hat im Rahmen der Stellvertretung 
u. a. die Aufgabe, die Interessen von Menschen mit Beein-
trächtigung in der Gemeinde Kronshagen zu vertreten. 
Durch die Beratung von Politik und Verwaltung haben Sie 
in Zusammenarbeit mit der Beauftragten die Möglichkeit, 
aktiv an Veränderungen mitzuwirken.

Wenn Sie an näheren Informationen über das Aufgaben-
feld der/des stellvertretenden Beauftragten interessiert sind, 
nehmen Sie gern bis zum 16. Juni 2025 Kontakt zu uns 
auf. Frau Siemsen aus dem Sachgebiet „Generationen & 
Soziales“ wird Ihnen vormittags während der Sprechzeiten 
persönlich oder telefonisch unter 0431/ 5866-225 weitere 
Auskünfte erteilen. Sie können auch gern eine E-Mail an 
soziales@kronshagen.de schreiben oder sich unter 0172/ 
4367902 direkt bei Frau Hauschild melden. 

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.

 Gemeinde

KRONSHAGEN
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Kinder- und Jugendbeirat | Kinder & Jugend

Moin! Uns, den Kinder- und Jugend-
beirat von Kronshagen, gibt es seit Juni 
2022. Wir sind elf Mitglieder im Alter 
von 13–19 Jahren und vertreten die In-
teressen von Kindern und Jugendlichen 
in der Gemeindepolitik. Hier wollen wir 
Ihnen und euch einen Überblick darüber 
verschaffen, was wir in diesem Frühjahr 
schon alles gemacht und erreicht haben.

Neuer Treffpunkt für Jugendliche 
Unser erstes großes Projekt ist „KJB macht 
Jugendplatz“. Hier wollen wir uns dafür 
einsetzen, dass auch die Jugendlichen in 
Kronshagen einen Ort haben, an dem sie 
sich treffen und ihre Freizeit verbringen 
können. Dafür haben wir am 17. Januar 
eine Veranstaltung durchgeführt, bei der wir 
uns mit Jugendlichen darüber ausgetauscht 
haben, wie ein solcher Jugendplatz aussehen 
könnte. Wünsche waren beispielsweise eine 
legale Graffitiwand, ein Volleyballplatz und 
überdachte Sitzmöglichkeiten. Als nächsten 
Schritt wollen wir uns an die Politikerinnen 
und Politiker wenden und ihnen diese Ideen 
und Wünsche vorstellen.

Aufwertung des Abenteuerspielplatzes
Eine weitere große Aktion war die Ersatz-
beschaffung für ein altes Spielgerät auf dem 
Spielplatz Fußsteigkoppel (Abenteuerspiel-
platz). Die Gemeinde hatte zuvor drei 
Varianten zur Auswahl gestellt, die wir 
im „Treff 34“ mit anderen Kindern 
und Jugendlichen besprochen und 
diskutiert haben. 

Anschließend konnten die Kinder eine Wo-
che lang für den besten Entwurf abstimmen. 
Dieses Ergebnis und auch die anderen Wün-
sche der Kinder haben wir anschließend den 
Politikerinnen und Politikern des zuständigen 
Ausschusses vorgestellt, sodass das neue Spiel-
gerät bald kommen kann.

Planspiel in der Grundschule
Die letzte große Aktion, die wir im Februar 
und März durchgeführt haben, war ein Plan-
spiel zur Beteiligung in der Grundschule. 
Hier haben wir uns den vierten Klassen 
vorgestellt und sie spielerisch an die Themen 
Kommunalpolitik und Engagement sowie 
Beteiligung in der Gemeinde herangeführt. 
Unser Ziel war es, den Kindern der vierten 
Klassenstufe zu zeigen, dass sie eine Stimme 
haben und mitentscheiden können. Wir 
freuen uns natürlich auch, wenn wir so für 
Nachwuchs sorgen konnten.

Sommerkino und weitere Aktionen
In der nächsten Zeit wollen wir eine Som-
merkino-Aktion vorbereiten und das Pro-

gramm „Tech for Seniors“ ins Leben rufen, 
bei dem wir Seniorinnen und Senioren bei 
technischen Herausforderungen unterstützen 
wollen. Außerdem beginnen wir die nächste 
KJB-Wahl vorzubereiten, die im November 
dieses Jahres ansteht.

Ihr habt Lust bekommen, bei uns mitzuma-
chen? Ihr habt Anregungen, Wünsche oder 
Fragen? Dann meldet euch doch bei uns!
Unsere E-Mail-Adresse: 
kinder-jugendbeirat@kronshagen.de

Mehr Infos findet ihr auf unserem 
Instagram-Kanal:
www.instagram.com/kjb.kronshagen
oder über Philip Voswinckel
von der Gemeinde unter 
philip.voswinckel@kronshagen.de oder
0431 / 5866-126

Wir freuen uns auf euch.

Text: Kinder- und Jugendbeirat

Fotos: Gemeinde Kronshagen

Volleyball, Graffiti und mehr
Kinder- und Jugendbeirat bewegt etwas im Frühjahr 2025

Wenn es beispielsweise darum geht, 
neue Spielgeräte für einen Spielplatz
auszuwählen, lädt der Beirat die
betroffenen Kinder ein.
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WAS NASCHEN
Mai, Frühling, Erdbeerzeit! Erdbeerkuchen, 
Erdbeertorte, als Milchshake oder doch als Topping 
zum Eis? Es gibt viele Möglichkeiten, die kleinen roten 
Früchtchen zu schnabulieren, doch kennst du schon 
diese? Probiere deine Erbeeren das nächste Mal ganz einfach pur sowie mit 
einem dicken Klecks Schokoladenpudding. Letzteren kannst du natürlich 
selbst kochen, oder du holst schnell welchen vom Supermarkt um die Ecke. 

WAS PFLANZEN
Draußen grünt und blüht es, doch drinnen auf 
der Fensterbank? Auch dort kann ein satter Rasen 
wachsen. Seit Jahrzehnten immer wieder ein 
Klassiker ist natürlich der berühmte Graskopf. 
Ganz einfach ist er jedoch nicht zu basteln. Daher 
haben wir hier eine unkomplizierte Alternative 
für dich ausprobiert. Nimm dir einfach eine 
alte, ausgespülte Konservendose. Beklebe sie 
mit einem breiten Papier, das du mit einem 
lustigen Gesicht bemalst. Fülle die Dose mit 
Erde und säe Grassamen aus. Nun musst du 
nur noch fleißig gießen und geduldig 
warten, bis das Gras beziehungsweise 

die Haare wachsen.

WAS BASTELN
Wimpelgirlanden machen einfach gute Laune! Ob drinnen, 
ob draußen, ob klein oder groß, schlicht oder bunt – 

gestalte deine Wimpelgirlande, wie du sie am liebsten magst. 
Die einfachste Version ziert den Geburtstagskuchen und kann Jahr für Jahr 
immer wieder zum Einsatz kommen. Was du 
dafür brauchst? Zwei Schaschlikspieße, einen 
dünnen Bindfaden sowie bunte Stoffreste oder 
Papier. Zeichne auf den Stoff oder das Papier 
gleich große Rhomben auf, schneide sie aus 
und falte sie einmal in der Mitte, sodass die 
einzelnen Wimpel entstehen. In die Falte legst 
du nun das Band und leimst die Wimpel Stück 

für Stück fest.

Hurra, es ist wieder warm!
Mit diesen Kreativ-Ideen macht der Sommer doppelt Spaß
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 Kinder & Jugend | Kreative Ideen
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Rätsel | Kinder & Jugend

Kronshagen - hier wohne ich, 
hier kenn ich mich aus

Du warst hier schon im Kindergarten, gehst hier zur Schule? Wohnst, lebst und atmest in Kronshagen? Kennst jeden 
Winkel, jede Straße? Dann ist unser Quiz genau das Richtige für dich und deine detektivische Ader. Wir haben nämlich ein 
paar markante, aber nicht unbedingt sofort ins Auge stechende, liebevolle Besonderheiten abgelichtet. Kannst du ihre Lage im 
Ort bestimmen beziehungsweise ihren Straßennamen benennen?

Foto-Quiz zu Orten in unserer Gemeinde, die vielleicht nicht allen gleich ins Auge stechen

Verwunschen, vergessen und 
ein bisschen gruselig: Fast 
wie im Dornröschenschlaf, 
allerdings mit Efeu statt 
von Rosen umrankt – 
so schlummert dieser 
Weihnachtsmann bereits seit 
vielen Jahren winters wie 
sommers in welcher Straße?
Im _ _ _ _ _ _ !

Kronshagen hat nicht viele Tunnel. Weißt du, 
unter welcher Straße dieser Fußgängerweg 
hindurchführt? _ _ _ _ _ - _ _ _ _ _ _ - _ _ _ _ _ _

Wer in Kronshagen über eine 
Furt gehen möchte, 

kann dies im                                                                          

ganz einfach tun.
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Auflösung des Bilderrätsels 
aus der letzten Ausgabe:

Diese Krone am Ortseingang  

steht nicht unbedingt nur für  

Kronshagen, sondern vor allem für das Hotel  

                                                                      .

Die „Villa Rose“ thront 
schon seit vielen Jahren 
in einer der Hauptstraßen 
unseres Ortes. Weißt du, 
was es im Hochparterre 
Leckeres zu essen gibt?
_ _ _ _ _

 

Ihr Volkswagen-Autohaus

Autohaus Kronshagen H. Seefl uth GmbH

Eckernförder Straße 230 · 24119 Kronshagen · Telefon (0431) 66725511 · Fax (0431) 54 82 97 · www.autohaus-seefl uth.de

Aber die Werte sind drinnen:  
- bester Service
- persönliche Beratung
- große Auswahl an EU-Fahrzeugen und 

guten Gebrauchten mit Garantie

Ihr Partner in Sachen „Auto“

Seefluth wird grün!
Unsere Werkstatt ist für 
die E-Mobilität bestens 
ausgerüstet.

Von oben gesehen ein ganz normales Autohaus

Service
Nutzfahrzeuge

Service

Text und Fotos: Anna Maria Bader
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Gymnasium | Kinder & Jugend

„Wir anders“ – so heißt das etwa 40-mi-
nütige Stück, das am 10. Juli während des 
Theatertags des Gymnasiums Kronshagen 
(GymKro) seine Premiere feiern wird.

Die 27 Schauspielerinnen und Schauspieler, 
die das Werk gemeinsam erarbeitet und selbst 
geschrieben haben, könnten dabei kaum 
unterschiedlicher sein. Auf der Bühne der 
GymKro-Aula spielen nämlich nicht nur die 
circa 15-jährigen Mädchen und Jungen des 
Wahlpflichtkurses „Darstellendes Spiel“ aus 
dem 9. Jahrgang. Auch Leo Shkodra, Tobias 
Rönneberg und Dennis Dittmann, drei Be-
schäftigte der Werk- und Betreuungsstätte für 
Körperbehinderte Ottendorf (WuB), schlüp-
fen mit ihnen in die verschiedensten Rollen.

An einem Nachmittag im April gewährten sie 
dem Kronshagen Magazin einen kleinen Ein-
blick in die Probenarbeit und beeindruckten 
mit einer konzentrierten und wertschätzenden 
Atmosphäre, die deutlich machte: Jugend-
liche, Erwachsene, ein paar Rollstühle, viele 
Fähigkeiten, aber auch Einschränkungen der 
unterschiedlichsten Arten – so verschieden 
sie auch sind, hier gehören alle zusammen. 
Sie lernen mit- und voneinander und verkör-
pern dabei genau die Botschaft hinter dem 
durchaus schweren Thema, mit dem sie sich 
auf der Bühne auseinandersetzen.
„Wir anders“ beschäftigt sich nämlich mit 
der Fragestellung: „Wie war oder wie ist man 
anders?“ Es wirft dabei einen historischen 
Blick auf die Zeiten des Nationalsozialismus, 

thematisiert Biografien von Euthanasie-Op-
fern und zieht außerdem Parallelen zum Hier 
und Heute.

„Wir wollen versuchen, dieses schwere Thema 
in die Lebenswelt der Schülerinnen und Schü-
ler zu übertragen“, erklärt Brigitta Ahrens, 
Lehrerin für Darstellendes Spiel, Englisch und 
Biologie am Gymnasium Kronshagen, die 
sich mit den Jugendlichen und Erwachsenen 

Inklusives Gemeinschaftsprojekt des GymKro mit der Werk- und Betreuungsstätte Ottendorf

Miteinander spielen,  
voneinander profitieren

Zusammen in die verschiedensten Rollen 
schlüpfen: Das Theaterprojekt wird üb-
rigens über das Programm „Schule trifft 
Kultur – Kultur trifft Schule“ des Bildungs-
ministeriums sowie durch die Kulturstif-
tung des Kreises Rendsburg-Eckernförde 
und durch die Gemeinde Kronshagen 
finanziert. 

Seit 2023 schon proben  
Gymnasiastinnen und Gymna-
siasten der Theater-Wahlpflicht-

kurse mit Menschen mit  
Behinderungen – eine  

Zusammenarbeit, die für beide 
Seiten sehr bereichernd ist.
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Auf der Suche nach einer Ausbildung 
in der öffentlichen Verwaltung in 
Schleswig-Holstein? 
 
Kein Problem! Jetzt Traumjob finden mit Sicherheit  
und langfristiger Perspektive. Karriere machen in Deiner 
Gemeinde, Deiner Stadt oder Deiner Amts- und Kreis- 
verwaltung. Auch für Quereinsteiger.

Unser Land. Deine Zukunft.

Derzeit  

mehr als 450  

Jobs zur 

 Auswahl!

zahlreiche Fragen vornimmt. „Was bedeutet es denn für euch, wenn 
man anders ist? Wann findet das statt, dass man ausgeschlossen wird?“ 
Die Antworten sind schnell gefunden. Eine kleine Regiegruppe aus 
insgesamt fünf Schülerinnen und Schülern setzt die Hauptfragen 
schließlich gemeinsam mit Ahrens dramaturgisch um.
Und so wird das Theaterstück am Ende aussehen: In einzelnen 
Szenen sowie mit Sprachaufnahmen eines 93-jährigen Zeitzeugen 
werden die Darstellerinnen und Darsteller sich dem Thema des 
Andersseins widmen und dabei mit pointiertem Auftreten zum 
Nachdenken anregen.
Initiiert wurde die inklusive Zusammenarbeit übrigens von Nadine 
Wegener von der Werk- und Betreuungsstätte für Körperbehin-
derte. Es war der Gedanke, „andere Lebenswelten kennenzulernen 
und voneinander zu profitieren“, so Wegener, der sie auf die Idee 
brachte, Beschäftigte der WuB mit den Jugendlichen der nahegele-
genen Schule zusammenzubringen. Mit Erfolg: Seit 2023 proben 
Gymnasiastinnen und Gymnasiasten der Theater-Wahlpflichtkurse 
nun schon gemeinsam mit Menschen mit Behinderungen – eine 
Zusammenarbeit, „die für beide Seiten sehr bereichernd ist“, be-
richtet Wegener – und erntet prompt zustimmende Begeisterung.
„Das macht uns so viel Spaß“, sprudelt es aus Dennis Dittmann 
heraus. Auch Leo Shkodra und Tobias Rönneberg, die schon zum 
zweiten Mal im Rahmen der Kooperation mit dem GymKro mit 
großer Begeisterung auf der Bühne in Aktion sein werden, finden 
nur positive Worte. „Seit ich dabei bin, gefällt’s mir sehr, sehr gut“, 
schwärmt Leo, „wir sind so stolz auf die Schülerinnen und Schüler.“ 
Und für die haben die Mittdreißiger übrigens auch noch einen kleinen 
Tipp dabei – und zwar zum Thema Lampenfieber. Ob sie im Juli 
welches haben werden? „Ja!“, sind sich alle drei lachend einig. Und 
Dennis erinnert sich, dass ihm vor allem der Anfang im letzten Jahr 
schwergefallen sei. „Aber nach und nach gibt es sich ja.“

„Wir anders“ wird am 10. Juli im Rahmen des Theatertags 
„GymKro. Macht? Theater!“  zu sehen sein. Von 15.30 Uhr bis 
20 Uhr werden an diesem Tag alle Theatergruppen des Gymna-
siums in Aktion treten und ihre Werke präsentieren. Der Eintritt 
ist frei. Um eine Spende wird gebeten. Das Platzkontingent ist 
begrenzt. Reservierungen bitte über brigitta.ahrens@gymkro.org. 

Text und Fotos: Anna Maria Bader

Nicht nur Worte, auch Gesten erzählen wichtige Geschichten. Im 
Rahmen eines Workshops mit Physical Theatre Coach Miriam Flick 
studieren die Schauspielerinnen und Schauspieler in Kleingrup-
pen verschiedene Ausdrucksformen ein.

Bewerben Sie sich jetzt bei uns !

 Zur Verstärkung unseres Pflege- 
und Betreuungsteams suchen wir 

in Voll- oder Teilzeit

   

sowie

Bei der Werk- und Betreuungsstätte
für Körperbehinderte gGmbH
arbeiten mehr als 200 Mitarbeitende
in verschiedenen Angeboten der
Eingliederungshilfe in den Bereichen
Wohnen, Arbeit und Beschäftigung
und ambulante Betreuung.

Wir bieten Ihnen

Zuschüsse zum NAH.SH Jobticket
günstiges Fahrrad-Leasing
Weihnachtsgeld
mindestens 30 Tage Urlaub
Familiengerechte Arbeitszeiten
Vergütung nach TVöD
Spielraum für eigene Ideen
externe Fortbildungen
interne Fortbildungen
Mitarbeiterkantine in Ottendorf
Gesundheitsförderung
betriebliche Altersvorsorge

Werk- und Betreuungsstätte für Körperbehinderte gGmbH
Ottendorfer Weg 22 | 24107 Ottendorf

bewerbung@wub-ottendorf.de | Tel. 0431 58399-0
www.wub-ottendorf.de

für unsere Standorte in Kiel, Kronshagen und Ottendorf

 Fach-, Betreuungskräfte
 Aushilfen (Pflege / Betreuung)

 Hauswirtschaftskräfte
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Der Sommer steht vor der Tür. Bald star-
ten die großen Ferien und damit in Krons-
hagen der Ferienspaß 2025, organisiert 
vom Kronshagener Rat für Kriminali-
tätsverhütung. 

Angeboten werden viele spannende Aktionen 
für Groß und Klein. Undenkbar ist das bunte 
Sommerevent ohne die vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen, Helfer und Sponsoren und ohne 
das Kronshagen Magazin. 
Als Medienpartner hat das Magazin vor Ort 
seit 20 Jahren dieses besondere Projekt – aber 
auch alle anderen Projekte wie die Girls’ 
Night, die Boys’ Night oder die Fußball-
nacht – unterstützt und begleitet. Es wur-
den Artikel gedruckt, bunte Fotos gemacht, 
eigene Berichte geschrieben und die eine 
oder andere Ferienspaß-Titelseite kreiert.  

Das Kronshagen Magazin brachte und bringt 
alle wichtigen Infos in toller Aufmachung 
genau dorthin, wo sie gelesen werden: direkt 
in die Familien.
Und dafür gibt es ein „Dankeschön“ für die 
Unterstützung und natürlich die Hoffnung, 
dass auch die nächsten 20 Jahre das Krons-
hagen Magazin dem Rat für Kriminalitäts-
verhütung als Medienpartner zur Seite steht.

Infos für den Ferienspaß 2025
Das Ferienspaß-Heft mit individueller Ferien-
spaß-Nummer liegt ab 13. Mai mit mehr 
als 60 Angeboten an über 90 Terminen mit 
spannenden und kreativen Veranstaltungen – 
u. a. auch für die Berufsfindung oder einem 
extra Erste-Hilfe-Kurs für den Führerschein 
– an den Schulen und weiteren Stellen aus.
Für sämtliche Veranstaltungen sind Anmel-

dungen schriftlich erforderlich. Dies geht nur 
über die Anmeldebögen im Heft. Hier muss 
unbedingt die Unterschrift der Erziehungs-
berechtigten geleistet werden. Anmeldungen 
können bis zum 6. Juni in den Anmeldeboxen 
der Schulen eingeworfen werden. Zudem 
stehen auch Boxen in der Bücherei und im 
Rathaus.
Ab voraussichtlich 25. Juni gibt es wieder 
die Teilnahmelisten online unter www.krons-
hagen.de bzw. als Ausdruck in der Bücherei. 
Sollten sich mehr Kinder für bestimmte Kurse 
angemeldet haben, als es Plätze gibt, wird 
ausgelost. Es erfolgt keine direkte Benach-
richtigung der Teilnehmer.
Die Teilnahmekosten müssen innerhalb der 
„Bezahlwoche“ direkt beim RFK in bar be-
zahlt werden. Anlaufstelle bei der Volkshoch-
schule Kronshagen im Bürgerhaus, Kop-
perpahler Allee 69, Eingang vom Parkplatz 
Bürgerhaus aus.
Folgende Bezahltermine stehen zur Verfü-
gung: 
Montag, 7. Juli, 14–17 Uhr
Dienstag, 8. Juli, 14–17 Uhr
Mittwoch, 9. Juli, 16.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag, 10. Juli, 10–14 Uhr
Hier werden auch Bildungsgutscheine an-
genommen. Alle Teilnahmeplätze, die bis 10. 
Juli um 14 Uhr nicht bezahlt sind, werden 
neu vergeben.
Laufend aktualisierte Teilnehmerlisten sind ab 
21. Juli unter kronshagen.de zu finden. Es ist 

Auch 2025 wieder am Start
Kronshagener Ferienspaß und das Kronshagen Magazin: Eine bunt-kreative Partnerschaft seit 20 Jahren

2013 übernahmen 
sie von Silke Um-
lauff den Ferien-
spaß. Inzwischen 
sind nur noch 
Martina Körbelin-
Hirsch (Geschäfts-
führung) und 
Burkhard Ufer 
(Vorsitzender der 
AG Jugend des 
RfK) für die Orga-
nisation zuständig.
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dann auch möglich, sich per Mail für Restplätze anzumelden. Dann 
müssen in der Mail folgende Daten stehen: zum einen Bezeichnung 
und Datum der Veranstaltung, zum anderen Ferienspaßnummer, 
Name, Vorname, Alter und vollständige Anschrift des Kindes sowie 
Hinweise auf eventuelle gesundheitliche Einschränkungen (z. B. 
Risikogruppe, Allergie Insektenstiche, Diabetes), ebenso Name 
und Telefonnummer der Erziehungsberechtigten. 
Bei erfolgter Zusage durch den RFK für Restplätze und Nach-
meldungen ist die ausgedruckte Antwortmail mit Unterschrift der 
Erziehungsberechtigten beim Veranstalter abzugeben. Alternativ 
können Eltern die Unterschrift vor Ort bei dem Veranstalter leisten.
Da auf vielen Veranstaltungen Fotos gemacht werden (ohne Namen 
oder sonstige Daten der Kinder), erklären sich die Erziehungsberech-
tigten mit der Anmeldung damit einverstanden. Ein Widerspruch 
dagegen muss bereits in der Anmeldung erfolgen. 
Sollte eine Teilnahme trotz Anmeldung nicht möglich sein, wird 
um schnellstmögliche Absage gebeten.
Ein Hinweis zum Schluss: Manchmal kann es durch den RFK 
oder Anbieter*innen zu Absagen von einzelnen Veranstaltungen 
kommen. Es wird daher um Verständnis gebeten. Alle Beteiligten 
werden schnellstmöglich informiert.
Weitere Informationen unter www.rfk-kronshagen.de oder direkt 
bei Martina Körbelin-Hirsch, Telefon 0431 / 248 50 187, E-Mail: 
rfk@kronshagen.de

Text und Fotos: Rat für Kriminalitätsverhütung

Ob Girls’ Night, Boys’ Night 
oder Fußballnacht, mehr-
fach im Jahr finden für die 
Jugendlichen in Kronshagen 
große Events in Kooperation 
mit den Schulen, dem TSVK 
und dem Haus der 
Jugend statt.

Eckernförder Straße 237 
24119 Kronshagen 
Tel: 0431 – 54 22 90
www.gawarecki.de

DAS BESTE FÜR IHR 
WOHLBEFINDEN.

www.jacob.itzehoer-vl.de

Kieler Str. 92, 24119 Kronshagen

jacob@itzehoer-vl.de
» 0431 583010 

Vertrauensmann

geprüfter Fachwirt für Versicherungen und Finanzen
» Finn Jacob

Immer
gut beraten
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MAI

So. 18.5. 14–17.30 Uhr
Frühlingsfest NEZ Kollhorst. Rallye für Kinder über 
das Gelände, Basteln und Spiele zum Thema Frühling. Mal-
wettbewerb für Honiggläser 2025. Kaffee, Kuchen, Brezeln, 
Eismann. Präsentation von NABU, Kieler Pilzfreunde, BUND 
Kreisgruppe Kiel, NEZ Kollhorst, Kollhorster Weg 1

Mi. 21.5. 19 Uhr
GHK-Stammtisch für GHK-Mitglieder. Restaurant 
Nostimo, Kieler Straße 90

Fr. 23.5. 15–17.30 Uhr
„Mit Bienenprodukten Kosmetik selbst herstel-
len“. Naturerlebniszentrum Kollhorst. Kollhorster Weg 1

Sa. 24.5. 14–18 Uhr
2. Frauenzauber Messe. Hairstyling, Nageldesign, 
Massage, Kunsthandwerk und Kulinarisches. Eintritt frei. 
Veranst. Christine Schlenz. Bürgerhaus 

So. 25.5. 11–17 Uhr 
Mobilitätsfest. Präsentation von Mobilitätsangeboten 
und Fahrradwaschanlage. Veranst. Gemeinde Kronshagen. 
Bahnhaltepunkt Kronshagen

So. 25.5. 17 Uhr
Orgelkonzert im Rahmen der Altholsteiner Or-
gelkonzertreihe. Werke von Böhm, Bach, Mendelssohn 
und Franck. An der Winterhalter-Orgel: Gertrud Reinel. Der 
Eintritt ist frei. Christuskirche Kronshagen, Kopperpahler 
Allee 12

Sa. 31.5. 10 Uhr
Gartenführung bei Familie Umlauff. Wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl bitte unter silke@umlauff-kronshagen.de 
bis 29.5. anmelden. Hofbrook 25a.

Sa. 31.5. 10.30–12 Uhr
Pflanzenflohmarkt bei Familie Umlauff. Pflanzen von 
Löwenohr bis Storchschnabel. Hofbrook 25a.

JUNI

Do. 5.6. 19 Uhr
Sicherheit aus Kiel. Ein neues, einfaches Verfah-
ren zur Detektion von Sprengstoffen. Vortrag von 
Prof. Dr. Rainer Herges. Veranst.: KulturKreisKronshagen. 
Bürgerhaus, Saal A, Eintritt frei

Sa. 7.6. und So. 8.6. 8–18 Uhr
Badminton-Turnier (Doppel). Veranst.: TSV Krons-
hagen. Sportzentrum / Halle im Suchsdorfer Weg

Mi. 11.6. und 12.6. 19 Uhr
„Romeo und Julia“. WPU-Kurs Darstellendes Spiel der 
10. Klasse, Regie: Svea Benninghoff und die Mädchenband 
„Five Angels“ mit Tim Engel. Karten: fünf Euro für Schü-
ler*innen und sieben Euro für Erwachsene unter 0431/ 
23724293 erhältlich. GemSKro, Suchsdorfer Weg 33

Do. 12.6. 18 Uhr
GHK-Firmentalk @Hausmeister Nord, nur für GHK-
Mitglieder, Eichkamp 18-20

Sa. 14.6. 10 Uhr
Gartenführung bei Familie Umlauff. Wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl bitte unter silke@umlauff-kronshagen.de 
bis 12.6. anmelden. Hofbrook 25a
 
Sa. 14.6. 10.30–12 Uhr
Pflanzenflohmarkt bei Familie Umlauff. Zeit für Brand-
kraut, Veronika und Rosen. Hofbrook 25a

Mo. 16.6. 17–18.30 Uhr
Mental Load – wenn die Liste im Kopf immer 
länger wird. Ein Impulsworkshop von FRAU & BERUF  
in Zusammenarbeit mit der kommunalen Gleichstellungs-
beauftragten und dem Familienzentrum Kronshagen im 
Bürgerhaus Kronshagen. Anmeldungen unter 
 julia.schreiber@faw.de oder Telefon 04331/ 3527120

Mi. 18.6. 18.30 Uhr
Wohnzimmerkonzert der Eight Voices.  
Swing-, Jazz- und Popgesang des Oktetts. Leitung Claus 
Merdingen. Beginn 19 Uhr. Ab 18.30 Uhr Quiche und  
Getränke. Eintritt, Essen und Getränke frei, Spende er-
wünscht. Anmeldung unter silke@umlauff-kronshagen.
de. Veranst.: Silke Umlauff (Kultur vor Ort Kronshagen). 
Hofbrook 25a

Mi. 18.6. 19.30 Uhr
Arthrose – neue Sichtweise einer alten  
Erkrankung. Vortrag von Prof. Dr. Babak Moradi, Klinik 
für Orthopädie und Unfallchirurgie. Eintritt frei für Mit-
glieder aller Sektionen, Schülerinnen und Schüler sowie 
Studierende. Eintritt für Nichtmitglieder 6 Euro. Veranst.: 
SHUG, Sektion Kronshagen. Bürgerhaus 

Do. 19.6. 18.30 Uhr
Benefizkonzert GymKro. Mitwirkende: Unterstufen-
chor, Oberstufenchor, Streicher-AG, Instrumentalkreis, 
Orchester. Leitung: Inken Schuh, Anne Lipkow, Fiona Wick, 
Timo Drahn. Vor und nach dem Konzert werden Brezeln 
und Getränke angeboten. Der Eintritt ist frei. Der Spenden-
erlös geht an den Förderverein der Schule. Veranstalter: 
Förderverein des Gymnasiums Kronshagen. Bürgerhaus 

So. 22.6. 17 Uhr
Orgelkonzert. Werke u. a. von Rheinberger, Karg-Elert. 
An der Winterhalter-Orgel: Friedrich Kühn (Greifswald). Der 
Eintritt ist frei. Christuskirche, Kopperpahler Allee 12

Di. 24.6. 9.30 Uhr
Kieler-Woche-Turnier-Bridge ganz maritim. Anmel-
dungen bei Cornelie v. Karger, 0431/ 5859995 oder unter 
bc.kro@gmx.de. Bürgerhaus 

Mi. 25.6. 9–12 Uhr
FRAU & BERUF berät Sie zu allen beruflichen Themen. 
Kostenfrei, unabhängig und vertraulich. Anmeldung bei 
Julia Schreiber 04331/ 35271 20 oder unter fub-kiel@faw.
de. Veranst.: Gleichstellungsbeauftragte Monika Schulze. 
Beratungstreff am Rathausmarkt 5

VERANSTALTUNGSKALENDER   MAI – JULI 2025
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Veranstalten Sie etwas zwi-
schen dem 1. August und 15. 
November? Dann senden Sie 
mir die Daten bitte bis zum 
10. Juli an umlauff@krons-

hagen-magazin.com. 

Mi. 25.6.
Surrealismus und deutsche Romantik. Kunst
exkursion in die Kunsthalle Hamburg mit Sonja Heinz.  
Werke von Max Ernst, Meret Oppenheim, René Magritte 
und Salvador Dalí werden Werken von Caspar David 
Friedrich und Philipp Otto Runge gegenübergestellt. Bitte 
auf die Interessentenliste setzen lassen. Veranst.: VHS 
Kronshagen. Abfahrt ab Bürgerhaus Kronshagen 

JULI

Sa. 5.7. ab 9 Uhr
Symposium zum Jubiläum „125 Jahre Park-
friedhof Eichhof“. Veranst. KulturKreisKronshagen. 
Bürgerhaus und Friedhof Eichhof 
Der „Kreis Kultur Kiosk“ Rendsburg-Eckernförde steht 
vor dem Bürgerhaus und bietet neben Infomaterial zur 
Kulturszene im Kreisgebiet auch Kaffee an. Bürgerhaus 
Kronshagen

Sa. 5.7. 10 Uhr
Gartenführung bei Familie Umlauff. Wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl bitte unter silke@umlauff-kronshagen.de 
bis 3.7. anmelden. Hofbrook 25a

Sa. 5.7. 19 Uhr
Pflanzenflohmarkt bei Familie Umlauff. Schwerpunkt 
Sonnenhüte, Herbstbraut und mehr. Hofbrook 25a.

Mi. 9.7. 10.30–12 Uhr
Kommunale Wärmeplanung. Abschlussveranstal-
tung, Bürgerhaus

Do. 10.7. 15.30–20 Uhr
Theatertag „GymKro. Macht? Theater!“  Theater-
gruppen des Gymnasiums Kronshagen in Aktion.

So. 13.7.
Ballettfahrt in die Staatsoper Hamburg. Thomas 
Manns Novelle „Tod in Venedig“ als Ballett: Eros und 
Thanatos, Liebe und Tod vollendet getanzt im Kult-Ballett 
von John Neumeier. Bitte auf die Interessentenliste setzen 
lassen. Veranst.: VHS Kronshagen. Abfahrt ab Bürgerhaus 
Kronshagen

Mi. 16.7. 19 Uhr
GHK-Stammtisch für GHK-Mitglieder, Restaurant 
Kostas, Heischberg 2

Mi. 23.7.
Halbtagesexkursion zur NordArt 2025. Über 200 
Künstler aus aller Welt präsentieren ihre Werke. Bitte auf 
die Interessentenliste setzen lassen. Veranst.: VHS Feier-
abendkreis. Abfahrt ab Bürgerhaus Kronshagen

Sa. 26.7. ab 12 Uhr
2. Crowntown-Cup, Feldhandballturnier Frauen 
und Männer.  Veranst.: TSV Kronshagen. Rasenplatz 4, 
Suchsdorfer Weg 72

Sa. 26.7. 18.30 Uhr
Wohnzimmerkonzert von InTakt und Mischbrot. 
Swing-, Jazz- und Popgesang des Quintetts InTakt und des 
Sextetts Mischbrot. Beginn 19 Uhr. Ab 18.30 Uhr Quiche 
und Getränke. Eintritt, Essen und Getränke frei, Spende 
erwünscht. Anmeldung unter silke@umlauff-kronshagen.
de erbeten. Veranst.: Silke Umlauff (Kultur vor Ort Krons-
hagen). Hofbrook 25a 

AUSBLICK: 

Mi. 20.8. 18 Uhr,
GHK-Firmentalk @AXA Titze & Bliesner, nur für 
GHK-Mitgleider, Kieler Straße 4

EXPLOSIVE
GEFAHREN

Vortrag am 5. Juni über Detektion 
von Sprengstoffen

„Sicherheit aus Kiel: Ein neues, einfaches 
Verfahren zur Detektion von Sprengstof-
fen“ hat Prof. Dr. Rainer Herges, Leiter 
des Instituts für Organische Chemie der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, 
seinen Vortrag überschrieben, den er 
am 5. Juni um 19 Uhr im Bürgerhaus 
Kronshagen halten wird. 
 

Pro Jahr werden weltweit mehrere tau-
send Sprengstoff-Attentate verübt, mit 
steigender Tendenz. Allein in Deutsch-
land wird durchschnittlich ein Geldauto-
mat pro Tag gesprengt und ausgeraubt. 
Um sowohl terroristische Angriffe als 
auch kriminelle Aktivitäten bereits im 
Vorfeld zu verhindern, sind einfache, 
schnelle und zuverlässige Methoden 
zur Detektion von Explosivstoffen not-
wendig.
Bei militärischen Operationen ist die 
schnelle Detektion von Sprengfal-
len oder improvisierten Sprengsätzen 
(IEDs) entscheidend für den Schutz von 
Truppen. In Nachkriegsgebieten hilft 
die einfache Detektion von Minen und 
Sprengstoffresten, Zivilisten zu schützen 
und den Wiederaufbau zu ermöglichen. 
An der Uni Kiel wurde unter der Re-
gie von Professor Herges ein einfacher 
Sprengstoff-Test entwickelt, der direkt 
vor Ort angewandt werden kann. Das 
Verfahren wurde patentiert und das 
Start-up „herges-detection“ gegründet, 
welches das Produkt vertreibt. Der Test 
wurde bereits bei Einsätzen in der Praxis 
erfolgreich eingesetzt. Im Vortrag geht 
Professor Herges auf die Entwicklung 
des Tests ein und zeigt an einem Beispiel 
die Anwendung.

Veranstaltungen | Veranstaltungskalender
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Sozialverband 
Deutschland (SoVD)

Neuer Ort: Beratungstreff, Rathausmarkt 5
Wir beraten und unterstützen Sie gern bei Fragen zum 
Thema Kranken-/ Pflegeversicherung, Renten- und Be-
hindertenrecht sowie beim Ausfüllen von Anträgen. Für 
Nichtmitglieder ist die erste Beratung kostenfrei. Die 
Beratungen finden jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 9–12 Uhr statt 
4.6., 2.7.

Bitte vorher Termin buchen beim Sozialberatungs
zentrum in Rendsburg unter Tel. 04331 / 770 07 90

Handarbeitsgruppen Jeden zweiten Montag im 
Monat von 15 bis 17.30 Uhr. Leider sind derzeit alle 
Plätze besetzt.
10.6., 14.7.
Jeden vierten Dienstag im Monat trifft sich die neue, 
zweite Handarbeitsgruppe von 15–18 Uhr. 
27.5., 24.6., 22.7.
Info: Regina Herzberg, Tel. 0176 / 73 20 72 94 
Jeweils Klöndeel, Bürgerhaus Kronshagen

Spielegruppe Jeden vierten Dienstag im Monat von 
15–18 Uhr. 
27.5., 24.6., 22.7.
Info: Elisabeth Flessau, Tel. 0431 / 52 91 65
Klöndeel, Bürgerhaus Kronshagen

Geplante Vorträge, Veranstaltungen, 
Ausflugsfahrten
15.5. 	 Ausflug zum „Immenhof“ Malente
13.6.	 Vortrag „Gesund trotz Frau“
31.7.	 Ausflug „Probsteier Korntage“

Nähere Informationen dazu unter  
sozialverband-kronshagen.de

Arbeiterwohlfahrt 
Kronshagen (AWO)

Smartphone-Treff im Bürgerhaus
Interessierte können in der Klöndeel im Bürgerhaus Fra-
gen rund um Smartphone bzw. Tablet stellen, Erfah-
rungen untereinander austauschen und Tipps für die 
nächsten individuellen Schritte in die digitale Welt er-
halten.
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 10–12 Uhr 
4.6., 2.7., 6.8.

Bingo-Nachmittag
Beim Bingo-Nachmittag in der Klöndeel im Bürgerhaus 
ergeben sich viele Gelegenheiten zum geselligen Zu-
sammensein und zum Klönschnack.
Jeden dritten Dienstag im Monat 15–17 Uhr  
20.5., 17.6., 15.7.

Wer hat Lust auf Gesellschaftsspiele?
Gesucht werden noch weitere interessierte Seniorinnen 
bzw. Senioren für gemeinsames Spielen. Die Treffen 
zum Kartenspielen in der Klöndeel bieten viele Gele-
genheiten, um Karten- und andere Gesellschaftsspiele 
zu spielen oder auch nur zum Klönschnack beim Kaffee.  
Jeden vierten Montag im Monat 15–17 Uhr  
26.5., 23.6., 28.7.

Strandfahrten nach Falckenstein
Auch 2025 fährt die AWO wieder in der vierten und 
fünften Ferienwoche mit Kindern aus Kronshagen täg-
lich nach Falckenstein an die Ostsee. In der vierten Fe-
rienwoche sind noch Plätze für die Strandfahrten frei. 
Interessierte finden alle Details auf der Homepage der 
AWO unter www.awo-kronshagen.de.

Mittagstisch des  
Seniorenbeirats

Die Essenskarten sind im Voraus erhältlich in der 
Apotheke im Hochhaus, der Ulex-Apotheke und der 
Gemeindebücherei Kronshagen – bis vier Tage vor 
dem Termin. Es gibt jeweils ein vegetarisches (6 Euro) 
und ein nichtvegetarisches Gericht (7 Euro) inklusive 
Vorspeisen-Salat.

Mi. 21.5. 12.30–14 Uhr
Menü 1: Hausgemachte Lasagne (Rinderhackfleisch, 
Biomöhren, Sellerie, Zwiebeln, Béchamelsoße) 
Menü 2: Blumenkohl-Käsebrätlinge mit Möhren und 
Kartoffelstampf 
 
Termine im Juni und Juli:  
4.6, 19.6., 2.7., 18.7.
Der Essensplan für Juni und Juli stand zur Drucklegung 
noch nicht fest, ist aber mindestens zwei Wochen 
vorher auf Plakaten in den Apotheken einsehbar. Im 
Mai serviert das Gabelfreuden-Team einige Wunsch-
gerichte der Mittagstisch-Teilnehmenden.

Besuchen Sie den Seniorenbeirat gerne mit Ihrem 
Anliegen an jedem ersten und dritten Donnerstag im 
Monat von 14–16 Uhr im Beratungstreff am Rathaus-
markt 5.

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

Wir sind jetzt auch in 

Kronshagen für Sie da!

› Kieler Straße 63B

www.langnau-fliesen.de

Kopperpahler Allee 70 · 24119 Kronshagen 
Telefon 0431/54 86 60 · info@langnau-fliesen.de
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Veranstaltungen | Gartenführungen

Gärtnern ist Leidenschaft. Was gibt es Schöneres, als sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen? So lädt die passionierte Gärtnerin 
und Apothekerin Dr. Silke Umlauff an drei Terminen im Mai, Juni 
und Juli zu Gartenführungen und einem Pflanzenflohmarkt in ihren 
2.500 m² großen Garten im Hofbrook 25a ein.
„Ein Garten verändert sich so schnell, dass es schon innerhalb von 
zwei Wochen in demselben Garten viel Neues zu entdecken gibt. 
Eben noch blühten die Schwertlilien, Pfingst- und Bauernrosen, 
Akeleien und Kerzenknöterich, schon werden sie von Allium, Finger-
hut, Lichtnelken und Wiesenraute abgelöst und der Garten ist vom 
Lakritzgeruch der Süßdolde und des Fenchels erfüllt. Dann beginnen 
die Rosen zu blühen und Brandkraut, Taglilien, Storchschnabel, 
Engelswurz, Lavendel, Färberkamille, Baldrian und Karden haben 
ihren großen Auftritt, während das riesige Mammutblatt versucht, 
ihnen die Schau zu stehlen. Eine Sinfonie in Blau spielen Rittersporn, 
Veronika und Eisenhut. Später stehen Akanthus, Phlox, Monarden, 
Federmohn, Löwenohr und diverse Sonnenhüte im Rampenlicht, bis 
im flammenden Herbstfinale mit Eidechsenkraut, Lampionblume, 
Herbstbraut und Herbstastern noch einmal der Sommer ins Beet 
zurückkehrt. Kleine Dauerblüher wie Rosen-Scheinwaldmeister, 
Tellerkraut und Zimbelkraut füllen die ganze Saison lang Ritzen 
und bestechen mit ihren aparten Blüten.
Die Gartenführungen mit unterschiedlichen Themen und Pflanzen-
schwerpunkten finden jeweils um 10 Uhr an den Samstagen 31. Mai, 
14. Juni und 5. Juli 2025 statt. Aufgrund der begrenzten Teilneh-
merzahl wird um  Anmeldung unter silke@umlauff-kronshagen.de 
bis zwei Tage vor dem jeweiligen Termin gebeten.
Von 10.30 bis 12 Uhr können beim Pflanzenflohmarkt selbstgezo-
gene Stauden (darunter viele Raritäten) sowie Rosen und Sträucher 
erworben werden. Dafür ist keine Anmeldung erforderlich.

Text: Silke Umlauff, Foto: Klaus-Michael Umlauff

Immer wieder 
Neues entdecken
Gartenführungen und Pflanzenflohmarkt 
im Hofbrook 25a am 31. Mai, 14. Juni und 5. Juli

Nils Rapp ∙ Forstwirt und European Tree Worker
FLL – zertifi zierter Baumkontrolleur
Von-Stephan-Str. 15 B ∙ 24119 Kronshagen
Telefon 0431-31 85 374 ∙ Mobil 0162-20 600 50
www.rapp-baumpfl ege.de

RAPP
BAUMPFLEGE
Seilklettertechnik ∙ Fachbetrieb

  Erziehungs- und Aufbauschnitt
  Lichtraumprofi lschnitt
  Totholzbeseitigung
  Kronenpfl ege
  Kroneneinkürzung
  Kronensicherung
  Obstbaumschnitt
  Strauch- und Heckenschnitt
  Baumfällung

(Gefahren- und Problemfällungen)

Ihre Gesundheit  liegt  uns am Herzen

... in 
Kronshagen

APOTHEKE
im Hochhaus
Gerade im Sommer ist ein 
verlässlicher Sonnenschutz   
wichtig.

Schützen Sie Ihre Haut.
Wir führen hochwertige 
Produkte und beraten Sie 
gerne.
 
Ihr Team der Apotheke  
im Hochhaus

Bürgermeister-Drews-Straße 2, 24119 Kronshagen
0431 / 58 92 84 | info@apotheke-im-hochhaus.com
www.apotheke-im-hochhaus.com

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 8 – 19 Uhr, Sa.: 8 – 13 Uhr

 Cetaphil

Ladival
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Förde-vhs | Veranstaltungen

So wie das Kronshagen Magazin seit nunmehr 20 Jahren über 
interessante Themen aus der Gemeinde berichtet, bietet die 
Förde-vhs den Kronshagenerinnen und Kronshagenern mittler-
weile schon seit 13 Jahren ein abwechslungsreiches Programm.

Wie wäre es passend zu den Sonnenstrahlen des Frühlings mit Na-
turrundgängen verschiedenster Art? Beim Kräuterspaziergang im 
Domänental nimmt Arno Ketelsen Sie mit und zeigt Ihnen, was 
wo wächst, wie wir uns in der Natur verhalten dürfen und welche 
Kraft wir Menschen aus der Natur schöpfen können.
Auf der Entdeckungstour an der Schwentine wird nicht nur darauf 
geachtet, „Strecke zu machen", sondern auch mal nach rechts und 

links und nach oben und unten geschaut, um die Natur ganz nah 
zu beobachten. 
Wenn Sie lieber mehr über die kulturellen Hintergründe Ihrer 
Heimat erfahren wollen, dann sind die Kulturhistorischen Rund-
gänge das Richtige für Sie. Ein Rundgang führt Sie unter anderem 
durch die Kieler Innenstadt, wo Sie der Stadtgeschichte begegnen 
und sehen werden, welchen Wandel die Stadt bis heute vollzogen 
hat. Auf eine andere Art in die Vergangenheit schauen können Sie 
beim Gang über den Parkfriedhof Eichhof. Dort besuchen Sie 
kunstgeschichtlich bedeutsame Gräber von Persönlichkeiten, die 
für die Landesgeschichte prägend waren.
Sie sind eher an Kunst interessiert? Dann begeben Sie sich im Mai und 
Juni gemeinsam mit Katja Hill-Saadenam auf zwei Spaziergängen 
durch Heikendorf und entlang der Küste auf die Spuren der 
Heikendorfer Künstlerkolonie. Es geht um namhafte Künstler wie 
Georg Burmester oder Werner Lange und viele mehr. Ein Besuch im 
Künstlermuseum Heikendorf darf natürlich nicht fehlen.
Oder werfen Sie einen Blick in die Vergangenheit Schönbergs 
und der historischen Häuser der Probstei. Beleuchtet wird zum 
einen die Zeit der Zugehörigkeit des Gebiets zum Preetzer Kloster, 
zum anderen die preußische Zeit. Höhepunkt des Rundgangs: ein 
geführter Besuch im Kindheitsmuseum Schönberg.

Neu: Sprechzeiten im Beratungstreff am Rathausmarkt
Sie erreichen die Förde-vhs im Beratungstreff am Rathausmarkt und 
haben immer donnerstags zwischen 12.30 und 14 Uhr die Möglich-
keit, persönlich mit dem Team Kontakt aufzunehmen.

Text: Susanne Glase

Seit 13 Jahren vor Ort 
Frühlings-Programm lockt zu Spaziergängen und Exkursionen
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Fotos: www.museen-sh.de, LH Kiel/Bodo Quante,  stock.adobe.com
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Veranstaltungen | Frauenmesse

Wellness liegt ungebrochen im Trend. In Kronshagen kann 
Frau sich am 24. Mai mit Fußreflexzonenmassagen, Reiki, 
energetischer Wirbelsäulenaufrichtung und mehr verwöhnen 
lassen oder sich so manchen Wunsch erfüllen.

Im Vorjahr nahmen unzählige Besucherinnen die Angebote der 
ersten Frauenzauber-Messe im Bürgerhaus wahr. „Es war ein super-
toller Erfolg“, schwärmt Organisatorin Christine Schlenz. „Ich bin 
so häufig gefragt worden, ob es im nächsten Jahr wieder so einen 
Wohlfühlnachmittag gibt, dass ich sehr gerne wieder ein Rundum-
Wohlfühl-Programm für 2025 zusammengestellt habe.“

Die zweite Frauenzauber-Messe am Samstag, dem 24. Mai, von 
14–18 Uhr im Bürgerhaus Kronshagen erstreckt sich diesmal über 
alle drei Saalteile. So wird es noch mehr Gelegenheit geben, sich 
bei Massagen und mehr zu entspannen oder die Angebote rund um 
Selbstachtsamkeit, Coaching und Yoga wahrzunehmen.

Sieben Angebote aus Kronshagen
An dem Stand von Mrs.Sporty Kronshagen kann man ein unter-
stützendes Beckenbodentraining ausprobieren und sich von Julia 
Zipfel zu Reiki und Energetischer Wirbelsäulenaufrichtung beraten 
lassen. Der Freundschaftsverein Kronshagen-Bushenyi/Ishaka bietet 
Handarbeiten von und für Frauen an und bei Christa Preuß können 
selbst genähte Segeltuchtaschen erworben werden.
Friseur Marco vom Heischberg wird sich professionell um das 
Haarstyling der Besucherinnen kümmern. Seine Kollegin Katharina 
Langbehn bietet Nageldesign an. Was man alles mit dem Thermomix 
zaubern kann, wird Bianca Hellwig zeigen.

Shoppen und Kulinarisches
Viele weitere Anbieter laden zum Ausprobieren, Informieren und 
Shoppen ein. Wer auf der Suche nach dem passenden Outfit auch 
in Big Size ist und beim Angebot der Frauenzauber-Messe fündig 
geworden ist, kann seinen neuen Look auf Wunsch sogar fotografisch 
festhalten lassen. Natürlich dürfen auch Kosmetik, Duftlampen, 

handgearbeitete Accessoires, Schönes aus Filz, Magnetschmuck 
u. v. m. beim Angebot nicht fehlen. Marmelade und andere Leckereien 
runden das Angebot ab.
Ein Highlight wird ein eigens für Kronshagen kreierter Frauenzauber-
Cocktail sein, der mit warmen Snacks und Kaffee und Kuchen im 
Innenhof des Bürgerhauses angeboten wird.�

Text: Silke Umlauff

Hairstyling, Nageldesign,  
Massage und Shoppen
Zweite Frauenzauber-Messe am 24. Mai im Bürgerhaus

Nach dem Erfolg der ersten 
Frauenzauber-Messe gibt es am 

24. Mai eine Fortsetzung – wieder 
mit vielen schönen und nützlichen

Dingen für die Frau.

Für sie und für ihn

Die revolutionäre Trainingsmethode für 
deinen Beckenboden
Trainiere deinen Beckenboden in nur 22 Minuten. Ganz 
bequem im Sitzen und in Alltagskleidung. MyPelvi kann dir 
bei folgenden Themen helfen:

Mypelvi Kiel-Kronshagen
Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen
Tel.: 0431 53 48 982
kielkronshagen@mypelvi.de

Scannen und 
kostenlos buchen
www.mypelvi.com

Inkontinenz

Potenz und Libido

Prostatektomie

häufi ges Wasserlassen

Rückbildung

Rückenschmerzen

Core- und Performance-Training

Oberschenkel- und Po-Straffung

JetztProbesitzung vereinbaren* Kostenlose Beratung durch
eine*n MyPelvi Expert*ineinmalig buchbar.
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Frühlingsfest | Veranstaltungen

Im Frühling wächst und grünt es überall, und gerade für Kinder 
gibt es viel zu erleben.

So lädt das Naturerlebniszentrum Kollhorst Familien und andere 
Interessierte am 18. Mai zum Frühlingsfest ein. Zwischen 14 und 
17.30 Uhr dreht sich alles spielerisch um das Naturerleben im 
Frühling. Für Kinder wird eine abwechslungsreiche Rallye über 
das weitläufige Gelände veranstaltet. Es gibt Bastel- und Spiel-
angebote zum Thema Frühling. Die ganz Kleinen können Fische 
angeln und Edelsteine suchen, die größeren Kinder Meerestiere 
in der Druckwerkstatt drucken und ihr Wissen am Meerestier-
Glücksrad testen.
Besonders beliebt ist auch immer der Malwettbewerb für Honig-
gläser. Denn schließlich wird das Gewinnerbild alle Honiggläser 
der Ernte 2025 zieren.
Wer sich über die Kooperationspartner des Naturerlebniszentrums 
Kollhorst – wie NABU, die Kieler Pilzfreunde, die BUND Kreisgrup-
pe Kiel, die Jungjäger und viele andere mehr – informieren möchte, 
hat an diesem Tag an Präsentationsständen die Gelegenheit dazu.
Natürlich macht so viel Aktivität und Input an der frischen Luft 
hungrig. Deshalb ist für reichlich Kaffee und Kuchen gesorgt. Dazu 
gibt es Brezeln aus dem Lehmbackofen und der Eismann ist auch 
wieder dabei. Beste Voraussetzungen also für einen rundum schönen 
Nachmittag.

Text und Foto: Silke Umlauff

Frühling mit allen 
Sinnen erleben
Frühlingsfest am 18. Mai  
im Naturerlebniszentrum Kollhorst

0172 - 5 17 78 77

FÜR EIN STRAHLEND SCHÖNES ZUHAUSE !

Eine verblüffende Alternative zum Neuanstrich

• Kein Gerüst bis 12m

• Schnelle Erledigung

• Langzeitschutz 5 Jahre

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre persönlichen Wünsche 
und Vorstellungen in einer Bestattungsvorsorge zu-
verlässig festzuhalten. Wir setzen dann Ihre Vorgaben 
genau und gewissenhaft für Sie um.

Ich berate Sie dazu gern und kostenfrei – wenn Sie es 
wünschen, auch bei Ihnen zu Hause.

Ihre Annemarie Schlomm

Feldstraße 47 • 24105 Kiel 
Telefon 0431 - 57 02 20 
www.bestattungshaus-paulsen.de

Was wünschen Sie sich für 
Ihren eigenen Abschied?
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Veranstaltungen | Schultheater

Auch wenn jeder das traurige Ende kennt, 
gehört „Romeo und Julia“ seit Shakes-
peares Zeiten ungebrochen zu den belieb-
testen Theaterstücken.

Nun erobert das zeitlose Stück in einer mo-
dernen Version in zeitgemäßer Sprache die 
Bühne der Gemeinschaftsschule Kronshagen. 
Die Schüler und Schülerinnen des WPU 
„Darstellendes Spiel“ der 10. Klasse unter 
der Regie von Svea Benninghoff proben seit 
einem Jahr an dem Stück und freuen sich 
schon auf die Aufführungen am 11. und 12. 
Juni 2025 um 19 Uhr in der Aula.
Ihre Version von „Romeo und Julia“ spielt in 
der heutigen Zeit, und so gibt es auch zeit-
gemäß viele starke Mädchenrollen. Julia und 
ihre Freundinnen kommen aus sehr gutem 
Elternhaus, Romeo und seine Kumpel eher 

aus der Unterschicht. Doch wie im wahren 
Leben halten sich die Jugendlichen nicht 
an die Konventionen und Vorstellungen 
ihrer Eltern. Der Streit der verfeindeten 
Familien wird über aktuelle Themen und 
mit modernen Waffen geführt.
Neben den Hauptcharakteren Romeo (Mi-
chel Kuske) und Julia (Kiara Mathea) sticht 
Mina Saeed als Benita durch ihr authenti-
sches Spiel von Romeos guter Freundin und 
Beschützerin hervor. Auch Mika Matern als 
Priester und Vater ist die Rolle wie auf den 
Leib geschrieben.
Musikalisch wird das Stück von der char-
manten und musikalisch überzeugenden 
Schulband „Five Angels“ von Schülerinnen 
aus dem 8.–10. Jahrgang begleitet (Elena 
Bach – Schlagzeug, Paula Sellmer – Gesang, 
Koumba Kamano – Keyboard, Carina Hart-

mann – E-Gitarre, Luise Bertow – Bass,  
Tim Engel – Bandleader und Akustik-Gi-
tarre). Die fünf performten Songs sind ans 
Drehbuch angepasst und unterstreichen und 
verstärken die Szenen im Stück.
Dank der langen Theatertradition der GemS-
Kro gibt es auch eine technisch versierte 
Schülercrew des 8.–10. Jahrgangs, die die 
Aufführung mit Licht und Sound wie beim 
Profitheater unterstützt.
Die Eintrittskarten für die Aufführungen am 
11. und 12. Juni um 19 Uhr sind für fünf 
Euro für Jugendliche und sieben Euro für 
Erwachsene im Sekretariat der GemSKro bei 
Frau Janßen unter 0431 / 23724293 oder per 
Mail unter gemeinschaftsschule.kronshagen@
schule.landsh.de erhältlich.

Text und Foto: Silke Umlauff

„Romeo und Julia“ neu performt
Theater mit Musikeinlagen am 11./12. Juni an der Gemeinschaftsschule
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Konzert | Veranstaltungen

Wohnzimmerkonzerte sind in der Musik-
szene stark im Kommen. Schließlich ist es 
für das Publikum immer ein besonderes 
Erlebnis, musikalische Darbietungen un-
plugged und fast hautnah miterleben zu 
können.

Am Mittwoch, dem 18. Juni, lädt Silke 
Umlauff (Kultur vor Ort Kronshagen) um 
19 Uhr zu einem Wohnzimmerkonzert mit 
den Eight Voices in den Hofbrook 25 a in 
Kronshagen ein.
Das Oktett wurde 2001 vom Kronshage-
ner Allround-Musiker Claus Merdingen 
gegründet und begeistert seit fast 25 Jah-
ren das Publikum mit Swing-, Jazz- und 
Popgesang. Vor einem Jahr haben sie das 
Format der Wohnzimmerkonzerte für sich 
entdeckt und singen seitdem ausschließlich 

in kleinen Räumen. Denn anders als in 
großen Konzertsälen und Kirchen singt 
man viel unmittelbarer für das Publikum. 
Die Zuhörer fühlen sich noch besser ein-
gebunden und erleben die Musik direkter.
Sechs Chormitglieder prägen seit Jahren 
den unverwechselbaren Sound der „Eight 
Voices“: Claus Merdingen als Bass und am 
Stage Piano, die Tenöre Carsten Vollbehr 
und Thomas Pape, die Sopranistinnen Sabi-
ne Klöß und Gabriela van Hanneken sowie 
die Altistin Sabine v. d. Wehl. Seit 2024 
verstärken die Altistinnen Christin Böh-
me und Christina Kauffmann das Oktett. 
Alle Sängerinnen und Sänger haben unter 
der Leitung von Claus Merdingen in den 
80er- und 90er-Jahren in seinem von ihm 
gegründeten und vielfach preisgekrönten 
Kronshagener Pop- und Jazzchor „Hello 

Music“ gesungen. Die „Eight Voices“ wer-
den beim Wohnzimmerkonzert eine knappe 
Stunde ein unterhaltsames und facetten-
reiches Programm von Pop bis Swing und 
Jazz präsentieren. Mal vierstimmig, mal als 
zu Herzen gehendes Duett, als Männertrio 
oder als stimmgewaltige Soloeinlage und 
stets mit Leidenschaft für die Musik und 
den Gesang.
Ab 18.30 Uhr empfängt Sie das Team von 
„Kultur vor Ort Kronshagen“ von Silke 
Umlauff mit Quiche und Getränken für 
einen rundum genussreichen Abend. 
Der Eintritt ist frei, um Spende wird gebeten. 
Aufgrund der begrenzten Platzanzahl von 40 
Plätzen wird um eine Voranmeldung unter 
silke@umlauff-kronshagen.de gebeten.

Text und Foto: Silke Umlauff

Wohnzimmerkonzert
Am 18. Juni können Sie das Ensemble „Eight Voices“ im Hofbrook hautnah erleben

Die aktuelle Besetzung der „Eight Voices“:
Claus Merdingen, Christin Böhme,
Christina Kauffmann, Sabine Klöß, 
Sabine v. d. Wehl, Gabriela van Hanneken,
Thomas Pape und Carsten Vollbehr

Straßen- und Tiefbau Kronshagen
GmbH & Co. KG

Kopperpahler Allee 161 · 24119 Kronshagen

Erd-, Entwässerungs- und Pflasterarbeiten
Wir führen für Sie aus: Erd-, Entwässerungs-, Pflaster- und Gründungsarbeiten, 

Kellerwandsanierung und Baugruben.
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses Angebot.
Spülen, Kamerauntersuchung und Ortung defekter Rohrleitungen

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.sutbau-kronshagen.de
Tel. 0431 - 364 28 49 · Fax 0431 - 364 28 51
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Veranstaltungen | Konzert

Wer Interesse an einer Kombination von A-cappella-Gesang mit 
kulinarischen Genüssen in Privatkonzert-Atmosphäre hat, ist 
beim Wohnzimmerkonzert im Hofbrook genau richtig. 

Silke Umlauff lädt am 26. Juli 2025 zu einem besonderen Abend 
mit zwei A-cappella-Ensembles in ihr Wohnzimmer ein. Das seit 
2011 bestehende Quintett InTakt wird Lieder aus seinem aktuel-
len Programm singen, und das neu gegründete Sextett Mischbrot 
nutzt die Gelegenheit, um sich zum ersten Mal vor Publikum zu 
präsentieren.

Unterhaltsames Programm
Von Jazz und Swing über Rock und Pop bis hin zu deutschen A-
cappella-Titeln reicht das Repertoire von InTakt. Die Ensemblemit-
glieder Friederike, Christa, Martina, Joachim und Götz haben Spaß 
an immer neuen Rhythmen und Sounds und präsentieren mit ihrem 
breit gefächerten Repertoire ein unterhaltsames, facettenreiches Pro-
gramm. Sie sind seit Jahren fester Bestandteil der A-Cappella-Party 
im Audimax und in der Musikszene Schleswig-Holsteins.

Erster öffentlicher Auftritt
Mischbrot, das sind Tania, Kristine, Anke, Anneke, Carsten und 
Günther. Die sechs Sängerinnen und Sänger haben vorher lange 
zusammen in einem Pop- und Jazzchor gesungen, aber das Singen 
in einem Ensemble ist für alle neu. „Wir haben eine ganze Menge 
Lampenfieber, denn schließlich kommt es im Ensemble auf jede 
einzelne Stimme an“, erzählt Tania und fügt hinzu: „Aber natürlich 
freuen wir uns auch sehr, zum ersten Mal vor unbekanntem Publikum 
zu singen.“ Noch besteht ihr Repertoire erst aus einigen wenigen 
Liedern. Silke Umlauff freut sich, den Newcomern die Gelegenheit 
für ihren ersten öffentlichen Auftritt geben zu können.

Verbindliche Anmeldung per E-Mail
Das etwa einstündige Wohnzimmerkonzert für 40 Personen beginnt 
am Samstag, dem 26. Juli 2025, gegen 19 Uhr im Hofbrook 25a 

in Kronshagen bei Familie Umlauff. Ab 18.30 Uhr empfängt Sie 
das Team von „Kultur vor Ort Kronshagen“ von Silke Umlauff mit 
Quiche und Getränken. 
Eintritt und kulinarisches Angebot sind frei. Um eine Spende wird 
gebeten, ebenso um Voranmeldung unter silke@umlauff-kronshagen.
de per E-Mail.

Text: Silke Umlauff

Ein besonderer A-cappella-Abend
InTakt und Mischbrot singen am 26. Juli im Hofbrook

Fo
to

: I
nT

ak
t

Fo
to

: M
isc

hb
ro

t

NEU ab September in Kronshagen, Kieler Straße 90

OJO-
JO

       Ihre Tanzschule in Kronshagen

NEU ab September in Kronshagen, Kieler Straße 90

OJO-
JO

       Ihre Tanzschule in Kronshagen

Neue Kurse starten ab 19.05.25

www.tanzschule-knobloch.de · Tel. 0431/33 05 99

 Kieler Str. 90 · 24119 Kronshagen
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Gedenken | Veranstaltungen

Der Kultur Kreis Kronshagen lädt zum nicht alltäglichen Casting 
ein. Unter dem Motto „Wir schaffen uns Erinnerungen“ sollen 
viele Mitglieder des Vereins ebenso wie Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Kronshagen und aus anderen Orten angesprochen 
werden. Aufgerufen wird dazu, die schönsten Motive des Park-
friedhofs künstlerisch einzufangen, wobei alle Medien der Kunst 
zum Einsatz kommen dürfen. Die Vorträge, die zum Symposium 
„125 Jahre Parkfriedhof Eichhof“ am 5. Juli gehalten werden, sind 

rasch verklungen, es sei denn, es wird gelingen, sie im Anschluss zu 
publizieren, möglicherweise digital. Die Bilder aber, die durch das 
Casting entstehen, haben den Vorteil, dass sie auf ganz andere Weise 
den Gegenstand des Events veranschaulichen und ihn lange in Er-
innerung halten. Sie bleiben als materielles Original erhalten, können 
stets angeschaut, auch in die Hand genommen und an die Wand 
gehängt werden. „Wir freuen uns auf die Ergebnisse, maigrün-zarte 
Gemälde, Fotos, Aquarelle oder duftige Zeichnungen in der Manier 
des Urban Sketchings von der Natur oder den Memorial-Architektu-
ren, die untermauern, dass der Parkfriedhof seinen Namen zu Recht 
trägt“, erzählt Dr. Bärbel Manitz. Motive der Gedenkareale werden 
so auf besondere Art zum Teil unserer Erinnerungskultur.
Also auf zum intensiven Scannen möglicher Motive. Nur keine 
falsche Bescheidenheit. Joseph Beuys hat gesagt: „Jeder Mensch ist 
ein Künstler.“ Zusendungen bitte bis zum 22. Juni 2025 per Mail 
an info@kultur-kreis-kronshagen.de. 

Texte: Vorstand Kultur Kreis Kronshagen

Erinnerungen  
schaffen
Künstlerisches Casting bildwürdiger  
Motive des Parkfriedhofs

Der im Jahre 1900 eingeweihte Eichhof-
Friedhof in Kronshagen grenzt unmittelbar 
an die Stadt Kiel und ist mit einer Fläche von 
rund 40 Hektar der größte Begräbnisplatz 
in Schleswig-Holstein. Zum 125. Jahrestag 
des Bestehens lädt der Kultur Kreis Krons-
hagen e. V. gemeinsam mit der Abteilung 
für Regionalgeschichte der Kieler Universität 
alle Interessierten zum Symposium, das aus-
gewählte Aspekte der Friedhofsgeschichte 
beleuchten wird. Nach den Vorträgen werden 
ein Rundgang über den Eichhof-Friedhof 
sowie ein Konzert in der Friedhofskapelle 
angeboten.
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. 
Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten: 
info@kultur-kreis-kronshagen.de.
Der Tagungsort ist das Bürgerhaus Krons-
hagen, Kopperpahler Allee 69 in 24119 
Kronshagen.

Symposium am Samstag, 5. Juli

9.00 Uhr Begrüßung Dr. Bärbel Manitz 
(Kiel), Vorsitzende Kultur Kreis Kronshagen 
e.V.
      
9.10 Uhr Grußwort Dr. Nora von Massow, 
Bürgermeisterin der Gemeinde Kronshagen
	  
9.30 Uhr Von der grünen Wiese zur Be-
gräbnisstätte. Die Neuanlage von Friedhö-
fen in Schleswig-Holstein im 19. Jahrhun-
dert Jan Ocker, M.A. (Kiel)

10.15 Uhr  Einrichtung, Gestalt und Ent-
wicklung des Eichhof-Friedhofs von 1900 
bis heute Juan Condori Larraguibel, M.A. 
(Hamburg)

11.00 Uhr  Größere und kleinere Monu-
mente. Eine Bestandsaufnahme der Gräber 
und Mausoleen prominenter regionaler 
Persönlichkeiten auf dem Eichhof-Fried-
hof Tjaden Nielsen (Kiel)

11.45 Uhr Kaffeepause im Foyer

12.15 Uhr Novemberrevolution 1918. 
Gräberfelder auf dem Eichhof-Friedhof 
Rolf Fischer, Staatssekretär a. D. (Kiel)
		

13.00 Uhr Die Gräber des „Arbeitserzie-
hungslagers Nordmark“ auf dem Eichhof-
Friedhof Eckhard Colmorgen, AKENS e.V. 
(Kiel)
		
13.45 Uhr Kriegsopfergedenken auf dem 
Eichhof-Friedhof. Das Bombenopferfeld 
des Zweiten Weltkriegs Prof. Dr. Uwe 
Danker, Senior-Prof. Europa-Universität 
Flensburg (Kronshagen)

14.30 Uhr Mittagspause im Foyer

15.30 Uhr Rundgang über den Eichhof-
Friedhof Jörgen Schulz (Kiel)
      
17.00 Uhr Konzert in der Friedhofskapel-
le auf dem Eichhof-Friedhof Musikschule 
Kronshagen

125 Jahre Parkfriedhof 
Eichhof Kronshagen
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Sommerfest mit Open-Air-Konzert 
Auftritt der LineWalkers am 12. Juli vor der Christus-Kirche

Die Christusgemeinde feiert am 
Sonnabend, dem 12. Juli 2025, ein 
Sommerfest mit Open-Air-Konzert der 
LineWalkers. Zum Auftakt gibt es um 
17 Uhr einen Gottesdienst für Klein und 
Groß. 

Im Anschluss daran werden Hot Dogs und 
Fischbrötchen angeboten, ebenso Wasser, 
alkoholfreie Cocktails, Bier, Wein, Kaffee 
und Kuchen. Außerdem gibt es Spiele und 
ein großes Hüpfkissen. Das Konzert der 
LineWalkers beginnt um 19 Uhr vor der 
Christus-Kirche.

„Cash goes Gospel“
Johnny Cash war zeit seines Lebens ein 
gläubiger Mensch. Das half ihm durch viele 
Tiefen in seinem Leben. Er nutzte die Stärke 
seines Glaubens, um auch anderen Menschen 
zu helfen und Hoffnung zu geben.
Sein Weg war die Musik. Er sang über die 
Probleme der amerikanischen Ureinwohner, 
spielte für Gefängnisinsassen und unterstützte 
aktiv den Bau von SOS-Kinderdörfern.

Während seiner fast 50-jährigen Karriere 
nahm Johnny Cash mehrere Gospelalben 
auf. Die LineWalkers präsentieren einige 
seiner bekanntesten Gospels – Songs über 
die Vergessenen und Zurückgelassenen 
unserer Gesellschaft, Lieder über Krieg und 
Verzweiflung, über Hoffnung und Liebe. 
„Cash goes Gospel“ zeigt die Verletzlichkeit, 
die Herzlichkeit und die Kraft, die aus der 
Musik erwächst. 
Unterstützt werden die LineWalkers bei 
„Cash goes Gospel“ bei diesem Auftritt vom 
Projektchor Kiel.

Wer möchte im Chor mitsingen?
Wenn die LineWalkers am 12. Juni auftreten, 
haben alle, die gerne singen, die Möglichkeit, 
im Projektchor mitzusingen. Angesetzt sind 
drei Termine zum Üben: am 16. Juni um 
19.30 Uhr in der Christus-Kirche, am 2. Juli 
in der Musikschule Schwedendamm 8 sowie 
am 10. Juli erneut in der Christus-Kirche. 
Auch wer nicht zu jedem Termin kommen 
kann, ist willkommen.

Text: Ina F. Strege

Fotos: Dirk Johannsen, LineWalkers

Benannt nach dem Johnny-Cash-Song 
„I walk the line“, spielt die Kieler 

Tributeband The LineWalkers Songs 
der Country-Legende.

Veranstaltungen | Christuskirche
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SUCHET DER STADT BESTES   
Seit 20 Jahren dürfen auch wir, die Christus-Kirche Kronshagen, 
Teil des Kronshagen Magazins sein. Für diese Möglichkeit sagen 
wir herzlichen Dank.
Beim Durchblättern vieler Ausgaben erkennen wir, was den Ort 
und die Kirche beschäftigt hat und wie lebendig und vielseitig 
unser Ort ist. Oft ist uns allen gemeinsam gelungen, wovon der 
Prophet Jeremia im Alten Testament redet: Suchet der Stadt Bestes 
und betet für sie zum Herrn; denn wenn’s ihr gutgeht, so geht’s 
euch auch gut. Jeremia (29, 7)

BAUMASSNAHMEN UND NEUE ORGEL
Auch unsere Kirchengemeinde hat in den letzten 20 Jahren viel 
erlebt. Die Christus-Kirche wurde renoviert und saniert, das 
Gemeindehaus umgebaut. Ein Teil des Gemeindehauses konnte 
zu unserer Freude an die Werk- und Betreuungsstätten Ottendorf 
vermietet werden.
Das letzte große Projekt des Orgelneubaus ist am 7. Oktober 2023 
mit der Orgelweihe abgeschlossen worden. Gerade während der 
Jahre des Fundraisings zugunsten der Orgel für Kronshagen hat 
sich gezeigt, dass es wirklich ein Projekt für Kronshagen war. Weit 
über die Kirchengemeindegrenzen hinaus haben sich Menschen  
engagiert. 

EIN KONZEPT DER PRÄVENTION
In den letzten und in den kommenden Jahren beschäftigen 
uns in der Christus-Kirche zwei Themen zusätzlich zu unseren 
Kernaufgaben.
Das eine große Thema ist die Erarbeitung eines Konzepts zur 
Vermeidung sexualisierter Gewalt. Kirche soll ein sicherer Ort 
sein und muss Menschen vor jeder Art von Gewalt schützen.
Nicht erst seit der Veröffentlichung der Ergebnisse der ForuM-
Studie im Januar 2024 (Forschung zur Aufarbeitung von 
sexualisierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der 
Evangelischen Kirche und Diakonie in Deutschland) geht es 
in der evangelischen Kirche um die intensive Aufarbeitung 
geschehenen Unrechts und um die Prävention. Auf der Ebene der 
Landeskirche und der Kirchenkreise wurden mit den Präventions- 
und Meldebeauftragten sowie der Stabstelle Prävention Strukturen 
geschaffen, die zentrale Anlaufstellen für Betroffene sind und für 
Fragen rund um das Thema zur Verfügung stehen.
In unserer Kirchengemeinde gibt es seit Anfang 2024 eine 
Arbeitsgruppe aus Haupt- und Ehrenamtlichen, um ein 
Schutzkonzept zur Prävention und Intervention in Fällen 
sexualisierter Gewalt zu erarbeiten, das gelebter Teil unseres 
täglichen Miteinanders sein soll.
Die Pastorinnen und Pastoren, die Hauptamtlichen und einige 
Ehrenamtliche haben Schulungen absolviert.
Wir erleben es als großen, auch persönlichen Gewinn, denn 

es geht sowohl darum, sensibilisiert zu werden für gefährdete 
Personengruppen und verletzliche Situationen, als auch darum, 
die eigenen Grenzen und Bedürfnisse wahrzunehmen. Weg und 
Ziel der Präventionsarbeit ist ein Miteinander der Achtsamkeit, 
wie es überall, aber besonders in der Kirche sein sollte.

REGIONALE ZUSAMMENARBEIT VON 
DREI KIRCHENGEMEINDEN
Das andere, was uns sehr beschäftigt, ist der Zusammenschluss 
der Kirchengemeinde Kronshagen mit den Kirchengemeinden 
Flemhude und Westensee zu einer Region.
Der Hintergrund für diese Entwicklung ist ein Einbruch beim 
theologischen Nachwuchs. Bis zum Jahr 2030 gehen von insgesamt 
1.700 Pastorinnen und Pastoren 900 in den Ruhestand, aber nur 
300 Stellen können neu besetzt werden. 
Hinzu kommt, dass die Kirche auch insgesamt kleiner wird. Für 
unseren Kirchenkreis bedeutet das, dass von jetzt 112 vollen 
Pfarrstellen im Jahr 2030 nur noch 74 übrig bleiben. Diese 
Einschnitte sind schon spürbar. So wurde die 50-%-Pfarrstelle 
von Pastorin Petersen 2023 nicht wieder besetzt. 2030 wird es in 
Kronshagen und Ottendorf voraussichtlich nur noch 1,5 Stellen 
geben. Um dem zu begegnen, haben die Kirchengemeinden 
unseres Kirchenkreises bereits jetzt sogenannte Regionen gebildet, 
in denen die pastorale Arbeit übergreifend organisiert werden soll. 
Zunächst wird das nur die Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
betreffen. Ziel der Entwicklung soll jedoch die Umwandlung 
der Regionen in sogenannte Pfarrsprengel sein, in denen die 
Pastorinnen und Pastoren nicht mehr einer Gemeinde, sondern 
der übergeordneten Organisationsform zugeordnet sind. Unsere 
Christusgemeinde bildet mit den Kirchengemeinden Flemhude 
und Westensee eine Region mit derzeit insgesamt noch 4,5 
Pfarrstellen. Bis zum Jahr 2030 werden davon nach jetziger 
Berechnung 3,25 Stellen übrig bleiben.  Diese Neuordnung 
bedeutet größere Veränderungen für die pastorale Arbeit, aber 
auch für die Organisation der beteiligten Gemeinden, besonders 
wenn etwas nicht mehr stattfinden kann. Andererseits hat sich die 
Kirche in den rund 2.000 Jahren ihrer Geschichte stets verändert 
und sich neuen Gegebenheiten angepasst. 

GEMEINSCHAFT STÄRKEN UND LEBEN
Sicher ist, dass Grund und Ziel des Lebens in der Christusgemeinde 
weiterhin sein soll, gemeinsam mit Haupt- und Ehrenamtlichen für 
die Menschen und den Ort das Beste zu suchen. Um als Kirche für 
alle, die mögen, ein Ort zu sein, in dem Gemeinschaft gestärkt und 
gelebt wird – gerade angesichts von Spaltungen und der Sorge um 
Frieden. Wir tun es im Glauben, dass wir Menschen nicht allein auf 
dem Weg sind, sondern dass wir uns und unseren Ort in die Hand 
Gottes legen dürfen, der verspricht: Ich bin bei Euch alle Tage, bis an 
der Welt Ende (Matthäus 28,20).�
� Text: Ina F. Strege

Christusgemeinde | Weihnachten
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Ausgesprochen gesellig und herzlich ging 
es bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung (JHV) der Freiwilligen Feuer-
wehr Kronshagen im Feuerwehrgeräte-
haus in der Nussbaumkoppel zu.

Bei deftigem Krustenbraten, Kartoffelgratin 
und Schupfnudeln mit Pilzsahnesoße blick-
ten 98 Kameradinnen und Kameraden samt 
Partnern gemeinsam auf das vergangene Jahr 
zurück, in dem mit vielen Fortbildungen und 
Übungen die Weichen für zukünftige Ein-

sätze gestellt wurden. „Das Jahr 2024 war 
für die Feuerwehr Kronshagen ein Jahr voller 
Herausforderungen und Fortschritte“, fasste 
Gemeindewehrführer Christian Esselbach die 
abwechslungsreichen Monate zusammen.
127-mal sind die Feuerwehrleute ausgerückt, 
um im Gemeindegebiet, aber auch darüber 
hinaus zu retten, zu löschen, zu sichern und 
zu unterstützen. 6.060 Stunden wurden dabei 
allein von der Einsatzabteilung auf ehrenamt-
licher Basis geleistet. Ein Engagement, das 
Bürgermeisterin Nora von Massow, die als Eh-
rengast geladen war, mit großem Lob würdigte.
„Feuerwehr ist eine Lebenseinstellung“, sag-
te sie, dankte für das enorme ehrenamtliche 
Engagement und sicherte den versammelten 
Kameradinnen und Kameraden ihre volle  
Unterstützung zu.

Text und Fotos: Anna Maria Bader

127-mal im Einsatz  
für Mensch und Leben
Kronshagener Feuerwehr blickt auf ein Jahr voller  
Herausforderungen zurück

Gemeinsames Engagement verbindet: Zahlreiche Mitglieder der Kronshagener Feuer-
wehr wurden bei der JHV für ihre teils jahrzehntelangen Einsätze geehrt. Einige von 
ihnen haben sich außerdem bei Fortbildungen spezialisiert und weiterqualifiziert.

Für gute Sichtbarkeit bei 
künftigen gemeinsamen Einsätzen: 
Nora von Massow bekam eine ganz
persönliche Sicherheitsweste überreicht.
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Modernes  
Fitnesstraining

Interessante Einblicke 
erhielten vor allem die 
männlichen Besucher 
beim GHK-Firmentalk 
im Februar: Inhabe-
rin Antonia Tatzki stellte ihren Mrs.Sporty Fitnessclub vor, der sonst 
ausschließlich Frauen vorbehalten ist. Gleich nebenan: das MyPelvi 
Beckenbodentraining per Magnetfeldstimulation für alle Geschlechter.

BlickRück
auf das Frühjahr 2025 

„Mein Weg in Deutschland“
Wie ist es eigentlich, als Geflüchtete oder Geflüchteter in Deutschland Fuß zu 
fassen? Die deutsche Sprache zu erlernen und in der Berufswelt einen Platz zu 
finden? Gleich mehrere Geflüchtete erzählten im April bei einer Veranstaltung 
der AWO-Flüchtlingsbetreuung im Bürgerhaus von ihren Erfahrungen. 
� Foto: Kerrin Nissen

Wachsen, gedeihen, Früchte tragen
Einen Apfelbaum als Symbol für kontinuierliches 
Wachstum sowie für Frieden, Freiheit und Demokratie 
pflanzten Ursula Bethke von der Europa-Union des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde, Bürgermeisterin Nora von Massow 
und Bürgervorsteher Bernd Carstensen am 9. Mai auf dem 
Spielplatz am Vogteiweg.� Texte und Fotos: Anna Maria Bader

Frühjahr 2025 | Rückblick



Gemeinsamer Frühjahrsputz
Unter dem Motto „Unser sauberes Schleswig-
Holstein“ hatten sich wieder Müllsammelnde 
aus Kronshagen am 15. März die entlegensten 
Ecken ausgesucht, um die schöne Gemeinde 
wieder auf „Hochglanz“ zu bringen. Bei 
frühlingshaftem Wetter kam wieder so manches 
zutage, was in die Tonne gehört. Anschließend 
lud die Gemeinde zu einem gemeinsamen 
Snack ein. � Text und Fotos: Hauke Hansen
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Osterfreuden trotz 
aufgeweichter Wiese

Stunde um Stunde pladderte der Regen am Karsamstag 
vom Himmel herab. Dennoch trotzten nicht nur die 
organisierenden Vereine und Organisationen dem Wetter. 
Auch erstaunlich viele wetterfeste Kronshagenerinnen und 
Kronshagener brachen am 19. April zum traditionellen 
Osterfeuerfest in die Fußsteigkoppel auf. Belohnt wurden 
sie unter anderem mit Waffeln, Stockbrot, Wurst und 
Kinderaktionen sowie mit einem beeindruckend großen 
Feuer mit hoch emporlodernder Flamme.

Kunstausstellung im Rathaus
Am 26. Februar 2025 fand mit sehr viel 
Publikumsbeteiligung die Vernissage von Elena 
und Yuriy Krafts Ausstellung im Rathaus statt. 
Per eindrucksvollem Lichtbildervortrag stellten die 
beiden Künstler ihre Werke und ihre Intentionen vor. 
Noch bis zum 3. Juni ist auf mehreren Stockwerken 
zu den üblichen Öffnungszeiten die vielfältige 
Kunstausstellung zu sehen. Der Eintritt ist frei. 
� Text und Foto: Silke Umlauff

Bürgervorsteher Bernd Carstensen mit dem Künstlerpaar 
Elena und Yuriy Kraft.

Rückblick  | Frühjahr 2025
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Seit mehreren Jahrzehnten schon profi-
tieren Grundschülerinnen und Grund-
schüler in Kronshagen von einem ganz 
besonderen Engagement: Sie werden von 
Lesepatinnen und -paten unterstützt.

Lesen gilt schon lange als das A und O, als 
Schlüssel zur Bildung und zum Erfolg. Doch 
nicht allen fällt der Einstieg in das Verknüp-
fen von Buchstaben leicht. Wenn Silben zu 
Wörtern werden, zu ganzen Sätzen, die einen 
bestimmten Sinn ergeben, dann tun sich 
manche Kinder schwer. Sie haben Probleme, 
in den Lesefluss zu kommen, benötigen ein 
bisschen mehr Unterstützung als andere.
Für diese Mädchen und Jungen ist an der 
Grundschule an den Eichen das Lesepaten-
konzept gedacht: eine ruhige, entspannte und 
ganz persönliche Stunde in kleiner Runde, am 
besten sogar in 1:1-Betreuung parallel zum 
sonstigen Unterricht. Eine Zeit, in der sie in 
konzentrierter, unaufgeregter Atmosphäre 
ihre individuelle Lesefähigkeit trainieren und 
mit einem alten, sprich erfahrenen Hasen in 
eigenem Tempo lernen können.
Ingrid Howe ist so ein alter Hase: eine leiden-
schaftliche Leserin, die gern mit Kindern zu-
sammen ist und ihre Begeisterung für Bücher 
mit großer Freude an andere weitergibt. Seit 
knapp fünfzehn Jahren ist sie als Lesepatin an 
der Grundschule im Einsatz, übt Stunde für 

Stunde mit Erstklässlerinnen bis Viertkläss-
lern. Da dringend nach weiteren Menschen 
gesucht wird, die sich vorstellen können, sich 
ehrenamtlich oder auch gegen ein kleines 
Honorar an der Schule in der Leseförderung 
zu engagieren, gibt die 68-Jährige gern einen 
kleinen Einblick in ihr Amt.

Lesen trainieren mit Spiel und Spaß
Routiniert breitet Ingrid Howe auf dem hel-
len, holzfarbenen Tisch viele unterschiedliche 
Materialien aus, mit denen sie ihre Schütz-
linge zum Lesen anregt. Bücher sind natürlich 
dabei, ein dicker Ordner, aber auch Lese-
karten, Gesellschaftsspiele, Würfel, Puzzles 
oder Rätselkästen mit speziellen Übungen 
zu Grammatik oder Wortschatz.
Das meiste ist Schuleigentum, erklärt sie, aus 
dem sogenannten „Wortreich“, dem speziellen 
Fachraum zum Erfahren und Erlernen der 
deutschen Sprache. Gern schöpft die Patin, 
die übrigens einst über einen Bericht im 
Kronshagen Magazin auf das Projekt auf-
merksam wurde, aber auch aus ihrem eigenen 
Fundus. „Oder ich gehe in die Bücherei“, 

Werden Sie Lesepatin  
oder Lesepate
Grundschule an den Eichen sucht engagierte Menschen für sinnstiftende Aufgabe

In Geschichten, beim Spielen
und Knobeln: Lesen ist überall
immer wieder gefragt. Der 
Materialschrank in der Schule
ist mit viel Spannendem gefüllt.

Lesepaten | Ehrenamt
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berichtet sie. Dort gibt es schließlich auch immer wieder neue 
Kinderbücher; Geschichten, für die sich die Leseanfängerinnen 
und -anfänger oft begeistern lassen.
Aber wie sieht eine einzelne Stunde mit Lesepatin oder gern auch 
Lesepaten dann konkret aus? Sehr abwechslungsreich mit kleinen 
Portionen je nach Fähigkeiten und Problemen. Natürlich wird in 
erster Linie gemeinsam gelesen; in Büchern, beim Spielen. Nach-
einander, gleichzeitig, mit verteilten Rollen.
Zum Kennenlernen eines neuen Kindes erstellt Ingrid Howe mit 
diesem immer gern zunächst einen kleinen Steckbrief – mithilfe 
von Zettelchen, auf denen kleine Satzanfänge stehen wie: „Meine 
Lieblingsfarbe ist …“ So kommen sie ins Gespräch – und ganz 
automatisch werden auf diese Weise schon die ersten Wörter ge-
lesen. Außerdem kristallisieren sich dabei oft Vorlieben heraus, auf 
die sie dann später ganz individuell eingehen kann.
Howes persönliche Empfehlung: „Gern auch mal was Witziges 
dazwischenschieben.“ Mit Spaß lernt es sich schließlich am besten.

So können Sie sich bei Interesse melden
Auch Sabine Ballmeier, Schulleiterin der Grundschule an den Eichen, 
informiert gern rund um das wichtige Konzept. Was Lesepatinnen 
und Lesepaten ihrer Meinung nach mitbringen sollten?
„Sie sollten sich auf Kinder in der Grundschule einstellen können. 
Da die Konzentrationsspanne oft noch kurz ist, etwa 10‒15 Minu-
ten, sollten Lesen und spielerische Übungen im Wechsel erfolgen. 
Die Kinder haben oft nur ein geringes Selbstwertgefühl in Bezug 
auf ihre Lesekompetenz. Das soll unbedingt verbessert werden. 
Das Training kann als Einzel-Lesetraining oder als Unterstützung 
in der Klasse sein.“
Der Umfang kann dabei ganz individuell abgestimmt werden. Sabine 
Ballmeier sowie ihre Kolleginnen und Kollegen freuen sich grund-
sätzlich über jede Unterstützung. „Nach individueller Absprache 
ist es auch tage- oder stundenweise möglich“, so die Schulleiterin.
Interessierte können sich gern per Telefon im Sekretariat un-
ter 0431/ 24850291 melden. Oder Sie schreiben eine Mail an  
grundschuleandeneichen.kronshagen@schule.landsh.de.
Wer sich erst einmal einen kleinen Eindruck verschaffen möchte, 
ist übrigens auch herzlich eingeladen, bei der Leseförderung zu 
hospitieren. Genau so wuchs auch Ingrid Howe einst in ihr Amt 
hinein. Jetzt gibt sie ihr Wissen gern weiter. Ihr Angebot an neue 
Patinnen und Paten: "Ich kann gern behilflich sein und erklären.“

Text und Fotos: Anna Maria Bader

Die individuelle 
Zahnreinigung ist der beste 
Schutz vor Karies und 
Parodontitis.

Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ihre Beate Ranft-Volkmer
Dr. Dr. Joachim Volkmer 
und das ganze Team

Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen
Telefon 0431/58 83 32 oder 52 55 53
info@zahnaerztin-ranft.de 
www.zahnaerztin-ranft.de

Prophylaxe • Prothetik • Implantate • Ästhetik

Zahnärztin Beate Ranft-Volkmer

Prophylaxe – 
mehr als nur 
schöne Zähne
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Das 20-jährige Jubiläum der Herausgabe 
des Kronshagen Magazins ist Anlass ge-
nug, einmal selbst auf die Zeit der letzten 
20 Jahre im DRK-Ortsverein Kronshagen 
zurückzublicken sowie zu schauen, was 
heute getan wird und was die Zukunft 
bringen könnte oder sollte.

Hilfstransporte nach Belarus und Litauen
Der DRK-Ortsverein Kronshagen hat seit 
1995 Hilfstransporte in den östlichen Teil 
Europas organisiert. Dabei gab es Absprachen 
mit dem DRK-Kreisverband und anderen 
Hilfsorganisationen. Um es einmal verkürzt zu 
formulieren: Die materiellen Hilfstransporte 
nach Belarus (Weißrussland) waren ab An-
fang des neuen Jahrtausends von der dortigen 
Regierung „nicht mehr so erwünscht“. Das 
DRK hätte, nach Aussage der Belarus-Zoll-

verwaltung, gern Geld an eine staatliche Stelle 
überweisen können, und das Geld wäre dann 
für die Unterstützung bedürftiger Menschen 
genutzt worden.
Das DRK Kronshagen wollte aber lieber bei 
den materiellen Hilfstransporten mit direkter 
Weitergabe an die Menschen vor Ort bleiben, 
damit gar nicht erst der Verdacht aufkam, dass 
das Geld möglicherweise in der staatlichen 
Infrastruktur „verloren gehen“ könnte. Letzt-
lich führten die zuletzt gefühlt bedrohlichen 
Kontrollen an der Grenze nach Belarus dazu, 
dass die DRK-Transporte – schon zum Schutz 
der DRK-Helferinnen und -Helfer – dorthin 
eingestellt werden mussten. Das DRK Krons-
hagen wollte jedoch weiter Hilfstransporte ins 
östliche Europa organisieren. Die Transporte 
finden nun seit ca. 20 Jahren regelmäßig ihr 
Ziel beim Roten Kreuz Litauen.

Die Hilfe konzentriert sich auf zwei Kin-
derheime, ein Altenheim sowie ein kleines 
Internat für Kinder mit Handicap in Ignalina, 
einem Ort im Südosten Litauens, nahe der 
Grenze zu Belarus.
Die Hilfstransporte, die derzeit zweimal jähr-
lich durchgeführt werden, umfassen ein bis 
zwei LKWs mit Bekleidung, Bettzeug, Pflege- 
und Hygieneartikeln für Alten- und Kinder-
heime. Die Spenden für die Hilfstransporte 
nach Litauen werden in der DRK-Kleider-
kammer im DRK-Stützpunkt Kronshagen 
gesammelt. 
Allein das Leuchten der Kinderaugen bei der 
Übergabe der Weihnachtspakete, die von Kin-
dern unserer Grundschule an den Eichen in 
Kronshagen gepackt wurden, ist Lohn genug 
für alle Anstrengungen, die für die Organi-
sation der Hilfstransporte erbracht werden.

DRK-Ortsverein Kronshagen informiert über Aktionen der vergangenen 20 Jahre  
und über aktuelle Planungen

Gestern, heute, demnächst

Links:
Essensausgabe beim 
Jugendrotkreuz-
Landeswettbewerb 
in Kronshagen.

Rechts:
So könnte künftig 
die Kleiderkammer 
im DRK-Stützpunkt 
Kronshagen aus-
sehen. 

DRK | Ehrenamt
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Kleiderkammer und Hilfe für Geflüchtete
Der Ortsverein engagiert sich seit Jahrzehnten 
in der Unterstützung von Geflüchteten und 
Asylsuchenden. Bereits 1991 wurden im Zuge 
der Erweiterung des DRK-Stützpunktes im 
Bahnhofsweg Räumlichkeiten geschaffen, 
um Asylsuchende – in Kooperation mit der 
Gemeinde Kronshagen – angemessen unter-
bringen zu können. 
Die Kleiderkammer unseres Ortsvereins ist 
seit ungefähr 40 Jahren Betätigungsfeld von 
Ingrid Wittorf. Zunächst als Hilfe für ihre 
Mutter, dann später alleinverantwortlich für 
Entgegennahme, Sortierung und Ausgabe 
von Bekleidung und Gegenständen des all-
täglichen Gebrauchs. Von hier aus wurden 
und werden bedürftige Menschen – vor-
wiegend aus Kronshagen – und Menschen, 
die bei uns Schutz suchen, mit gut erhalte-
ner Kleidung, Schuhen, Haushaltsartikeln, 
Bettwäsche, Bettdecken und vielen anderen 
Dingen versorgt.
Einen hohen ehrenamtlichen Anteil an der 
Erstversorgung und Erstausstattung von 
Geflüchteten und Schutzsuchenden in den 
Zeiten der großen Flüchtlingsbewegung aus 
Syrien und Afghanistan 2015 und aus der Uk-
raine 2022, die in Kronshagen aufgenommen 
wurden, hatte ganz erheblich Ingrid mit ihren 
Helferinnen und Helfern. Zwischenzeitlich 
sind einige der ehemaligen Geflüchteten 
Ingrid in der Kleiderkammer behilflich.
Wie überall im Leben: Alles hat ein Ende! 
So hat Ingrid ihre Verantwortung für die 
Kleiderkammer zum 1. Mai 2025 abgegeben. 
Der DRK-Ortsverein Kronshagen und alle, 

die von ihr bedient wurden, sind ihr für ihre 
verantwortungsvolle ehrenamtlich geleistete 
Arbeit sehr dankbar.
Die Institution „Kleiderkammer“ soll nach 
dem Willen des DRK-Vorstandes bestehen 
bleiben. Der Wechsel in der Verantwortung 
soll aber zugleich ein Neustart der Kleider-
kammer werden. Es sind bauliche Verände-
rungen im DRK-Stützpunkt geplant, die eine 
angenehmere Aufenthaltsumgebung schaffen 
sollen. Vorstellbar ist es, dass sich hieraus ein 
„Treff“ entwickelt.
In der Übergangszeit bis zum Beginn der 
Bauarbeiten wird die Kleiderkammer von 
den „Ingrid-Helferinnen und -helfern“ wei-
tergeführt.

Entwicklung DRK-Ortsverein
Aus dem überwiegenden DRK-Hilfstrans-
porte-Ortsverein ist ein DRK-Ortsverein 
Kronshagen geworden, dessen Bereitschaft 
aktiv im Katastrophenschutz eingesetzt wird, 
Sanitätsdienste leistet und sich im erfolgrei-
chen Aufbau eines starken Jugendrotkreuz 
(JRK) befindet. 
Des Weiteren ist es möglich geworden, mit 
Hilfe der Gemeinde Kronshagen jährlich 
vier Blutspende-Termine im Bürgerhaus zu 
etablieren, die regelmäßig ausgebucht sind 
und somit die hohe Spendenbereitschaft 
der Kronshagenerinnen und Kronshagener 
bedienen können.
An den beiden vereins- und organisations-
übergreifenden Veranstaltungen „Osterfeu-
er“ und „Laternelaufen“ in Kronshagen, die 
von allen Akteuren im Ehrenamt ausgeführt 

werden, beteiligt sich der DRK-Ortsver-
ein Kronshagen seit langen Jahren, für das 
„Osterfeuer“ aktuell auch organisatorisch 
verantwortlich. Wie viele andere Vereine und 
Organisationen war das DRK Kronshagen 
auch in die Abläufe zum „750+1 Jubiläum“ 
der Gemeinde Kronshagen umfangreich ein-
gebunden.
In besonderer Erinnerung wird sicher vielen 
Kronshagenerinnen und Kronshagenern die 
ehrenamtlich betriebene Corona-Teststa-
tion des DRK Kronshagen im Bürgerhaus 
geblieben sein, wo ca. 12.000 Testungen 
(rechnerisch jede Bürgerin, jeder Bürger 
Kronshagens) auf Covid 19 durchgeführt 
wurden. Diese Organisation der Teststation 
wurde landesweit als Blaupause für weitere 
betriebene Corona-Teststationen genutzt.
Das DRK wollte und möchte mit diesen 
Angeboten das ehrenamtliche Engagement 
attraktiver und zugänglicher machen bzw. 
das Ehrenamt stärken. Eine vielfältige und 
engagierte Ehrenamtstätigkeit fördert be-
kanntermaßen das soziale Miteinander und 
stärkt die Gemeinschaft.
Dem Team des Kronshagen Magazins wün-
schen wir weiterhin viel Erfolg in der Weiter-
führung des Magazins, das mit hervorragen-
der Darstellung und Berichterstattung über 
Kronshagener Angelegenheiten von Politik 
über Wirtschaft bis zum Vereinswesen aktuell 
und lesenswert berichtet.

Text: Bernd Carstensen

Fotos: DRK-Ortsverein Kronshagen

Der 7,5-Tonnen-Lkw wird für den
Hilfstransport nach Litauen beladen.

Immer am Ostersamstag trifft sich Kronsha-
gen beim Osterfeuer an der Fußsteigkoppel.
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„Eine Reise von 1.000 Meilen beginnt mit dem ersten Schritt“ 
(Lao Tse). Dieses Zitat beschreibt perfekt, was Sie vor 20 Jahren 
gewagt haben. Ohne den Mut, den ersten Schritt zu machen, 
könnten Sie heute nicht auf 20 erfolgreiche Jahre zurückblicken. 
Herzlichen Glückwunsch dazu!
Vertrauen, Menschlichkeit, ein gutes Miteinander – auch das 
sind Geheimnisse Ihres Erfolges. Wir sind dankbar für unsere 
angenehme Zusammenarbeit der letzten Jahre und möchten 
Ihnen unseren herzlichen Dank dafür aussprechen.

Seit 75 Jahren vor Ort in Kronshagen
Die Kernaufgaben des Sozialverbands Deutschland (SoVD) in 
Kronshagen haben sich in den letzten Jahren nicht verändert: Wer 
Schwierigkeiten mit der gesetzlichen Rente, Kranken- oder Pflegever-
sicherung hat, ist beim Sozialverband nach wie vor gut aufgehoben. 
Dasselbe gilt für Fragen zum Schwerbehindertenausweis. Wir helfen 
auch beim Ausfüllen der entsprechenden Anträge. Noch wichtiger 
für viele der über 500 Mitglieder des SoVD in Kronshagen ist 
jedoch das Angebot des Ortsverbands. Denn wir laden nicht nur 
regelmäßig zu Vorträgen und Ausflugsfahrten ein. Darüber hinaus 
bieten wir monatliche Zusammenkünfte an, zum Beispiel unsere 
Handarbeitsgruppen oder die Spielegruppe.

Der SoVD-Ortsverband in Kronshagen besteht seit 75 Jahren. Wenige 
Wochen vor dem ersten Corona-Lockdown im Januar 2020 konnten 
wir das 70-jährige Bestehen mit einer schönen Feier begehen. Und 
auch an den großen Kampagnen des Landesverbands hat sich der 
SoVD Kronshagen in den letzten Jahren rege beteiligt. Sei es die 
Volksinitiative für bezahlbaren Wohnraum oder die Aktion für einen 
Inflationsausgleich für Rentner. In Kronshagen kamen über den starken 
Ortsverband in beiden Fällen zahlreiche Unterschriften zusammen.
Wenn Sie sich selbst ein Bild von unserer Arbeit in Kronshagen 
machen möchten, setzen Sie sich gern mit uns in Verbindung.

Text: Sonja Müller-Bous

Ein gutes  
Miteinander
Sozialverband gratuliert zum Jubiläum und  
hat selbst besten Grund zum Feiern

Der aktuelle Vorstand
des  SoVD in Kronshagen
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Am 2. April lud der TSV Kronshagen zur alljährlichen 
Mitgliederversammlung ins Bürgerhaus ein. Neben Ehrungen 
und der Vorstellung des Jahresberichts 2024 gab der Vorstand 
auch einen Ausblick.

Jahrzehntelange Vereinstreue: Gleich zu Beginn wurden mehrere treue 
Mitglieder für ihre 25-, 40-, 50- und 60-jährige Mitgliedschaft im TSVK 
geehrt. Mit Jürgen Fiete Russmann (Handball, Ehrengabe), Marco 
Jöhnk (Fußball, Ehrengabe), Dr. Joachim Schrautzer (Tischtennis, 
Ehrenteller) und Heiko Drescher (Vorstand, Ehrenteller) konnten aber 
auch verdiente Sportfunktionäre gewürdigt werden. Friedrich „Fritz“ 
Paysen (ehrenamtlicher Physiotherapeut der Handballer) wurde zum 
Ehrenmitglied ernannt.
Der 1. Vorsitzende, Heino Fischer, resümierte in seinem Jahresbericht 
2024 aus seiner ersten, nun einjährigen Amtszeit, dass der Sportverein 
zu seinem 100. Geburtstag in der Außendarstellung mit sportlichen 
Turnieren, Großveranstaltungen, Show- und Mitmachangeboten 
punkten konnte. Die Historie konnte in den Sportspiegel-Ausgaben 
und auf der Webseite in Wort und Bild nachgelesen werden.
Herausragende sportliche Erfolge erzielten 2024 Isabel Bilkau und Felix 
Adjei, die im Paar-Einradfahren bei den Weltmeisterschaften in den 
USA Bronze errangen. Auch die Judokas Felix Damm, Nikita Nikitenko 
und Mia Manukyan standen bei den nationalen Meisterschaften auf 
dem Treppchen.
Ständige Problemfelder blieben die Kostensteigerungen im Finanzbereich, 
gesperrte Sportanlagen und vor allem die negative Entwicklung im 
Jugendfußball. Hier haben der Gesamt- und der Fußballvorstand 
Entscheidungen getroffen, die einen strukturellen Neuaufbau mit 
kindgerechtem und verantwortungsvollem Umgang mit Kindern 
befürworten. Erfreulich waren auch die Kennenlern-Gespräche des 
Vereinsvorstandes mit Bürgermeisterin Nora von Massow, dem Ausschuss 
für Soziales, Kultur und Sport und Herrn Stelter vom Bauamt.
Das Vorstandsmitglied für Finanzen, Daniel Ehrhard, erläuterte in 
seinem Bericht zur Kassen-Schlussrechnung 2024, dass das erwartete 
Minus abgewendet wurde und das Jahr 2024 mit einem Plus von 
26.312 Euro abgeschlossen wurde. Für die Planung 2025 konnte die 
schwarze Null nicht erreicht werden. Allerdings wird gehofft, dass 
das Minus von 30.920 Euro durch die angeforderten Summen für 
den Sportbetrieb nicht vollends ausgeschöpft wird. Der Finanzchef 
deutete ebenfalls an, dass die Erhöhung von Mitgliedsbeiträgen für 
die Zukunft im Raum steht.
Bei den Wahlen wurden alle drei Kandidaten Thore Schläger 
(2. Vorsitzender), Daniel Ehrhard (Finanzen) und Heiko Drescher 
(Pressewart) ohne Gegenstimmen wiedergewählt. Für die vakante Stelle 
des Jugendwartes konnte leider kein Nachfolger gefunden werden.

Text und Foto: Heiko Drescher

Ehrungen 
für Vereinstreue
Mitgliederversammlung des TSVK informierte auch  
über Änderungen im Jugendfußball

Uve Lucks erhielt 
für seine 60-jährige

Mitgliedschaft die
goldene Ehrennadel.

Holz-Fenster, Holz-Haustüren  
und Möbel aus Kiel für die Region

#f.fischerholz 

Besuchen 
Sie uns in 
unserem 
Showroom!

F. Fischer GmbH, Faluner Weg 5, 24109 Kiel 
www.fischer-kiel.de
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Im Sommer 2020 entschloss sich die große Mehrzahl der akti-
ven Sportler der Leichtathletik-Sparte des TSVK, einen eigenen 
Verein zu gründen. Grund hierfür war der Wunsch, mit einem 
eigenen Verein den speziellen Bedürfnissen der Leichtathletik 
mit ihren 13 Disziplinen besser Rechnung tragen zu können.

Nachdem es anfänglich an einigen Stellen etwas geknirscht hat, 
freuen wir uns nun, wieder mit allen Sportlerkollegen und -kolle-
ginnen beim TSVK ein kameradschaftliches Verhältnis zu pflegen.
Der junge LAC entwickelte schnell eine leistungssportliche Dy-
namik, bereits im Januar 2021 waren es 75 Mitglieder, 2022: 141 
Mitglieder, 2023: 170 Mitglieder, 2024: 201 Mitglieder, 2025: 239 
Mitglieder, Stand Redaktionsschluss: 241 Mitglieder.
Im LAC engagieren sich 14 Trainer und Trainerinnen sowie viele 
weitere Ehrenamtler*innen im Vorstand und darüber hinaus.
Der LAC ist im Leistungssport bereits einer der führenden Vereine in 
Schleswig-Holstein. Bei den Männern und Frauen stehen wir 2024 
erneut auf dem ersten Platz in der landesweiten Vereinsstatistik, 

bei den Jugendlichen haben wir uns auf Platz fünf vorgearbeitet. 
Insgesamt über alle Altersklassen gesehen, rangiert der LAC auf 
dem vierten Platz hinter den deutlich größeren Vereinen LG Flens-
burg, Kieler TB und SC Rönnau 74. Aktuellster Erfolg vom 19. 
April 2025: Das LAC-Damenteam holte Silber bei den deutschen 
Meisterschaften im Halbmarathon.
Neben den Leistungssportler*innen trainieren beim LAC auch eine 
große Anzahl sogenannter Freizeitläufer*innen. „Freizeit“ ist hier 
ein weiter Begriff. Die Bandbreite reicht vom gemütlichen Feier-
abend-Joggen bis zur intensiven Marathonvorbereitung. Und alles, 
was dazwischen läuft. Die Freizeitlaufgruppen im LAC sind kein 
reiner Lauftreff. Das mehrmalige wöchentliche Training auf der 
Bahn wird von unseren lizenzierten Trainer*innen betreut und kann 
auch schon mal Laufstilschulung oder Intervalltraining beinhalten.
Doch im LAC wird nicht nur gelaufen. Im vergangenen Jahr haben 
wir bei der Senioren-Weltmeisterschaft im Speerwurf Silber und 
im Hochsprung Bronze geholt! Bei den Jugendlichen im Alter von 
12–16 Jahren entwickelt sich gerade eine leistungsstarke Mehr-
kampfgruppe.
Überhaupt legt der LAC einen besonderen Schwerpunkt auf das 
Kinder- und Jugendtraining. Fast die Hälfte unserer Mitglieder 
sind 18 Jahre oder jünger. Derzeit trainieren gut 110 Kinder und 
Jugendliche beim LAC.
Die Trainingszeiten wurden extra so gelegt, dass die begleitenden 
Eltern ebenfalls die Gelegenheit haben, sich sportlich zu betätigen, 
z. B. zu laufen oder am Freitag in der Halle Kraft und Fitness mit 
Tabata zu trainieren. Am Montag bietet der LAC auch Yoga an.
Viele Disziplinen der Leichtathletik brauchen Geräte und Trainings-
mittel, deren Anschaffung natürlich Geld kostet. Dabei helfen Mit-
glieder und Unterstützer bei den REWE-Aktionen „Scheine für Ver-
eine“ immer kräftig mit (bestes Sammelergebnis pro Aktion bisher: 

Leistungssport, 
Freizeit und Familie
Rückblick auf fünf Jahre Leichtathletikclub Kronshagen

LAC Kronshagen
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Links: Jüngster Erfolg: Mannschafts-Silber errangen Julia Küm-
pers, Svea Timm und Nele Wellbrock.  Rechts: Yoga für alle beim 
LAC Kronshagen

Wir wünschen Ihnen eine 
gesunde und besinnliche 

Weihnachtszeit!
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Bild - Ton - Hausgeräte
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1.910 Scheine). 2022 hat der LAC mithilfe 
der Naeve-Stiftung, der Förde Sparkasse, des 
LSVs und eines Zuschusses der Gemeinde 
eine Hochsprungmatte anschaffen können, 
die von unserer ehemaligen Trainingskollegin 
Heike Henkel eingeweiht wurde.
Selbstverständlich steht diese Matte auch 
den Schulen und dem TSVK zur Verfügung. 
Seit über 35 Jahren richten die Kronshagener 
Leichtathlet*innen im März ein Hallen-
sportfest für Kinder und Jugendliche aus, 
bei dem zugleich die Kreismeisterschaft aus-

getragen wird. Diese schöne Tradition hat 
der LAC selbstverständlich weitergeführt. 
Beim diesjährigen Hallensportfest nahmen 
179 Teilnehmende aus zwölf Vereinen teil. 
Für die vielen Fahrten von Groß und Klein 
zu Wettkämpfen und Sportfesten hat der 
LAC mithilfe unserer Sponsoren (VBK 
Kronshagen, Zippel’s Läuferwelt, Lubinus 
Aktiv und Denker-Wulf ) einen Teambus 
geleast, der uns im August zur Verfügung 
stehen wird. Ein weiteres Projekt, das gera-
de mit der Gemeinde abgestimmt wurde, 

ist die Errichtung einer kleinen Hütte am 
Rande des Sportplatzes für Aufenthalt und 
Gerätelagerung. Wir werden darüber selbst-
verständlich auch im Kronshagen Magazin 
berichten.
Während der Sommerferien wird der LAC 
wieder ein Leichtathletik-Camp für Kinder 
anbieten. Informationen dazu werden zur 
gegebenen Zeit auf unserer Homepage www.
lac-kronshagen.de veröffentlicht.

� Text: Ulrike Fuchs, Fotos: LAC

Olympiasiegerin Heike Henkel bringt
dem LAC-Nachwuchs die
Hochsprungtechnik bei (links). 
LAC-Leichtathlet in zweiter Generation: 
Fiete Uliczka mit Vater Steffen (rechts)

Das bessere Bio. 
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Nicht immer läuft in einer Familie alles 
glatt. Durch Trennung, Tod, psychische 
oder physische Krankheiten, hohe Arbeits-
belastung der Eltern, Umzug u. v. m. kann 
es zur Überlastung kommen.

Die Eltern, aber auch die Kinder leiden. Eine 
stabile Beziehung zu einer Bezugsperson von 
außerhalb – wie einer „Patin“ oder einem 
„Paten“ – kann für Kinder oder Jugendliche 
in dieser Zeit eine große Hilfe sein.
Seit 2021 ermöglicht das Projekt „Patenzeit“ 
vom Kinder- und Jugendhilfe-Verbund Rends-
burg (www.kjhv-rendsburg.de) diese Hilfe. 
Es ist ein präventives Angebot für Kinder im 
Alter von 4–18 Jahren im Kreis Rendsburg-
Eckernförde, die in Familien mit oft psychisch 
belasteten Eltern oder Belastungen anderer 
Art leben. Ziel ist es, den betroffenen Kindern 
und Jugendlichen eine Patin oder einen Paten 
zur Seite zu stellen. Durch die ehrenamtlichen 
Paten soll versucht werden, ihnen eine unbe-
schwerte Zeit mit einer stabilen Beziehung zu 
einer Bezugsperson zu schenken.

Gemeinsam verbrachte Zeit
Wir haben alle immer weniger Zeit, sodass 
Kinder und Jugendliche es als etwas Beson-
deres empfinden, dass jemand nur für sie da 
ist. Es geht bei den Patenschaften deshalb 
nur um die regelmäßige und verlässliche 
Zeit, die gemeinsam verbracht wird. Es muss 
den Patenkindern nichts Besonderes oder 
gar Kostspieliges geboten werden. Schon 
gemeinsames Backen, Spielen, Vorlesen, 
Bewegung in der Natur oder Spielplatz-
besuche, Gespräche und Zuhören sind für 
Kinder ein tolles Erlebnis.
Wer möchte, kann natürlich auch mit dem 
Patenkind einen Ausflug unternehmen, ins 
Kino gehen oder ein Eis essen, aber erwartet 
wird das nicht.
Die Zeit wird mit dem ausgefüllt, was man 
selbst als Kind gern gemacht hat, und richtet 
sich ganz nach dem jeweiligen Paten und 
dem Kind. Viel wichtiger als das, was ge-
macht wird, ist der einfühlsame Umgang 
mit dem Kind oder Jugendlichen und Spaß 
am Miteinander.

Schulung und Begleitung 
Das Projekt wird von Franziska Petersdorff 
und Bianca Hansen, langjährigen Mitarbei-
terinnen des Kinder- und Jugendhilfe-Ver-
bundes Rendsburg, betreut und durch die 
Aktion Mensch finanziert. Jeder Pate erhält 
eine monatliche Aufwandsentschädigung 
von 25 Euro.
Frau Hansen und Frau Petersdorff stehen 
während der gesamten Patenschaft sowohl für 
die Paten als auch für die betroffenen Familien 
als Ansprechpartnerinnen zur Verfügung. Sie 
stellen den Kontakt her, begleiten die Paten-
schaft besonders in der Kennenlernphase und 
organisieren Treffen aller Patinnen und Paten 
zum Austausch. Die Paten werden vor ihrer 
ersten Patenschaft geschult. Üblicherweise 
sollten die Treffen zwischen Paten und Kin-
dern bzw. Jugendlichen einmal in der Woche 
für zwei bis drei Stunden stattfinden, aber 
eine an die jeweilige Situation angepasste 
Häufigkeit ist individuell veränderbar. Die 
Patenschaft kann über Jahre fortgeführt oder 
auch früher beendet werden.

Ehrenamtler für  
unbeschwerte 
Zeit gesucht
Projekt „Patenzeit“ unterstützt belastete Familien

Doris Dohle mit ihrem
Patenkind, der
fünfjährigen Amelie
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Hair & Beauty
Kronshagen

Hair & Beauty
Kronshagen

Kopperpahler Allee 121 | 24119 Kronshagen | T. 0431 / 541321 

Inh. Suzan Dural

Öff nungszeiten
Dienstag – Freitag 8 –18 Uhr, Samstag 8 –13 Uhr
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Begeisterte Patin: Doris Dohle
Natürlich profitieren besonders die Kinder und Jugendlichen von 
dem Patenmodell. Aber auch die Paten. Doris Dohle aus Russee ist 
seit September 2024 die Patin der fünfjährigen Amelie aus Krons-
hagen. Die Krankenschwester arbeitet in Teilzeit, ist Mutter von 
drei mittlerweile erwachsenen Kindern. Als überzeugte Christin 
suchte sie eine ehrenamtliche Tätigkeit, bei der sie unterstützend 
und helfend tätig sein und etwas weitergeben kann. „Bei Amelie 
und mir stimmte die Chemie von Anfang an. Sie ist bei unseren 
wöchentlichen Treffen superfröhlich, mitteilsam und erzählt lustige 

Geschichten. Sie merkt, dass sie meine ungeteilte Aufmerksamkeit 
hat. Und sie bewegt sich gern. Ich treibe selbst viel Sport, und so 
genieße ich es, dass Amelie es auch liebt, draußen zu sein, Laufrad 
zu fahren, zu klettern oder auf dem Spielplatz zu toben. Wir ent-
decken gemeinsam die Tiere im Gehege hinter Wittland, fahren 
Rolltreppen rauf und runter im CITTI-PARK und trinken Kakao. 
Oder schauen uns im Unisportforum die Sportler von oben und 
im Botanischen Garten Pflanzen und Schildkröten an. Demnächst 
steht ein Aquariumbesuch an der Kiellinie auf dem Programm. Es 
ist für uns beide eine wunderbare Zeit, weil es auch mir sehr viel 
Spaß macht, mich auf die kindliche Welt einzulassen, viel zu lachen 
und Abenteuer zu erleben. Amelie genießt es als Sandwichkind mit 
zwei Geschwistern sichtlich, dass jemand nur für sie da ist. Sie will 
dann stets meine uneingeschränkte Aufmerksamkeit und betont 
gegenüber Geschwistern und Nachbarn: Das ist meine Freundin.“
Auch Amelies Familie ist von der für die Familien kostenlosen Paten-
schaft ganz begeistert: „Diese Zeit genießt Amelie sehr. Sie sagt, sie 
spielt mit ihrer großen Freundin. Es ist eine ‚Elternauszeit‘ unserer 
Tochter, die ihr guttut. Wir wissen, dass Amelie mit Doris eine 
schöne Zeit hat, und das bedeutet für uns eine Entlastung. Wenn 
es unserem Kind gut geht, geht es auch uns Eltern gut.“

Interesse an einer Patenschaft?
Wenn Sie entweder Zeit als Pate oder Patin schenken möchten 
oder sich eine Patenschaft für Ihr Kind wünschen, können Sie sich 
montags bis mittwochs zwischen 9 Uhr und 17 Uhr unter Telefon 
0172/ 1051802 oder per E-Mail (f.petersdorff@kjhv-rendsburg.de) 
melden.

Sie können das Projekt auch mit einer Spende unterstützen.
Spendenkonto:
Kinder- und Jugendhilfe Verbund KJSH Stiftung
Verwendungszweck: Patenzeit
IBAN DE 60 2145 0000 0105 0883 97 

Text: Silke Umlauff, Foto: privat

„Es ist für uns beide eine wunderbare Zeit, 
weil es auch mir sehr viel Spaß macht, 

mich auf die kindliche Welt einzulassen, viel zu 
lachen und Abenteuer zu erleben.“ 

Doris Dohle
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Mit rund 60.000 Bankkunden finden wir immer  
den richtigen Käufer! Von Menschen für Menschen.

Für  
Kronshagen

Ich hab’ mein Haus mit der  
Kieler Volksbank Immobilien GmbH verkauft .  
Schnell, stressfrei und zum Top Preis. 

Kieler Volksbank Immobilien GmbH  |  12 x in der Region 
Europaplatz 4  |  24103 Kiel  |  0431. 9802-2600  |  kvbi.de
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Zwanzig Jahre lang hat das Kronshagen Magazin durch Infor-
mationen, Anregungen und Austausch das Zusammenleben 
in Kronshagen gefördert. Dabei ging der Blick auch über 
diesen Ort hinaus in weltweite Zusammenhänge – bis hin 
nach Uganda.

Solche Perspektive ist so wichtig, weil sich in der schwierigen 
Weltsituation zentrale Herausforderungen wie das Klima nur ge-
meinsam lösen lassen. Insgesamt sind es vier Bereiche, in denen wir 
zusammenwirken und wechselseitig voneinander lernen können. 
Wir danken dafür, dass im Kronshagen Magazin immer wieder von 
diesen Bereichen eingehend berichtet wurde. So können wir hier 
die wichtigsten Ergebnisse kurz zusammenfassen:
1.) Durch die NGO Rukararwe wurden in Bushenyi unendlich 
viele Bäume gepflanzt. Inzwischen ist diese Region die fruchtbarste 
Gegend Ugandas. Mitten in Bushenyi steht als Zeichen für alle 
Zusammenarbeit der „Kronshagen Tree“. Mit Unterstützung Krons-
hagens wurden Regenbehälter gebaut, um Wasser bei zunehmendem 
Starkregen zu sammeln. 
Derzeit wird mit Zuschuss der Kommunalgemeinde Kronshagen 
auf dem Dach des Rathauses in Bushenyi eine Solaranlage errichtet. 
Gleichzeitig werden solche Anlagen verstärkt in Kronshagen gebaut.

Zusammenleben 
in schwieriger Welt
Freundschaft zwischen Kronshagen und Bushenyi

Start zum 
Einbau der 
Solaranlage
in Bushenyi

studentenwerk.sh

WOHNEN
HILFEFÜR

DEUTSCHLAND

FREIE ZIMMER FÜR 
STUDIERENDE GESUCHT!
„1 m² Wohnraum für 
1 Stunde Hilfe im Monat“
Wohnen für Hilfe – ein Projekt 
des Studentenwerks SH

Koordinatorin: Andrea Harrie
fon: 0431 8816-309
mail: wohnenfuerhilfe@studentenwerk.sh
Weitere Infos: www.studentenwerk.sh

Unterstützt durch

Die Hausgeräte-Spezialisten

Die Küchen-Spezialisten

Falke Küchen GmbH
Suchskrug 8 | 24107 Kiel
Telefon 0431 908615-0 | www.falke-kuechen.de
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2.) In Bushenyi und ganz Uganda gibt es nur wenige Ärzte, dafür aber 
viele Heilerinnen und Heiler, die unmittelbar Kontakt zu Patienten 
haben. Mit Unterstützung Kronshagens wurden Heiler*innen in me-
dizinischen Grundkenntnissen ausgebildet, damit sie die Begleitung 
und Versorgung von Patienten gemeinsam mit Ärzten übernehmen. 
Auch die Gewinnung von Medizin aus Pflanzen (vornehmlich Bäu-
men) wird in Rukararwe gefördert. So hat sich diese NGO zu einem 
öffentlich anerkannten Zentrum der Heilung entwickelt. 
In Kronshagen lernen wir aus dieser Arbeit, die Heilung mehr und 
mehr ganzheitlich zu verstehen. Sie umfasst Körper, Seele, soziale 
Beziehungen, Verhältnis zur Natur und Spiritualität (wie z. B. 
Meditation).
3.) In Rukararwe ist ein Zentrum für Trauernde entstanden. Men-
schen, die Angehörige verloren haben, kommen dort zusammen, 
trösten und ermutigen sich gegenseitig. Sie bringen ihre Gefühle 
miteinander zum Ausdruck. Das geschieht beim Rhythmus der 
Trommeln in Bewegung und Tanz. Dabei wird der Schmerz mit-
geteilt. Am Ende kommt oft die Freude zum Zuge, in der schweren 
Situation nicht allein zu sein. 
In Kronshagen lernen wir davon, dass auch bei uns in Trauer und 
Trauerbegleitung Bewegung und sogar Tanz wichtig sein können.
4.) Musik und Rhythmus bestimmen das Leben in Afrika. Viele Tänze 
(z. B. Rumba, Salsa) haben afrikanischen Ursprung. Als der Bürger-
meister von Bushenyi die Musikstunde im Gymnasium Kronshagen 
besuchte, fing er dort nach einiger Zeit an, im Rhythmus zu tanzen. 
Mehr und mehr trauten sich die Schüler*innen mitzutanzen, bis sie 
dann alle davon begeistert waren. 
Elf Abiturienten entschieden sich dazu, nach Uganda zu reisen und 
dort in ihrer Freundschaftsschule in Bushenyi zu musizieren und 
zu tanzen. Begeistert kamen sie zurück. In Kronshagen spüren viele 
Menschen, wie wichtig es ist, in der schwierigen Weltsituation den 
eigenen Lebensrhythmus zu finden. Auch hierbei können wir von 
den Ugandern lernen.                                                                                                            

Text und Fotos: Klaus Onnasch

Abiturienten des Gymnasiums Kronshagen zu Besuch in Uganda

Exerzierplatz 8 | 24103 Kiel
Tel. 0431 / 982 658 64

www.pfandhausnordstern.com
kiel@pfandhausnordstern.com

Überbrückung fi nanzieller Engpässe ohne Verschuldung. 
Diskret. Ohne Schufa-Auskunft oder Gehaltsnachweis.

Gold-, Silber- und Brillantschmuck | 
Uhren | Notebooks | Handys | Smart -
phones | Spielekonsolen | Fernseher | 
Kameras | Silberbesteck | Gold- und 
Silbermünzen | Bruchgold | Zahngold

Gold-
ankauf

Sofort Bargeld
je 1 gr. Goldbarren 999 

bis zu 93 Euro

unkompliziert Bargeld!
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Es ist früh am Abend und die Familie 
sitzt endlich mal beisammen am Tisch. 
Wir reden, lachen, spielen und hören 
aufmerksam zu. Auf einmal findet eine 
heiße Diskussion statt. 

Wohin soll es dieses Jahr in den Urlaub ge-
hen? Nach Malle, nach Dänemark oder in 
die Berge? Das andauernde Für und Wider 

nervt langsam, und die Reiselust verfliegt 
allmählich bei mir.
Da dachte ich eben noch: „So ein schöner 
geselliger Abend“ – endlich kommt die ganze 
Familie mal zusammen und für jeden kommt 
das, was er mag, auf den Tisch. Aus der ge-
mütlich gedachten Runde wird allerdings 
eine dampfende Geselligkeit. 
Eben noch gab es Glücksmomente, auch 
weil ich gewonnen habe – nicht nur beim 
„Scrabble“, sondern auch bei „Mensch ärgere 
dich nicht“. Doch ärgern sollte ich mich wohl 
auch jetzt nicht. Lieber Ruhe bewahren. Sonst 
ist die Freude gleich dahin. Die Reiselust 
schwankt hin und her. Jetzt sagt meine Frau 

sogar: „Wir müssen doch mal renovieren. Das 
war doch unser Plan.“ Unser Plan? Mein Ge-
sicht verzieht sich, als ob ich auf eine Zitrone 
gebissen hätte. O mein Gott, wenn ich erst 
einmal in einer Ecke anfange, dann kommt 
viel mehr dazu.
Nicht Sonnenbrand, sondern Staubbrand. 
Ojemine, nicht den tollen Aufbruch in den 
Urlaub, sondern ein Abbruch der Zwischen-
mauer. Baumarkt anstatt Wochenmarkt in 
Malle, wo es die schönsten Düfte gibt. Wenn 
ich allein daran denke, läuft mir das Wasser 
im Mund zusammen. Mettwurst, Aal und der 
Duft vom Kaffeewagen, der auf dem Wochen-
markt auf Malle steht. „Aber Schatz, einen 

Kaffee bringe ich dir in den Pausen vorbei“, 
meint doch meine Frau ernsthaft. 
Ja, aber die Sonne, die so schön wärmt, schafft 
es nicht hierher in die Wohnung. „Die male 
ich dir, und die Heizung wird aufgedreht“, 
sagt sie tatsächlich und grinst. Aber wo blei-
ben all die fröhlichen, entspannten Leute 
um uns herum? „Wenn es weiter nichts ist. 
Deine Kinder, Freunde und ich kommen 
gern vorbei und loben dich.“ Die Familie 
bekommt einen Lachkoller.
Ich finde das weniger witzig und schnappe 
mir die Sportschuhe. Ich muss Dampf ab-
lassen. Bewegung ist da am besten. Auch da 
werden Glückshormone freigesetzt. Ob es 
noch was bringt? Einen Versuch ist es wert. 
Schweißgebadet und den Kopf frei, kommt 
mir eine Idee. Meine Familie wird Augen 
machen. 
Der Eine möchte täglich Abenteuer und 
Action, die Nächste shoppen, in Cafés sitzen 
und Wellness genießen. Und jemand ande-
res möchte wiederum reiten. Meine Frau 
will einen Hund, und ich? Was möchte ich 
eigentlich? Erst einmal Ruhe und gemütliche 
Stunden nur mit meiner Frau. 
So schleiche ich mich in mein Arbeitszimmer 
und bastle an meiner Überraschung. Alle 

Wohin soll unser  
Urlaub gehen?
Kurzgeschichte aus unserer Leserschaft über Schwierigkeiten bei der Urlaubsplanung 
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GP Petersen: Wein-, Spirituosen- und Getränke-Fachgroßhandel
Volbehrstraße 41 · 24119 Kronshagen · Fon (04 31) 58 91 10 

LIEFERSERVICE
Uns ist kein Weg zu weit!

Die Nummer gegen den Durst:

(04 31) 58 91 10

FEINHEIMISCH CATERING

WELLNESSFESTE FEIERN

»KULINARISCHE EVENTS IM BIRKE«

📞📞  +49(0)431 5331-0
✉  info[at]hotel-birke.de
🌐🌐  hotel-birke.de

Hotel Birke GmbH & Co. KG 
Martenshofweg 2–8

24109 Kiel

Mehr Infos gibt es hier!

04.07.2025
Ab 28.08.2025 
04.10.2025 

Fischers Fritz Fischmarkt
NaturGenuss Menü
Wine & Dine No.75 mit Weingut Georg SchwedhelmWünsche sollen erfüllt werden. Ich grinse übers ganze Gesicht 

und freue mich schon auf die Reaktionen meiner Lieben. Der 
Plan wird erstellt, eine Hundezüchter-Adresse gefunden.
Sechs Wochen Sommerferien für die Kinder und die Aussage 
„Mir ist langweilig“ zu hören, geht mir auf den Keks. Ob es 
vielen Eltern so geht? Zum Glück spielen die Großeltern und 
die Freunde mit. Der PC berechnet die Ausgaben. 
Die drei Kinder kommen für eine Woche auf einen Bauernhof: 
klettern, Trecker fahren, reiten, Tiere liebhaben und die Ostsee 
in der Nähe zum Surfen. Auch ein Tauchkurs, Wellness, shoppen 
und schauen – das alles kann man an dem Ort. Ich lege los mit 
dem Renovieren und meine Freunde helfen mit. Alles sauber 
macht die Familie in der zweiten Woche. In der dritten Woche 
geht es an die Nordsee nach Dänemark und in der vierten 
werden die Reste vom Umbau beseitigt. In der fünften Woche 
fliegen wir nach Malle. In der sechsten Woche fliegen die Kinder 
zurück zu den Großeltern, wir bleiben noch etwas länger und 
genießen. Auf dem Rückweg werden die Kinder abgeholt und 
ein Stopp beim Hundezüchter gemacht. O Mann, was muss ich 
mir einen Kopf machen. Hoffentlich ist dieser Aufwand nicht 
jedes Jahr notwendig. 
Mit den Worten „Es ist so, wie es ist“ beglücke ich meine Familie. 
Alle sind aus dem Häuschen. Die Glücksmomente und Hormone 
halten noch lange an. Natürlich bin ich jetzt der „beste Papa“ 
und der „liebste Mann“.	�

Text: Ursula Ellen Mix

Fotos: stock.adobe.com
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Seit 1. Februar 2025 leiten Dr. Winfried Dittmann und seine 
Stellvertreterin Andrea Linfoot die Sektion Kronshagen. Der 
bisherige Sektionsleiter Prof. Dr. Peter Chr. Lorenzen bleibt der 
Sektion Kronshagen als Beiratsmitglied verbunden.

Die SHUG-Sektion Kronshagen ist eine von 50 Sektionen in 
Schleswig-Holstein. Die Universitätsgesellschaft ist ein deutsch-
landweit einzigartiges Modell von Jugend- und Erwachsenenbil-
dungsarbeit. Über 100 Hochschullehrer*innen und Wissenschaft-
ler*innen berichten zu Themen aus den Forschungsarbeiten aller 
acht Fakultäten der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel (CAU) 

und anderer hochrangiger Forschungsinstitute. Jährlich finden 
über 400 Vortragsveranstaltungen in den Sektionen in Schleswig- 
Holstein und Nordschleswig (DK) statt.
Seit letztem Jahr hat die SHUG eine neue Programmlinie auf den 
Weg gebracht: die „Junge SHUG“. Hier berichten Nachwuchswis-
senschaftler*innen über Forschungsarbeiten, die sie im Rahmen ih-
rer Promotion durchführen. Direkt aus der „Werkstatt der Wissen-
schaft“ sozusagen.
Darüber hinaus wird jährlich von der SHUG der Professor-Miethke-
Förderpreis für Schulen bzw. Schulklassen, Vereine, Initiativen oder 
Einzelpersonen ausgeschrieben. Dort war im Jahr 2024 das Gym-
nasium Kronshagen erfolgreich. Zusätzlich zum Professor-Miethke-
Förderpreis zeichnet die SHUG jedes Jahr je eine Doktorarbeit aus 
zwei Fakultäten der CAU mit dem Promotionspreis der SHUG aus.
Die praktische Arbeit in den Sektionen wird vor Ort durch ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter übernommen und von 
der Geschäftsstelle und dem Vorstand der SHUG in Kiel unterstützt.
Seit über 30 Jahren führt die Sektion Kronshagen der Schleswig-
Holsteinischen Universitäts-Gesellschaft im Bürgerhaus pro Jahr 
zehn abendliche Vortragsveranstaltungen mit anschließender Dis-
kussion durch. Darüber hinaus werden in unregelmäßigen Abstän-
den Online-Vorträge von Dozent*innen der SHUG gemeinsam mit 
dem Landesverband Schleswig-Holstein der Volkshochschulen an-
geboten. Des Weiteren bietet die VHS Kronshagen in Kooperati-
on mit der SHUG drei Vorträge an. Im Dezember findet nach dem 
Vortrag der SHUG ein „wissenschaftlicher Klönschnack“ im Bür-
gerhaus Kronshagen statt.
Der Jahresbeitrag für ein Einzelmitglied liegt derzeit bei 22 Euro, für 
Ehepaare und Familien beträgt er 30 Euro. Als Mitglied der SHUG-
Sektion Kronshagen können nicht nur die dreizehn Vorträge zu ak-
tuellen Themen mit Hintergrundinformationen von ausgewiesenen 
Expert*innen direkt aus der Wissenschaft in Kronshagen kostenlos 
besucht werden, sondern auch alle Vorträge der anderen Sektionen 
in Schleswig-Holstein und Nordschleswig.
Auch Nichtmitglieder können die Vorträge gegen einen Eintritt von 
sechs Euro besuchen. Es lohnt sich also, Mitglied zu werden und da-
mit auch das Engagement der SHUG zu unterstützen.
Für weitere Informationen steht Ihnen die Webseite der SHUG 
(www.shug.uni-kiel.de) zur Verfügung.

Text und Foto: SHUG

Neue Leitung der Sektion Kronshagen der Schleswig-Holsteinischen Universitäts-Gesellschaft (SHUG)

Dr. Winfried Dittmann 
und Andrea Linfoot leiten 
seit Februar die SHUG-Sektion 
in Kronshagen.

■ Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern?
■ Sie mögen es, Initiative zu übernehmen?
■ Sie wollen neue Lehrmethoden kennenlernen?
■ Für Sie zählt der einzelne Mensch mit seinen Fähigkeiten?
■ Ihnen sind Kreativität und künstlerische Gestaltung 
  wichtig?
■ Für Sie ist Schule mehr als nur ein Job, sondern 
  Bildungs- und Lebensraum?
■ Sie legen Wert auf familienfreundliche Vorlesungszeiten?

Dann informieren Sie sich jetzt über unsere Studien- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten und vereinbaren Sie gerne 
ein persönliches Beratungsgespräch! 
Das Masterstudium ist jetzt im Abendkurs möglich. 
Ein Quereinstieg kann problemlos erfolgen.

Waldorfseminar Kiel 
Rudolf-Steiner-Weg 2
24109 Kiel

info@waldorf-kiel.de
www.waldorf-kiel.de 
Tel.: 0431  800 680
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in Kooperation mit

Wissenschaftliche Vorträge
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5. Mai 1975, 9.40 Uhr: Die Sirenen 
in Kronshagen heulen dreimal auf – 
Feuer! Ein Großbrand in Kronshagen 
vernichtet in wenigen Stunden das 
Stallgebäude auf der Domäne.

Dreimal ohrenbetäubender Sirenenton. 
Feueralarm! – Alle verfügbaren Männer der 
Freiwilligen Feuerwehr Kronshagen eilten am 
Montagvormittag, dem 5. Mai 1975, zum 
Feuerwehrgerätehaus in die Kopperpahler 
Allee 7. Nur durch die heulenden Sirenen 
alarmiert, wissen die Feuerwehrmänner, dass 
in Kronshagen der nächste Einsatz auf sie 

wartet. Die Kameraden rückten mit allen 
verfügbaren Fahrzeugen der Kronshagener 
Wehr, einem Löschgruppenfahrzeug LF 8 
und LF 16 sowie einem Tanklöschfahrzeug 
TLF 8, zum Stallbrand am Ende der Kieler 
Straße aus, begleitet vom Mannschaftswagen 
und dem Einsatzleitwagen. Vier Minuten 
nach Alarmierung erreichten die ersten 
Löschfahrzeuge die bereits in Vollbrand 
befindliche Scheune. Aus dem Dach 
schlugen die Flammen und der Qualm 
meterhoch empor. Der Dachstuhl stand 
in voller Ausdehnung in Brand. Das mit 
Eternit eingedeckte Dach zerplatzte unter der 

Hitze knallend in alle Richtungen. Beißender 
Rauch verteilte sich im gesamten Gebäude, 
sodass die Schweine und Kühe im Viehstall 
Panik bekamen.

Rettung der Schweine und Kühe
Für den Wehrführer Günther Behnke 
war es keine leichte Entscheidung, seine 
Kameraden unter schwerem Atemschutzgerät 
(Pressluftatmern) in das Stallgebäude zu 
schicken, um das eingeschlossene Vieh zu 
retten. Zwischen Viehstall und Dachboden 
war 1944 beim Bau des Stalls eine Betondecke 
gezogen worden, sodass die Tiere 

Am 5. Mai 1975 stand das Stallgebäude der Domäne in vollen Flammen. 
Die Feuersbrunst und der Rauch über dem Stall sind von der Claus-Sinjen-Straße zu 

sehen. Das Pächterhaus (rechts) blieb von den Flammen verschont.

Vor 50 Jahren brannte das  
Stallgebäude der Domäne nieder

Stallbrand auf  
der Domäne

Scheidungs- und Familienrecht | Erbrecht | Sozialrecht
Verkehrsrecht | Schmerzensgeld- und 

Schadensersatzrecht | Mietrecht | Arbeitsrecht | Mediation

Dorfstraße 3 · 24119 Kronshagen · Tel. (0431) 788 333 
www.wessels-waschkowski.de

Dagmar Wessels-Waschkowski
Rechtsanwältin & Fachanwältin für Familienrecht & Mediatorin

Melanie Wagner
Rechtsanwältin
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Schmiedekoppel 1  24242 Felde  T 04340/780 9800  
www.kuechentreff-klein-nordsee.de

Historisches | Großfeuer
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Die Sicht ist durch
den Rauch sehr
eingeschränkt.
Das gerettete Vieh
läuft durch die
Rauchschwaden
von Helfern 
getrieben zur nahe
gelegen Koppel.

Vor dem Domänenpächterhaus stellen die 
beiden Löschgruppenfahrzeuge und das 
Tanklöschfahrzeug TLF 8/8 die Wasserversorgung 
sicher. Schlauchleitungen wurden zu den 
Hydranten gelegt.

Starker Rauch erschwert die Löscharbeiten für die Feuerwehrmänner. Zwei 
Kameraden halten den Wasserstrahl der Spritze auf das Dach des Stalls.

Weit sichtbare Rauchwolken zeigen den Brand 
des Stalls auf der Domäne. An der Claus-Sinjen-Straße
nimmt die Gruppe von Kühen keine große Notiz 
von dem Brand.

Petersen & Partner Steuerberater  •  Kieler Straße 72  •  24119 Kronshagen  •  stb-petersen.de

STEUERZENTRALE
IM HERZEN VON KRONSHAGEN

STEUERBERATUNG  ·  UNTERNEHMENSBERATUNG

P & PP & P
Azubis

gesucht!
>>>

 Großfeuer | Historisches
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darunter nicht unmittelbar durch herabfallendes brennendes Heu  
gefährdet waren. Unter wildem Gebrüll und Gequieke der Schweine 
und Bullen versuchten die Feuerwehrleute, die Tiere aus dem 
verqualmten Stall ins Freie zu treiben. Rund 250 Schweine sowie 
60 Bullen, Färsen und Kühe befanden sich in dem Stall. Viele Tiere 
standen unter Schock und liefen unkontrolliert umher. Einige 
Bullen versuchten in ihre Stallboxen zurückzugelangen. Manche 
Schweine, die sich ins Freie retten konnten, verendeten trotzdem 
vor dem Stall. Die übrigen Schweine wurden auf die Hauskoppel der 
Domäne getrieben. Bewohner des Pächterhauses und des nebenan 
liegenden Arbeiterwohnhauses beteiligten sich nach besten Kräften 
an der Rettung der Tiere.

Löschangriff auf das Stallgebäude
Die eintreffenden Löschfahrzeuge nahmen vor dem Pächterhaus der 
alten Domäne Aufstellung. Von hier aus wurde der Löschangriff 
auf das brennende Stallgebäude ausgeführt. Schnell wurden die 
Feuerlöschschläuche ausgerollt. Die Wasserversorgung musste 
sichergestellt werden. In der Claus-Sinjen-Straße befanden sich 
zwei Wasserhydranten und in der Kieler Straße ein Hydrant. Mit 
drei B-Rohren und zwei C-Rohren rückte die Feuerwehr Kronshagen 
gegen den Brand vor – vergebens. Das Dach des Stalls brannte 
nieder. Nur noch die Mauerhülle blieb stehen. Unterstützung wurde 
von den Nachbarwehren nicht angefordert. Stattdessen wurden 
die Mitglieder der Jugendfeuerwehr zum Brand gerufen. In den 
Kronshagener Schulen ging die Meldung ein, dass Schüler, die bereits 
bei der Jugendfeuerwehr erste Kenntnisse erworben hatten, zur 
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Die Löscharbeiten der Freiwilligen Feuerwehr zielen in erster 
Linie auf das Dach des Stalls. Von beiden Seiten wurde das 
Löschwasser mit B- bzw. C-Rohren auf das Gebäude gerichtet.

Die Einsatzfahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr haben sich 
vor dem alten Domänenpächterhaus positioniert. Rechts ist der 
Kommandowagen, ein VW Käfer 1200 zu sehen, daneben steht 
der Mannschaftsbus, ein VW-Bulli.

Öffnungszeiten: 
Samstag 1100 bis 1400 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

24259 Westensee

Telefon: 
04305-991 993

www.bossee.de

DER WILD-HOFLADEN
WILD & WILDSPEZIALITÄTEN

Wild gegrillt - 
einfach lecker
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Unterstützung der Löscharbeiten benötigt 
würden. Vom Schulrektor wurden die 
Jungs umgehend für den Einsatz freigestellt 
und zur Domäne gebracht. Sie sollten 
am Brandobjekt praktische Erfahrungen 
sammeln. Ihrem Alter entsprechend wurden 
sie mit leichteren Aufgaben unterstützend 
zu den Löschnacharbeiten ihrer männlichen 
Kameraden eingesetzt.
Mittlerweile waren auch viele Schaulustige 
aus Kronshagen zur Domäne gekommen, um 
die Löscharbeiten zu beobachten. Eine von 
ihnen fotografierte die Brandbekämpfung 
der Feuerwehr mit ihrer Kamera. Viele ihrer 
Aufnahmen dokumentieren den Brand. 
Gegen Abend um 19 Uhr war der Brand des 
großen Stallgebäudes gelöscht. Der Einsatz 
der Freiwilligen Feuerwehr wurde durch 
Hauptbrandmeister Günther Behnke um 
20.45 Uhr beendet. 

Interessiert schaut sich ein Jugendlicher 
am Nachmittag die Brandruine an. 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr sind mit 
Nachlöscharbeiten beschäftigt.

Der große Stall 
der Domäne 

brennt lichterloh. 
Die starke 

Rauchentwicklung 
erschwert den 

Zugang
für die 

Kronshagener 
Feuerwehr.

Erste Erfolge der Löscharbeiten zeigen sich 
gegen Mittag. Der Schwelbrand lässt immer noch
Rauchschwaden in den Himmel steigen.

Vom großen Stall der Domäne ist nur noch eine Brandruine übrig geblieben.
Wie ein Gerippe ragen die verkohlten Dachbalken aus dem Gebäude.

Aquarium GEOMAR   
Düsternbrooker Weg 20, 24105 Kiel

Offen: ganzjährig 09:00 bis 18:00 Uhr  
(Eingang an der Kiellinie)

Seehundefütterung: 10:00 und 14:30 Uhr  
(außer Freitags)

Telefon: 0431 600-1637

kontakt@aquarium-geomar.de 
www.aquarium-geomar.de

Das Schaufenster 
zu maritimen 
Welten in Kiel
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www.aquarium-geomar.de
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Brandursache war schnell klar
Spielende Jungs hatten auf dem mit 
Stroh und Heu gefüllten Dachboden mit 
Streichhölzern gezündelt. Schnell fing das 
Heu Feuer – keine Chance für die Kinder, 
es zu löschen. Beide Jungs dachten: Nur 
noch schnell raus aus dem Stall.
Die Kriminalpolizei schätzte den Schaden 
damals auf 125.000 DM. Sämtliche 
Holzpfosten und -balken des Dachbodens 
waren verbrannt oder angekohlt. Die 
Standfestigkeit des ausgebrannten Daches 
war nicht mehr gewährleistet. Der Viehstall, 
durch eine Betondecke zum Heuboden 
abgetrennt, war bedingt nutzbar. Fünf Jahre 
vor dem Brand war die Bauernstelle der 
Domäne bereits verkauft worden.
Das Land Schleswig-Holstein veräußerte 
im Februar 1970 ca. 9,4 Hektar der ur-
sprünglichen Domänen-Ländereien an die 
WOBAU Nordmark zur Wohnbebauung 
(Nachfolger war die WOBAU Schleswig-
Holstein Wohnungsbaugesellschaft mbH). 
Ein Teil der Flächen war für den Neubau 
eines Altenwohn- und Pflegeheims vorge-
sehen. Es sollten die landwirtschaftlichen 
Flächen zwischen Claus-Sinjen-Straße /  

Kieler Straße / Im Moorgrund und Wittland 
erschlossen werden. 
Ein Wiederaufbau des Stalls wurde nicht in 
Erwägung gezogen. Für den Pächter Hans-
Hermann Rolfs war von heute auf morgen die 
Arbeitsgrundlage seiner Viehhaltung entzogen 
worden, was letztendlich die Aufgabe seines 
Betriebes zur Folge hatte. Zudem hatte sein 
Pachtvertrag mit der WOBAU nur noch 
eine begrenzte Laufzeit. Ende April 1977 
verließ Rolfs die „Domäne“. Die Reste des 
alten ausgebrannten Wirtschaftsgebäudes 
wurden Anfang September 1977 abgerissen. 
Der sogenannte „Amalienstein“, der in der 
mächtigen Giebelwand eingemauert war, 

konnte aus der Ruine geborgen werden. Er 
wurde später an der Frontseite des alten 
Amtshauses eingemauert und ziert jetzt 
die Außenwand des Gebäudes. Das unter 
Denkmalschutz stehende alte Amtshaus bzw. 
Pächterhaus der Domäne wurde aufwendig 
renoviert. Am 25. Januar 1978 wurde an der 
Stelle des abgebrochenen Wirtschaftsgebäudes 
der Grundstein für das Altenwohn- und 
Pflegeheim des Deutschen Roten Kreuzes 
gelegt.

Text und Fotos: Hauke Hansen, FF Kronshagen

Quellen:
Kieler Nachrichten vom 6.5.1975, 13.1.1977, 9.9.1977, 26.1.1978

Der sogenannte „Amalienstein” erinnert 
an die verwitwete Friederike Amalie 
von Dänemark (geb. 11.04.1649, gest. 
30.10.1704), die das Gut Kronshagen als 
Witwengut besaß. Das mit einer Krone 
verzierte Sandsteinwappen zeigt die 
verschlungenen Initialen der Friederike 
Amalie „A.F.”.

Kontakt zum Autor 
Hauke Hansen,  

Tel. 0171/900 31 73 oder 
E-Mail: hauke.hansen.

kiel@arcor.de

Seit 1844

Faulstraße 15
24103 Kiel

Tel. 04 31/9 44 73
Fax 04 31/9 44 50

Schreberweg 2
24119 Kronshagen
Tel. 04 31/54 10 10
Fax 04 31/54 82 37

Schlosserei – Metallbau

JAPPEK
G
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In den vergangenen beidenJahrzehnten ist 
Ottendorf um ganze 54 Einfamilienhäuser 
gewachsen.

Mit dem Baugebiet „Am Dorfteich, B-Plan 
Hofland Lucks“ kamen ab 2008 insgesamt 
23 neue Häuser nach Ottendorf. Mit dem 
zweiten Planungsabschnitt „Hofland Lucks“ 
2016 wurden weitere 24 Häuser in dem heute 
als „Baumwiese“ bekannten Neubaugebiet 
gebaut. Zeitnah im Jahre 2017 wurden 
weitere sieben Häuser neben der Feuerwache 
im Baugebiet „Alte Reitschule“ erstellt.
Ein sichtbares Wachstum an Häusern 
unterschiedlichster Ausführung ließ den 
Ottendorfer Wohnimmobilienbestand um 
über 15 % wachsen. Spannend dabei ist, dass 
sich bundesweit seit 2008 die Immobilien- 
und Baupreise nahezu verdoppelt haben, was 

aufgrund der Niedrigzinsphase von 2011 bis 
2023 für die Eigenheimbesitzer immer noch 
finanzierbar war. Dazu beigetragen haben für 
einige Bauherren wohl auch die positiven 
Folgen bzw. die Eigenkapitalausstattung der 
„Erbengeneration“. 
Wer durch die Neubaugebiete geht, stellt 
einen hohen Anteil an Familien mit mehreren 
Kindern in unterschiedlichem Alter fest, 
die allesamt noch weitestgehend zu Hause 
wohnen. 
Schauen wir aber in die Einwohnerstatistik 
für Ottendorf des zuständigen Amtes 
Achterwehr, dann dürfen wir uns durchaus 
wundern. Waren es im Jahre 2004 insgesamt 
976 Einwohner, 2013 nur noch 893, 2017 
wieder 903 und in der Spitze im Dezember 
2021 sogar 992, so ist der aktuelle Stand im 
April 2025 mit 970 Ottendorferinnen und 

Ottendorfern angegeben. Setzen wir pauschal 
beispielhaft voraus, dass in jedem neuen Haus 
vier Personen eingezogen sind, dann müsste 
Ottendorf in den vergangenen 20 Jahren um 
über 200 Einwohner gewachsen sein.
Die natürliche Sterblichkeitsrate ist auch 
in Ottendorf anzuwenden, aber erklärt 
diese den nicht sichtbaren Zuwachs? Der 
zuständige Fachmann Christian Jöhnck vom 
Bauverwaltungs- und Ordnungsamt des Amtes 
Achterwehr hat eine einleuchtende Erklärung: 
„Es mag verwundern, dass die Einwohnerzahl 
trotz der Baugebiete nicht signifikant 
gestiegen ist, sondern sogar wieder abfällt. 
Das hängt aber mit den Wellenbewegungen 
zusammen, die durch die Neubaugebiete 
verursacht werden. Der Wegzug der Kinder 
aus den Neubaugebieten mit Erreichen des 
Erwachsenenalters, die ja häufig ähnlich alt 

Rückblick, Status und Perspektiven in Ottendorf

20 Jahre 
Dorfentwicklung

Dorfentwicklung | Ottendorf

  GEGR. 1966
KLAUS SELL GmbH · Batterieweg 9 · 24107 Ottendorf/Kiel

 TEL. 04 31/58 22 21 · FAX 04 31/58 30 20
 info@ks-holzbau.com · www.ks-holzbau.com

Mit uns und mit Holz 

geht alles!
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sind, wirkt sich gerade bei kleineren Gemeinden wie Ottendorf stark 
aus. Erst im Laufe der Jahrzehnte kommt es in den Baugebieten 
durch Generationenwechsel zu einer allmählichen Verstetigung der 
Einwohnerzahlen.“
Gleiches gilt auch für den Altbestand der Häuser in Ottendorf. 
Auch wenn immer öfter „alte“ Häuser in den Besitz junger Familien 
übergehen, so werden auch viele Häuser von Familien bewohnt, 
deren Kinder nur zu den Feiertagen kommen. Der wachsende „Zwei-
Personen-Haushalt“ bestätigt die Einwohnerstatistik. 

In diesem Jahr ist der 60. Geburtstag der meistgefeierte in Deutschland. 
Die guten Rahmenbedingungen in Deutschland haben die 
Lebenserwartung laut Statista seit den 1970er-Jahren um ca. 15–20 
Jahre auf 78,5 Jahre bei Männern und 83,4 Jahre bei Frauen anwachsen 
lassen.
Eine erfreuliche Entwicklung mit Folgen. Wächst der Anteil der 
Rentner, sinken im Prinzip die Steuereinnahmen, da deutlich weniger 
Einkommensteueranteile auf eine Gemeinde zukommen.
Ebenso muss ehrenamtliches Engagement, zum Beispiel in der 
Freiwilligen Feuerwehr, dem Gemeinderat oder auch dem Sportverein 
generationsübergreifend gestaltet werden. Spätestens hier erkennen 

wir, dass die Entwicklung eines Dorfes mehr in Generationen als in 
Jahrzehnten gedacht werden muss.
Eines scheint jedoch heute schon deutlich: Bei steigenden Kosten und 
sinkenden Einnahmen wird es in den kommenden 20 Jahren einige 
Herausforderungen geben, die den Wunschzettel beeinflussen werden. 
Aber ein Dorf, das mehr als 800 Jahre „überlebt“ hat, wird sicher 
auch hierzu passende Antworten finden, um generationsübergreifend 
als eigenständige Dorfgemeinschaft bestehen zu bleiben. 

Text und Fotos: Ingmar Behrens

„Es mag verwundern, dass die  
Einwohnerzahl trotz der Baugebiete nicht 

signifikant gestiegen ist, sondern sogar  
wieder abfällt. Das hängt aber  

mit den Wellenbewegungen zusammen,  
die durch die Neubaugebiete  

verursacht werden.“
Christian Jöhnck, 

Bauverwaltungs- und Ordnungsamt Amt Achterwehr

Das jüngste Neubaugebiet
„Alte Reitschule“ liegt mitten im Dorf. 
Hier wurden im Jahr 2017 sieben 
Einfamilienhäuser errichtet.

Taschen und andere Künste
Handtaschen
Schmuck
Gemälde
Skulpturen

Unikate aus
eigener Hand

kreativ, Qualität

     SSeerrvviiccee  

 nachhaltig
regional

Hofgalerie Dr. Elke M. Geenen
Geöffnet:    Do 14:00 – 18:30

 Sa 11:00 – 13:00
24107 Ottendorf ▪ Dorfstr. 10

0431 5836708
geenen@hofgalerie.net

www.hofgalerie.net

Entdecken Sie mehr, besuchen Sie uns.
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Live bei Kitzrettung dabei
Wenn die Erntemaschinen im Frühsommer über die 
Felder ziehen, schweben viele Kitze in Lebensgefahr. 
Reglos kauernd liegen sie im hohen Gras versteckt und 
sind oft nur per Wärmebildkamera früh am Morgen 
aufzuspüren – und zu retten. Wie das in der Praxis aus-
sieht, können Sie im August lesen. Wir dürfen den Ver-
ein für Naturschutz und Wildtierrettung nämlich bei 
einem solchen Einsatz live begleiten.

Ist es nicht für alle Seiten äußerst profitabel, wenn Kronshagener 
Betriebe regelmäßig mit jungen, motivierten Talenten zusammen-
kommen? Mit dieser Idee startete der Gewerbe- und Handelsverein 
im Frühjahr eine neue Kooperation mit der Gemeinschaftsschule 
Kronshagen und dem Gymnasium Kronshagen: eine Praktikums-

börse mit Adressen und Daten für eine unkomplizierte erste Kon-
taktaufnahme auf dem Weg zur Berufsfindung.
Wie das Netzwerken genau vonstattengehen soll und welche Firmen 
sich schon beteiligen – darüber berichten wir in der nächsten Aus-
gabe des Kronshagen Magazins.

Schluss mit der Verwirrung!
 
Mit dem Rad, mit dem Auto oder zu Fuß? Wer sich durch unsere Gemein-
de bewegt, hat viele Möglichkeiten, um sein Ziel zu erreichen. Doch der Weg 
dorthin ist nicht immer einfach.
Neu aufgestellte Schilder, abmontierte Verkehrszeichen und geänderte Ver-
kehrsführungen sorgen immer wieder zu Verwirrung und unerwarteten Si-
tuationen. Nicht selten wird es dabei auf unseren Straßen sogar ruppig laut. 
Doch wie ist es jetzt eigentlich 
genau? Wo darf ich fahren und 
wo nicht? Wo muss ich andere 
vorlassen und dürfen Fahrrad-
fahrerinnen und Fahrradfah-
rer überhaupt auf der Straße 
fahren, wenn gleichzeitig ein 
rot gepflasterter Weg die Straße 
säumt? Fragen wie diesen gehen 
wir im nächsten Heft auf den 
Grund und werfen dabei einen 
Blick auf die kritischsten Stel-
len in unserem Ort. Für ein si-
cheres Miteinander.

DAS 
NÄCHSTE MAGAZIN 

ERSCHEINT AM 
1. AUGUST 2025

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS IST AM 10. JULI.

Vorschau

Neue Praktikumsbörse für Kronshagener Schulen

auf die nächste Ausgabe
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Telefon: 0431 - 64 92 20
Telefax: 0431 - 68 12 26

info@goschundschlueter.de
www.goschundschlueter.de

Die richtige Wahl

FÜR QUALITÄT.
Elektrotechnik &
Antriebstechnik
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Die persönlichsten 
Brillengläser der Welt? 
Entdecken Sie hier!
Die neuen B.I.G. EXACT® Sensitive Brillengläser von Rodenstock bei 
Schröder Optik.

* Ergebnisse einer externen Trageversuchsstudie, die im Juni 
2024 mit der Hochschule für angewandte Wissenschaften in 
München durchgeführt wurde

„Wussten Sie, dass nicht nur Ihre Augen einzig-
artig sind, sondern auch Ihre visuelle Sensitivität, 
also die Art und Weise, wie Ihr Gehirn Seh-Eindrü-
cke wahrnimmt? Rodenstock misst jetzt als erster 
Hersteller beides!“ André Schröder von Schrö-
der Optik zeigt eine Sensation: „B.I.G. EXACT®  
Sensitive, die weltweit ersten Brillengläser, die 
an die individuelle visuelle Sensitivität und 
Biometrie Ihrer Augen angepasst sind.“

Einzigartig: Ihre visuelle  
Sensitivität

Der erfahrene Optiker erklärt: „Menschen mit 
geringer visueller Sensitivität nehmen klei-
ne Veränderungen der Sehqualität nicht oder 
kaum wahr. Bei hoher visueller Sensitivität 
können schon geringe Veränderungen Stö-
rungen verursachen und das übergangslose, 
dynamische Sehen beeinträchtigen. 83 % der 
Brillengläser passen nicht zur visuellen Sensi-
tivität der Träger. Die Folge sind Sehprobleme, 
Unwohlsein und lange Eingewöhnungszeit.“

Brillengläser die verstehen,  
wie Sie sehen

Was macht B.I.G. EXACT® Sensitive so ein-
zigartig? „Natürliches, entspanntes Se-
hen entsteht aus dem harmonischen Zu- 
sammenspiel von Augen und Gehirn.  
B.I.G. EXACT® Sensitive berücksichtigt und  
unterstützt Ihr gesamtes Sehsystem präzise  
wie noch nie. Dafür vermessen wir Ihre Augen 

mit dem DNEye® Scanner exakt. Aus Ihren 
Daten berechnet Rodenstock mit künstlicher  
Intelligenz Ihre visuelle Sensitivität und op-
timiert das Design Ihrer Brillengläser,“ so 
André Schröder.

Deutlich verbessertes  
Seh-Erlebnis

Den Unterschied? Spüren Sie bei jedem Blick! 
Sie sehen entspannter und natürlicher, so klar 
und präzise wie nie zuvor. Für weniger Ermü-
dung beim Sehen und mehr Lebensqualität im 
Alltag. Eine Studie ergab: 83 % der Teilnehmer 
bevorzugen die neuen Brillengläser, die ihre 
Sensitivität berücksichtigen. Sie spüren um 
24 % übergangsloseres, dynamischeres Sehen 
beim Blickwechsel von nah zu fern, um 28 % 
verbesserten Lesefluss und um 35 % verbesser-
te Orientierung.* 

100 € GUTSCHEIN
Jetzt einlösen bis 31.07.2025

André Schröder,
Schröder Optik

Schröder Optik • Meddagskamp 4 • 24119 Kronshagen
Telefon: 0431 / 589595 • www.schroeder-augenoptik.de

Es lohnt sich für Sie, auf B.I.G. EXACT® Sensitive Brillengläser von  
Rodenstock umzusteigen. Zum einen sehen Sie deutlich schärfer.  
Zum anderen zahlt es sich aus, denn Sie sparen jetzt 100 Euro auf Ihre  
neuen biometrischen Brillengläser.

FÜR B.I.G. EXACT® SENSITIVE  
BRILLENGLÄSER  
VON RODENSTOCK

Nähere Informationen in unserem Geschäft oder unter www.schroeder-augenoptik.de  
Einlösbar beim Kauf von biometrisch exakten Brillengläsern von Rodenstock.  
Nicht mit anderen Aktionen und Gutscheinen kombinierbar.

Erleben Sie es selbst und sichern Sie sich 
bei Schröder Optik jetzt 100 € Preisvorteil auf  
B.I.G. EXACT® Sensitive Brillengläser.

Anzeige
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Jetzt ultraschnelle 
Glasfaser erleben.

*  Das Angebot gilt für die Glasfasertarife surf1000, smart1000, family1000 und max1000 bei 
einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten. · Bereitstellung einmalig 79,95 €. · surf1000: 
6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 39,95 € mtl. · smart1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab 
dem 7. Monat 44,95 € mtl. · family1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 54,95 € mtl. 
· max1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 74,95 € mtl. · Die Tarife sind in vielen Ge-
bieten verfügbar (siehe www.tng.de). Durch den Anschluss können weitere Kosten entstehen.
 Stand: Januar2024

Glasfaser ab

19,95 €
*

buchen!

Mit 1.000 Mbit/s 
fit für die Zukunft.
TNG-Glasfaser für Kronshagen.


